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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Sie halten heute die neu gestaltete LahnDillWirtschaft in den Händen, unser
Mitgliedermagazin, das künftig sechsmal jährlich erscheinen wird. Wir freuen
uns sehr, dass die öffentliche Kommunikation unserer IHK Lahn Dill nach einer
gründlichen Analyse von Zielgruppen und Nutzungsverhalten mittlerweile neu
aufgestellt ist, mit einem Schwerpunkt auf den sozialen Netzwerken – sicher
haben Sie es schon bemerkt, wenn Sie uns auf LinkedIn oder Instagram, Xing
oder Facebook folgen. Was sich nicht verändert, sind die Schwerpunkte unserer
Arbeit: „bündeln, bilden beraten“ steht imMittelpunkt aller Entscheidungen und
Handlungen, im Ehrenamt wie imHauptamt.
Das hörbare und wirksame Vorbringen der Interessen der Wirtschaft ist mit
fortschreitender Dauer der Covid-19-Krise unerlässlich. Bei abnehmender An-
sprechbarkeit der Politik entsteht immer mehr der Eindruck, dass der Staat - hier
federführend der Bund – die Folgewirkung von Sanktionen aus dem Auge ver-
liert. Lesen Sie dazu auch auf Seite 24 das InterviewmitHerrn Palm.Dabei stehen
wirmit einemzunehmendenGefühl derOhnmacht einem immermächtigerwir-
kenden Staat gegenüber, der sich den Vorschlägen der Unternehmerinnen und
Unternehmer für einen gezielteren Infektionsschutz entzieht – beispielsweise der
Empfehlung von vermehrten Tests.
Zwangslizenzen für Patentinhaber, Vermögensabgabe, Unternehmerstrafrecht
auch ohne Schuldnachweis, Recht/Pflicht auf HomeOffice, verlängerte Haftung
bei Lieferketten ab 1.000 Beschäftigten: Bekommenwir je wieder denDeckel auf
diese Büchse der Pandora?Wenn die Pandemie sichmal zurückzieht, tut es dann
auch der interventionistische, überversorgende Staat?Wohin gehen die zukunfts-
starken, risikofreudigen und investierenden Unternehmerinnen und Unterneh-
mer, wenn ihnen hier der Hauch des Misstrauens und der Missgunst entgegen-
weht? Bleiben sie uns hier erhalten, wo wir sie für die gemeinsame Zukunft so
nötig brauchen?
Ichwünsche Ihnen und uns allen die nötige Kraft undZuversicht, die es in diesen
Monaten braucht.

Ihr Eberhard Flammer

· bündeln
· bilden
· beraten

©New Africa - stock.adobe.com
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Ohne Wirtschaft
kein Klimaschutz
So geht Nachhaltigkeit: IHK zu Gast in der
Blechwarenfabrik Limburg
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Die Blechwarenfabrik in Limburg produziert mit hohen Industrie- 4.0- und Nachhaltigkeitsstandards

Kreislaufwirtschaft, energetische Optimierung, Industrie 4.0 – die Blechwarenfabrik in Limburg
ist in die Zukunft gestartet. Für seine Bemühungen in Sachen Nachhaltigkeit und Klimaschutz hat
das Limburger Unternehmen, das kommendes Jahr 150 Jahre alt wird, 2020 den Deutschen Um-
weltpreis erhalten. Seit diesem Jahr ist die Blechwarenfabrik auch Mitglied in der Umweltallianz
Hessen. Die IHK Lahn-Dill, die die Federführung für die Allianz innehat, hat die Blechwarenfabrik
an ihrem neuen Standort im Limburger Gewerbegebiet Offheim besucht und gesehen, was das
Unternehmen anders macht. Fo
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Durch die Gänge fahren fahrerlose Transportfahrzeuge, so-
genannte FTF. Sie bestücken die Produktionslinien mit Mate-
rial und transportieren die fertigen Dosen, Kanister und Eimer
palettenweise zum Warenausgang, wo sie eingelagert werden.
Das Palettieren übernehmenRoboter. Schon beim ersten Blick
in die 22.000Quadratmeter große Produktionshalle wird klar:
Im neuenGebäude der Blechwarenfabrik Limburg ist Digitali-
sierung auf höchstem Niveau eingezogen. Verantwortlich für
diesen hohen Grad der Digitalisierung ist das gesamte Team
der Blechwarenfabrik. Hauptgeschäftsführer Hugo S. Trapp-
mann (38), ausgebildeter Ingenieur und – wie er selbst sagt –
technisch getrieben: „Mir geht das Herz auf, wennMaschinen
automatisch agieren wie ein großes Ballett.“

Dochnicht nur dieDigitalisierung hat in der neuenWerkshalle
Einzug gehalten – die Blechwarenfabrik ist gleichzeitig in nach-
haltige Zeiten aufgebrochen: So fertigen die rund 350 Mit-
arbeiter am neuen Stammsitz des Unternehmens Dosen und
andere Metallverpackungen ökologisch beispielhaft. Nachhal-
tigkeit – das ist das Hauptthema von Annika Trappmann, die
genau mit diesem Schwerpunkt Betriebswirtschaft an der Ala-
nus-Hochschule in Bonn studiert hat und seit 2014 an diesen
Themen in der Blechwarenfabrik mitarbeitet.

„Der alte Standort lagmitten in einemWohn-
gebiet, die Produktion erstreckte sich auf vier
Etagen“, erzählt die 29-Jährige. „Wir mussten
uns verändern, um wettbewerbsfähig zu
bleiben.“ Denn: „Wir haben damals schon
gesehen, dass die Energiepreise kontinuier-
lich steigen.“ Damals – das war 2015, als die
Geschwister dieGeschäftsführung von ihrem
Vater Hugo Trappmann übernahmen. Insge-
samt hat die Blechwarenfabrik vierGeschäfts-
führer, das Unternehmen gehört der Familie
Hempel (s. Seite 9), Hugo Trappmann hält
20 Prozent. „Unser Vater war auch der Im-
pulsgeber für die Neuausrichtung.“

DerZeitpunkt für denUmzug, der bisAnfang
dieses Jahres dauerte, sei günstig gewesen,
erzählen die Geschwister weiter. „Wir hatten
und haben eine tatkräftige Belegschaft, wir
sahen günstige Finanzierungsmöglichkeiten
und enorme Chancen der technologischen
Entwicklung, um Ressourcen einzusparen.“
Nicht zuletzt wegen desNachhaltigkeitsansat-

Fahrerlose Transport-

fahrzeuge und Roboter:

In die neue Produktions-

halle in Limburg-Offheim

ist ein hoher Digitalisie-

rungsgrad eingezogen.
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zes: So erfüllt die neue Produktionshalle die Krite-
riendesEffizienzhauses 55.Dasbedeutet, derEner-
gieverbrauch des Gebäudes beträgt nicht mehr
als 55 Prozent eines herkömmlichen Referenzge-
bäudes. Erreicht wird die hohe Energieeinsparung
durch speziell gedämmte Wände und Fenster, die
UV-Licht filtern.

Doch das allein macht den Nachhaltigkeitsansatz
der Blechwarenfabrik nicht aus: „Es ist das gro-
ße Ganze, die Fülle an Maßnahmen“, so Annika
Trappmann. „Wir heizen mit Prozesswärme und
mussten deshalb weder Heizungen noch Klima-
anlagen einbauen.“ Konkret: Mit der Abwärme
aus der Lackiermaschine wird die Halle in kalten
Monaten geheizt. Eine Kälteabsorptionsmaschi-
ne verwandelt warmes Wasser in kaltes, mit dem
dann Maschinen und Büros im Sommer gekühlt
werden. Durch alle diese Maßnahmen zusam-
men stößt das Unternehmen im Jahr nun 2600
Tonnen Kohlenstoffdioxyd weniger aus als zuvor.

„Doch unser eigentliches Thema ist die Kreis-
laufwirtschaft“, erklärt Hugo S. Trappmann: Die
Blechwarenfabrik arbeitet mit Weißblech, dass
den besten Recyclingwert aller Materialien hat.
25.000Tonnen desMaterials werden in Limburg-
Offheim jährlich verarbeitet.

Annika und Hugo S. Trappmann schätzen, dass
sie den Return on Investment von 35 Millionen
Euro in sechs bis sieben Jahren erreicht haben.
Dann soll die Blechwarenfabrik „Speck anfressen“,
um neue Nachhaltigkeitsprojekte angehen zu
können. Neue Ideen sind bei den Geschwistern
schon in der Pipeline.

Iris Baar

Blechwarenfabrik
Limburg GmbH
Tel.: 06431 299-0

www.blechwaren-limburg.de

DIE BLECHWARENFABRIK

1872 wurde die Blechwarenfabrik vom Spengler Joseph Hep-
pel in Limburg gegründet und stellt seitdem hauptsächlich
Blechkanister, -dosen, -flaschen und -eimer her. 1898 baute
Heppel das erste Fabrikgebäude in der Limburger Innenstadt.
1904 verkaufte er die Firma an Friedrich Obenauer, Albert
Obenauer und Carl Deidesheimer, die heutige Familie Hem-
pel. Die Firma hieß fortan Blechwarenfabrik Limburg GmbH.
In den folgenden Jahren wurde der Bau ständig erweitert.

2004 wird mit Familie Trappmann nach langer Zeit wieder ein
Geschäftsführer gleichzeitig auch Gesellschafter. Hugo Trapp-
mann hält 20 Prozent der Anteile an dem Unternehmen, das zu
80Prozentweiterhin imBesitz der FamilieHempel ist. 2007 geht
die Blechwarenfabrik mit weiteren Herstellern von Weißblech-
verpackungen für chemisch-technischeFüllgüterKooperationen
ein und gründet das europaübergreifendeNetzwerk I.C.E.
2015 gibt Hugo Trappmann die Geschäftsführung an seinen
Sohn, Hugo S. Trappmann ab, Tochter Annika folgt 2020 in die
Geschäftsführung. Parallel zumGenerationswechsel planen die
Trappmanns mit Familie Hempel ein neues Fabrikgebäude am
Stadtrand von Limburg. Im Jahr 2016 beginnt der Bau – mit
hohen Industrie-4.0- sowie Nachhaltigkeitsstandards. 2020
wurde die Blechwarenfabrik Limburgmit demDeutschenUm-
weltpreis ausgezeichnet.

Die Blechwarenfabrik setzt rund 60Millionen Euro im Jahr um
und hat Tochterfirmen inDänemark, Polen und Russland.

„Mir geht dasHerz auf,
wennMaschinen

automatisch agieren
wie ein großesBallett.“

Hauptgeschäftsführer Hugo S. Trappmann
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Seit diesem Jahr ist die Blechwarenfabrik in Lim-
burgMitglied in der UmweltallianzHessen. „In der
Umweltallianz Hessen wollen Politik und Wirt-
schaft an einemStrang ziehen“, erklärt der Referats-
leiter Umwelt der IHKLahn-Dill,Thomas Klaßen.
Er leitet die Geschäftsstelle federführend für ganz
Hessen und ist erster Ansprechpartner bei allen
Umweltthemen derWirtschaft.

Mit der Aufnahme der Blechwarenfabrik hat die
Allianz hessenweit nun 1152 Mitglieder. Neben
größeren Unternehmen sitzen 25 Kommunen,
außerdem Handwerker und Vereine, die im Um-
weltbereich besonders engagiert sind, mit im
Boot. Aus dem Kammerbezirk Lahn-Dill sind
20UnternehmenMitglieder der Allianz.

Bei der Übergabe der Urkunde an die Geschäfts-
führer der Blechwarenfabrik, Annika und Hugo
S. Trappmann, erklärte Umweltexperte Klaßen:
„Es geht darum, Regulierungen im Umwelt-
bereich auf ein Minimum zu reduzieren, die
Eigenverantwortung der Unternehmen zu stär-
ken und dadurch die Unternehmensstandorte
umweltverträglich zu sichern. Kurz: Es geht um
Kooperation statt Konfrontation. Das ist in die-
ser Form einmalig.“

Thomas Klaßen, Jahrgang 1958,
hat Umweltmanagement in

Göttingen und Gießen studiert und
anschließend einschlägige Erfahrun-
gen in der Wirtschaft gesammelt.

Seit 1997 ist er in der Industrie- und
Handelskammer Lahn-Dill zuständig
für die Umweltberatungsstelle Mit-
telhessen und alle Fragen rund um
den betrieblichen Umweltschutz.

Thomas Klaßen
Tel.: 06441 9448-1510
klassen@lahndill.ihk.de

WAS MACHT DIE UMWELTALLIANZ?

Neben vielfältigen Informations- und Beratungs-
angeboten, Netzwerk- und Partnertreffen, gibt es
Dialogforen bei der Umsetzung zu aktuellen Um-
weltgesetzgebungsverfahren, in denen ganz kon-
krete Maßnahmen verabredet werden: „Derzeit
kümmernwir uns beispielsweise darum, dassmehr
Recyclingmaterialien im Bau verwendet werden.
Noch werden dieseMaterialien bei einem Bauvor-
haben sehr wenig ausgeschrieben. Dieses Defizit
zieht sichwieein roterFadendurchdieganzeKreis-
laufwirtschaft“, erklärt Klaßen.

WIE KÖNNEN UNTERNEHMEN
MITGLIED WERDEN?

Vor allem durch freiwillige Leistungen wie Zertifi-
zierungen nach anerkannten Energie- und Umwelt-
managementsystemen oder branchenspezifischen
Umweltchecks. Unternehmen, die ihreMobilität im
Sinne des Klimaschutzes verändert haben, können
ebensoMitglied werden wie Betriebe, die Maßnah-
men zur Steigerung der Ressourceneffizienz und
Kreislaufwirtschaft durchführen. Wichtig ist: Die
Unternehmen müssen im Umweltschutz aktiv sein
undmehr tunalsdieGesetzgebungvorschreibt.Eine
reineAbsichtserklärung reicht nicht aus.

Iris Baar

WENN POLITIK UND WIRTSCHAFT AN EINEM STRANG ZIEHEN:

DIE UMWELTALLIANZ

Thomas Klaßen
Ihr IHK-Ansprechpartner
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„Ja, der Strompreis ist
deutlich gestiegen, aber…“

Hessens Wirtschaftsminister Tarek Al-Wazir und Umweltministerin
Priska Hinz im LDW-Interview zu Energiewende, Standortkillern und

Entlastungen für die Wirtschaft

„Ohne Wirtschaft kein Klimaschutz!“ Die IHK Lahn-Dill
hat sich unter diesem Motto für die Entwicklung einer
klimapolitischen Agenda ausgesprochen. Mit dem Pro-
jekt will die Kammer der regionalen Wirtschaft gegen-
über Politik und Öffentlichkeit eine Stimme zum Klima-
wandel geben. Dass die Wirtschaft in unserer Region die
Energiewende schon lange mitgestaltet und ihren Bei-
trag zum Klimaschutz leitet, belegt die jüngste Umfra-
ge des Hessischen Industrie- und Handelskammertags
(s. Seite 13). Doch sie zeigt auch, dass sich heimische
Unternehmen weniger Belastungen seitens der Politik
im Umweltbereich wünschen. Die LDW hat mit dem
hessischen Wirtschaftsminister, Tarek Al-Wazir, und der
hessischen Umweltministerin, Priska Hinz, über die Si-
tuation gesprochen.

Der durchschnittliche Strompreis für Industrie, Ge-
werbe undDienstleistungen in Deutschland ist in den
vergangenen20 Jahrenumknapp200Prozent auf der-
zeit fast 19 Cent pro Kilowattstunde gestiegen. Mehr
als die Hälfte dieses Betrages sind Steuern und Umla-
gen.Wird die Energiewende zumStandortkiller?

Priska Hinz:
Die Energiewende ist wichtig und ein Erfolgsmodell. Und zwar
sowohl für dieGesellschaft als auch für die Industrie.Die Auswir-
kungen der Klimakrise spüren wir alle immer stärker. Starkre-
gen und Stürme werden immer häufiger, Hitze und Trockenheit
nehmen zu. Wir wollen den Klimawandel stoppen und dafür
benötigen wir die Energiewende. Der Ausbau der Erneuerbaren
Energien hat demWirtschaftswachstum in keiner Weise gescha-
det, sondern zu diesem beigetragen.

Tarek Al-Wazir:
Das möchte ich unterstreichen: Die Energiewende begann vor
zwei Jahrzehnten, und seitdem ist das Bruttoinlandsprodukt
um die Hälfte gewachsen, sind alleine in Hessen über 400.000
Arbeitsplätze entstanden, haben ausländische Firmen in er-
heblichem Maß bei uns investiert. Richtig ist, dass wir kein
Billig-Standort sind. Aber dafür bieten wir auch etwas – unter

anderem eine im internationalen Vergleich sehr hohe Energiesi-
cherheit. Ja, der Strompreis ist deutlich gestiegen, das ist für viele
Unternehmen eine Herausforderung. Aber es sind vor allem die
Anlagen aus den Anfangsjahren des EEG, die die Umlage in die
Höhe treiben, und die werden in den nächsten Jahren nach und
nach aus der Förderung herausfallen. Neue Anlagen brauchen
erheblich weniger oder gar keine Förderung mehr, tendenziell
wird die EEG-Umlage also wieder sinken. Die Hauptsache ist
aber: Nachhaltigkeit ist ein ökonomischer Megatrend, dem sich
auf die Dauer kein Unternehmenmehr entziehen kann, wenn es
Erfolg haben will.

Mit der CO2-Bepreisung Anfang des Jahres ist eine
weitere finanzielle Belastung für Unternehmen dazu-
gekommen.
starken Reg
Lahn-Dill, s
vorgesehen,
nehmen an
Wenn ja, an

Tarek Al-W
Die Bundes
men aus de
der EEG-U
für eine A
stimmte Ind
giebedarf, d
sollen entlas
ches, markt
wirksames
bin sehr fr
endlich de
stieg geschafft

Vor allem in industrie- und export-
gionen, wie dem Kammerbezirk
tößt das nicht aufGegenliebe. Ist
, besonders betroffene Unter-
anderer Stelle zu entlasten?
welcher?

Wazir:
sregierung hat zugesagt, die Einnah-
er CO2-Bepreisung für eine Senkung
Umlage zu verwenden, ab 2024 auch
Anhebung der Pendlerpauschale. Be-
dustriezweige mit besonders hohem Ener-
die zudem im weltweiten Wettbewerb stehen,
stet werden. Der CO2-Preis ist ein einfa-
twirtschaftliches und darum
Instrument. Ich

froh, dass
er Ein-
fft ist.

Tarek Al-Wazir
Der hessische Um-

weltminister Tarek

Al-Wazir wurde 1971

in Offenbach geboren

und ist seit 1989

Mitglied der „Grünen“.

Der Stellvertreter des

hessischen Minister-

präsidenten Volker

Bouffier studierte

Politikwissenschaften

in Frankfurt amMain.

Er ist verheiratet und

hat zwei Kinder.

”
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Priska Hinz:
Wir wollen bis spätestens 2050 klimaneutral werden. Dafür
müssen in allen Bereichen der Gesellschaft und Industrie die
Treibhausgasemissionen gesenkt und klimaneutrale Lösungen
geschaffenwerden.Gerade in denBereichenWärme undVerkehr
ist dafür noch großes Potential und gleichzeitig der größteHand-
lungsbedarf. Deshalb ist es richtig , dass der CO2-Preis in diesen
Bereichen klimaschädliche Aktivitäten verteuert und Investitio-
nen in klimaverträglichere Technologien und energieeffizientes
Wirtschaften anreizt.

Auch die Logistik wird durch die CO2-Abgabe zur
Kasse gebeten, mit dem Ziel, den Verkehr von der
Straße zu bekommen. Doch fehlen in weiten Teilen
von Mittelhessen Alternativen: Plant die Landes-
regierung, stillgelegte Bahnstrecken neu aufzulegen,
umdenUnternehmenCO2-freie Logistikmöglichkei-
ten zu bieten?

Tarek Al-Wazir:
Die Landesregierung engagiert sich sehr für die Reaktivierung
stillgelegter Bahnstrecken und hat gemeinsammit den Verkehrs-
verbünden ermittelt, welche dafür in Frage kommen. Aufgrund
der vom Land initiierten Vorarbeiten sind Vorhaben in die
konkretere Planung eingetreten, darunter die Horlofftalbahn
(Wölfersheim-Hungen) und die Lumdatalbahn (Lollar-Lon-
dorf). Beide sind aber in erster Linie für den Personenverkehr
vorgesehen; ob sich auch Perspektiven für den Güterverkehr er-
geben, muss sich zeigen. Klar ist aber, dass es nie in jedem Ort
einen Schienenanschluss geben wird. Und die Hälfte aller Güter
werden im Umkreis von 150 Kilometer transportiert, die be-
kommen wir nicht auf die Bahn, deshalb müssen wir auch den
Straßengüterverkehr klimafreundlicher machen. Auch da ist
Hessenmit dabei, etwamit der Versuchsstrecke fürOberleitungs-
Lkw auf der A5. Diese Hybridfahrzeuge fahren dort mit Strom
und laden gleichzeitig Batterien.

Es besteht dieGefahr, dass besonders energieintensi-
ve Unternehmen ihre Produktion aus Wettbewerbs-
gründen insAuslandverlagern.Das schadet nicht nur
Wachstum und Beschäftigung vor Ort, sondern auch
demKlimaschutz.Gibt es einKonzept für unserBun-
desland, Standorte zu sichern?Wie sieht das aus?

Tarek Al-Wazir:
Unser Ziel ist es natürlich, dass die energieintensive Industrie
nicht abwandert, weil diese Verlagerungen für den Klima-
schutz kontraproduktiv wären. In den vergangenen Jahren
konnten wir allerdings keine Flucht von Unternehmen feststel-
len – denn der Energiepreis ist nur einer von mehreren Fakto-
ren bei Standortentscheidungen. Außerdem sind ja weiterhin

Befreiungen für energieintensive Betriebe im internationalen
Wettbewerb vorgesehen; da durch die Energiewende der Bör-
senstrompreis eher gesunken ist, ist für diese Unternehmen in
den letzten Jahren der Strom teilweise sogar günstiger gewor-
den. Das Problem ist eher bei denen, die nicht befreit werden,
weil sie nicht besonders energieintensiv sind. Aber da, wo die
Abgabe greift, wird sie nur allmählich angehoben, so dass den
Unternehmen ausreichend Zeit zur Anpassung bleibt. In Hes-
sen unterstützen wir sie dabei, energieeffizienter – und damit
wettbewerbsfähiger – zu werden.

Welche Hilfen gibt es von der Landespolitik für die
hessischen Unternehmen, die ihren CO2-Abdruck
verringern wollen?

Tarek Al-Wazir:
Es ist wichtig , dass wir hier über die reinen Energiekosten hin-
ausblicken, denn Rohstoffe und andere Materialien sind für die
meisten Unternehmen ein mindestens ebenso hoher Bilanzpos-
ten. In unseremPIUS-Programm–PIUS steht für Produktions-
integrierter Umweltschutz – bieten wir Beratung und finanzielle
Förderung für kleine und mittlere Unternehmen, die in ihre Res-
sourceneffizienz investieren wollen. Da gibt es unglaublich viele
Ansätze: Nutzung von Abwärme, Abwasseraufbereitung , Rück-
griff auf sekundäre Rohstoffe und vieles mehr Auch der
Innovatio
werden. D
7,5Mio.
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nale Kläranlagen energieeffizient umgerüstet und Schulen
und Kitas begrünt. Auch Pilotvorhaben zur E-Mobilität
und der Ausbau der Ladeinfrastruktur werden gefördert.
Damit unterstützen wir ein nachhaltiges Wirtschafts-
wachstum und erzeugen Wertschöpfung in den Regionen.
Das kommt natürlich am Ende auch den Unternehmen
vor Ort zu Gute.

DieCO2-Abgabe soll Unternehmen zumUmden-
ken bewegen und Innovationen und Investitio-
nen in Sachen Klimaschutz anregen.Wie soll das
in unserer exportorientierten Wirtschaft derzeit
funktionieren? Corona drückt auf die Export-
zahlen…

Priska Hinz:
Die Corona-Pandemie hält uns alle in Schach und be-
stimmt die Schlagzeilen. Doch auch die Klimakrise schrei-
tet unvermindert voran und die Klimafolgen werden für
uns immer spürbarer. Gerade jetzt sollten wir die Chancen
nutzen, damit die Krisenbewältigung mit Umwelt- und
Klimaschutz Hand in Hand geht. Dann können wir ge-
stärkt aus der Krise herauskommen. In Hessen haben wir
deshalb im Corona-Sondervermögen Mittel für Klima-In-
vestitionen vorgesehen.

Tarek Al-Wazir:
Die meisten Unternehmen bemühen sich ohnehin schon
aus eigener Initiative und aus eigenem Interesse um Nach-
haltigkeit. Die CO2-Abgabe trägt dazu bei, dass klima-
freundlichesWirtschaften einen Kosten- und damitWettbe-
werbsvorteil bringt. Sie unterstützt damit die Impulse, die
das Landmit demNeuenHessenplan gibt.

St tt i neuer Abgaben – ist es nicht sinn-
die ganzen Subventionen für die
gieträger wie Kohle oder Gas zu

, dass klimaschädliche Subventionen – von
n Deutschland und der EU immer noch viel
gibt – endlich abgeschafft werden müssen.

gstens ist jetzt der Kohleausstieg beschlossen
den, wenn auchmit einem viel zu späten End-
um. Trotzdem sollte es daneben Abgaben auf

2 geben. Denn CO2-Abgaben entfalten eine
nkungswirkung.

Statt immer n
voller, zuerst
fossilen Energ
streichen?

Priska Hinz:
Ich stimme zu,

denen es in
zu viele
Wenig
word
datu
CO
Len

Tarek Al-Wazir:
Unter Klimaschutzgesichtspunkten ist
die Steuerfreiheit von Flugbenzin eine
indirekte Subvention, allerdings muss es
da mindestens einen europaweit einheit-
lichen Weg geben, wir haben ja nichts
gewonnen, wenn dann die Interkonti-
nentalflüge vonZürich, Amsterdamoder
Warschau abfliegen. Aber natürlich gilt:
Preise müssen die Wahrheit sagen über
die Kosten, die tatsächlich für die Gesell-
schaft insgesamtanfallen.Nur sokönnen
sie Knappheit zutreffend anzeigen. Das
ist eine zentrale Funktionsbedingung der
Marktwirtschaft.

Was tun Sie persönlich, um Ihren
CO2-Abdruck gering zu halten?

Tarek Al-Wazir:
AlsMinister hatman leider – jedenfalls in
normalenZeiten– einenziemlichCO2-in-
tensiven Lebensstil, denn man sitzt viel im
Auto und manchmal auch im Flugzeug.
Ich versuche, die Auswirkungen zu mini-
mieren, innerdeutsch so oft wie möglich
dieBahn zunehmen.AlleDienstreisen der
Landesverwaltung–auchFlüge, soweit sie
sich nicht vermeiden lassen –werden übri-
gens seit vergangenem Jahr mit dem Kauf
vonEmissionsrechtenausgeglichen.Private
Flugreisen kompensiere ich über atmosfair.
Ich glaube aber, dass wir in Zukunft viel
mehr Anlässe online durchführen werden,
denn in den vergangenenMonaten haben
wir ja gesehen, dass da viel mehr funk-
tioniert, als wir früher dachten. Das spart
nicht nurZeit, sondernauchCO2.

Priska Hinz:
Für die Fahrten als Ministerin durch
Hessen brauche ich leider einen Dienst-
wagen. Zu Hause fahre ich die kurzen
Wege in aller Regel mit dem Fahrrad,
für weitere Strecken nutze ich die Bahn.
Wir kaufen meistens Bio-Lebensmittel
und versuchen regional und saisonal ein-
zukaufen. Und wir haben zuhause eine
Photovoltaik-Anlage sowie eine Brauch-
wasseranlage.

Das Interview führte Iris Baar Fo
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ENERGIEWENDEBAROMETER
DES HESSISCHEN INDUSTRIE-
UND HANDELSKAMMERTAGES
(HIHK)

Viele hessische Unternehmen investieren
trotz Corona weiter in Energiewende und
Klimaschutz. 61 Prozent der Betriebe fahren
mit entsprechenden Investitionen fort. Ein
Drittel der hessischen Unternehmen plant
eine spätere Umsetzung. Das geht aus dem
IHK-Energiewende-Barometer hervor, das
der Hessische Industrie- und Handelskam-
mertag (HIHK) veröffentlicht hat. Beson-
ders viele der befragten Betriebe steigern ihre
Energieeffizienz, beziehen Ökostrom oder
schaffen Elektrofahrzeuge und eine entspre-
chende Ladeinfrastruktur an. Fast jeder zwei-
te Betrieb hat bereits eine eigene erneuerbare
Energieversorgung aufgebaut oder plant dies.

„Die hessische Wirtschaft gestaltet die Ener-
giewende mit und leistet ihren Beitrag zum
Klimaschutz. Viele Betriebe investieren in
neue Technik, veränderte Prozesse oder qua-
lifizieren ihreMitarbeiter. Es zeigt sich: Tech-
nologie und Innovation sind die zentralen
Stellschrauben, nicht Regulierung und Ver-
bote. Die Energiewende kann letztlich nur
ein Erfolg werden, wenn wir die Leistungs-
fähigkeit der hessischen Betriebe nutzen und
unterstützen“, sagt Robert Lippmann, Ge-
schäftsführer des HIHK.
70 Prozent der befragten hessischen Unter-
nehmen wünschen sich zur Umsetzung der
Energiewende schnellere Planungs- und
Genehmigungsverfahren. Rund 60 Prozent
fordern mehr politische Unterstützung für
den Ausbau der Stromnetze und der erneu-
erbaren Energien.

„DieWirtschaft sendet aber auch klareWarn-
signale: Jedes fünfte befragte Unternehmen
meldet, dass sich die Energiewende nega-
tiv auf die Wettbewerbsfähigkeit auswirkt.
In Verbindung mit den Auswirkungen der
Corona-Pandemie sollte die Politik daher
Abstand von weiteren Belastungen der Wirt-
schaft nehmen, auch im Umweltbereich“, so
Lippmann weiter.

HIHK
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www.15minutentest.de heißt die Marke von CoviMedical, einem
Start-up aus dem mittelhessischen Dillenburg, das im Dezember
quasi von heute auf morgen sechs Corona-Schnelltestcenter in
Hessen und Rheinland-Pfalz aus dem Boden gestampft hat. Inzwi-
schen zählt das junge Unternehmen über 200 Mitarbeiter, betreibt
fast 30 Standorte bundesweit, Tendenz steigend. Sogar aus dem
Ausland kommen Anfragen.

Mit einem derartigen Erfolg seiner Start-up-Idee hatte Gründer
Christoph Neumeier anfangs nicht gerechnet. Denn
eigentlich war die Idee mehr aus einer Not heraus
geboren worden: Neumeier, seit zehn Jahren
in der Veranstaltungsbranche beschäftigt
und seit 2017 mit der Firma „istgefa-
ehrlich.de“ selbstständig unterwegs,
hatte durch Corona plötzlich leere
Auftragsbücher. „Ich musste also
umdenken“, erzählt der 30-jährige
Dillenburger. Vielen seiner Freunde
und Kollegen ging es ähnlich. „Da
war plötzlich eine ganze Branche
auf Standby“, so Neumeier. „Sie alle
sind fit im Projektmanagement. Das
sind genau die Fähigkeiten, die man be-
nötigt, um ein Testcenter aufzubauen.“ Das

„DA WAR PLÖTZLICH EINE GANZE BRANCHE
AUF STANDBY“

medizinischeKnow-howkamvon seiner Freundin, einer angehendenÄrztin.
Am 5. Dezember kam der entscheidende Impuls aus den Medien. Andere
Veranstalter hatten bereits ein ähnliches Konzept gestartet. Dann kam eins
zum anderen: „Wir ahnten, dass vor Weihnachten viele Familien einen Test
wollten, um bei Treffen die Großeltern zu schützen“, erzählt Neumeier. „Zu
dem Zeitpunkt boten hierzulande hauptsächlich Ärzte einen Schnelltest an,
doch die Infrastruktur einer Arztpraxis ist für solche Aufgaben gar nicht aus-
gelegt.Wir wussten also, dass Bedarf da ist.“
Christoph Neumeier informierte seine Freunde aus der Veranstaltungsbran-
che, die Idee nahm Form an, Partner aus der Veranstaltungsbranche waren
schnell gefunden. „Wir haben uns für ein Containerkonzept entschieden,
denn Bürocontainer sind günstig in der Miete.“ So konnte das Geschäftsri-
siko relativ gering gehalten werden. Nun musste noch geklärt werden, wer
die Tests machen sollte. „Auf ausgebildetes medizinisches Personal konnten
wir nicht zugreifen. Also fragten wir Medizinstudenten höherer Semester,
hörten uns bei medizinisch-technischen Angestellten um und wendeten uns
an Krankenschwestern oder Arzthelfer im Ruhestand. Viele hatten Lust auf
einenNebenjob.“
Nur drei Tage nach der zündenden Idee saßChristophNeumeier bereits beim
Notar und gründete CoviMedical. Am 14. Dezember stand das erste Testcen-
ter inMainz, zweiWochen später waren es schon 20 in ganzDeutschland. „An
Schlaf war erst einmal nicht mehr zu denken“, so der Geschäftsführer. Es wur-
den immer weitere Standorte eröffnet. „Es ist ein absolutes Teamprojekt, mit
einem einheitlichen Marketingkonzept.“ Christoph Neumeier ist sich sicher:
„Mit normalemPersonal wäre das nichtmöglich gewesen.“
CoviMedical bietet nebendemklassischenSchnelltest, der in 15Minuten ein
Ergebnis zeigt, inzwischen auch den PCR-Test sowie einen Antikörpertest
an. Mit Letzterem könne man sehen, ob die Impfung erfolgreich war, oder

ob man schon einmal Covid gehabt hat, so Neumeier. Neben den
Städten, in denen die Testcenter stehen, zählen immer

mehr Altenheime und vor allem (große) Firmen
zu den Kunden der Testcenter. Die Nachfrage

steige, so der Geschäftsführer.
Iris Baar

CoviMedical GmbH
Tel.: 02771 42789962
www.15minutentest.de

VERANSTALTER LÄSST SICH DURCH CORONA NICHT AUSBREMSEN UND GRÜNDET SCHNELLTESTCENTER

Mit einem Container-Konzept

kann das Geschäftsrisiko gering

gehalten werden.

ĺ

Schneller Erfolg mit schnellen Tests: Gründer aus Dillenburg startet mit

CoviMedical durch.
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„WIR WOLLEN DIE REGION STÄRKEN!“
„DOIAPP“ AUS DEM HINTERLAND SOLL DIE DIGITALISIERUNG DES DORFLEBENS VORANTREIBEN

Der Gedanke, die ländliche Region zu stärken, findet immer mehr Freunde, auch
digital: „DoiApp“ – eine Smartphone-App für Bestellungen bei der heimischen
Gastronomie und dem lokalen Einzelhandel – ist vor anderthalb Jahren nach
einem Kneipenabend entstanden und nimmt inzwischen – auch durch die
Corona-Krise – immer mehr an Fahrt auf. Die Macher: drei Freunde, alle Mitte
20, aus Bottenhorn im Hinterland.

Angefangen hat alles beim Abendessen in einer Gaststätte in ihrem Heimatort im Herbst
2019. „Ständig klingelte das Telefon und die Bedienung nahm Bestellungen an“, erinnert
sich Sebastian Pusch. „Wegen der Lautstärke hatte sie Schwierigkeiten, die Anrufer zu ver-
stehen. Da dachten wir uns: Das geht auch besser.“ Die Idee eine Smartphone-App für Be-
stellungen bei Gastronomen aus der Region zu entwickeln, die über keinen eigenen Inter-
netauftritt verfügen, war geboren – „DoiApp“ ging an den Start.

„DoiApp – das ist Mundart und heißt ,deine App“, erklärt Sebastian Pusch weiter. Der
Softwareentwickler studiert Informatik und kommt wie seine Mitstreiter, Lucas Staus,
Elektroniker, und JanickWagner, Betriebswirt, aus Bottenhorn imLandkreisMarburg-Bie-
denkopf. Die drei Jungs kennen sich seit der Grundschule, spielen zum Teil noch heute
gemeinsam Fußball auf dem Land und lieben ihre Heimat.

„Wir haben durch das Leben auf demDorf kontinuierlichmiterlebenmüssen, wie regiona-
le Strukturen, die über Jahrzehnte fester Bestandteil unserer Gesellschaft waren, mehr und
mehr aufgelöst wurden“, erklärt Lucas Staus die Idee hinter der Gründung. Durch immer
neuere technische Möglichkeiten und Streben nach Gewinnmaximierung seien der Ein-
zelhandel und auchdieGastronomie in den ländlichenRegionen gefährdet. JanickWagner
fügt hinzu: „Wir wollen die Region stärken und mit DoiApp Alternativen zu überregio-
nalen Lieferdiensten bieten – getreu unserem Motto: Aus der Region – Für die Region.“
Immerhin hätten zwei Drittel aller in Deutschland lebendenMenschen ihr Zuhause in der
ländlichen Region.

Als sich herausstellte, dass die Idee mit den Bestellungen per
App nicht nur funktionierte, sondern dem Lokal auch zusätz-
liche Kunden brachte, kamen immer mehr Anfragen von Gas-
tronomen aus der Region. Lucas Staus: „Unsere Ideewurde von
Beginn an gut angenommen. Nach zwei Monaten hatten wir
einen gewissen Bekanntheitsgrad.“ Dann kam Corona und die
Nachfrage nach alternativen Bestellmöglichkeiten stieg.

Die App funktioniert einfach: Die Gastronomen stellen ihre
Gerichte als Produkte in die App ein, derGast wählt aus, bestellt
und bekommt postwendend eine Uhrzeit zur Abholung ge-
nannt. „Diese Art der Bestellung ist die Zukunft“, sagt Sebastian
Pusch. Der Trend ginge weg vom Telefon, hin zur digitalen Be-
stellung. „Die persönlichen Kontakte werden weniger werden“,
ist er sicher.

Inzwischen zählt das Gründertrio 15 Kunden, und seit Mai
2020 sind fast 6000 Bestellungen im Wert von rund 160.000
Euro über die App abgewickelt worden. Auf den Erfolg wollen
sie jetzt aufsetzen. „Bislang kommen unsere Kunden fast aus-
schließlich aus der Gastronomie“, erzählt Pusch. „Doch wir
wollen das Konzept auf den gesamten Einzelhandel ausweiten.“
Gesprächemit anderen Branchen laufen.

Geld verdient das Trio mit DoiApp nicht. „Unsere Erträge re-
investieren wir direkt in die Weiterentwicklung der App“, sagt
Janick Wagner. Sie versuchen, die Arbeit an der App, so gut es
geht, neben ihren täglichen Jobs oder dem Studium zu erledi-
gen. Sebastian Pusch entwickelt, Janick Wagner kümmert sich
um Finanzen und Buchhaltung und Elektroniker Lucas Staus
besucht die Kunden vorOrt, wenn es technisch hakt.

Den jungenGründern geht es nicht darum,mit einer gutenGe-
schäftsidee viel Geld zu verdienen. Lucas Staus: „Wir möchten
in erster Linie mit der App die Region stärken. Für uns heißt
das, den Einzelhändlern in der Region zu helfen, mit der Di-
gitalisierung Schritt zu halten, um auf dem Markt gegen die
großen Player bestehen zu können.“ Außerdem steht die Idee
einer Stiftung imRaum, die einenGroßteil der erwirtschafteten
Gewinne des Unternehmens erhält und in soziale und ökolo-
gische Projekte in der jeweiligen Region investiert. Grundvor-
aussetzung dafür sei Wachstum, so die Gründer. Denn dieses
Konstrukt sei erst dann sinnvoll, wenn durch die Gewinne
ausreichend Kapital zur Verfügung stehe. „Damit möchten wir
dem heutigen Prinzip des Geldflusses entgegenwirken, der oft-
mals aus der Region hinaus verläuft und den Weg nur in den
seltensten Fällen wieder zurückfindet.“Wollen das Landleben digital voranbringen: Sebastian Pusch, Lucas Staus und Janick Wagner.
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Trotz allem möchten die drei Gründer irgendwann von „Doi-
App“ leben. „Dafür müssen wir die App weiter vorantreiben
und brauchen starke Partner an unserer Seite“, erklärt Sebastian
Pusch.Mit einemPartner, ein regionales Unternehmenmit vie-
len Filialen, starten sie gerade durch. Was die drei Gründer be-
sonders freut:DasUnternehmenbezieht seineZutaten fast aus-
schließlich aus derRegion. EinKonzept, das den dreiGründern
und ihrem heimatverbundenen Ansatz sehr entgegenkommt.

Iris Baar

DoiApp
Tel.: 01577 3116306
www.doiapp.de

ĺ
Die App

funktioniert

einfach:

Gastronomen

stellen ihre

Gerichte in die

App, der Gast

wählt aus.

IHK
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de

Armin Kuplent
Tel.: 06441 9448-1320
kuplent@lahndill.ihk.de

Burak Dogan
Tel.: 02771 842-1315
dogan@lahndill.ihk.de

GRÜNDUNGSINITIATIVE
MITTELHESSEN

Um das Ökosystem für Start-ups und Gründungen in
Mittelhessen zu fördern sowie die Angebote zu ko-
ordinieren und Kräfte zu bündeln, haben sich viele
Institutionen der mittelhessischen Region in der Grün-
dungsinitiative Mittelhessen zusammengeschlossen. Von
den Gründungszentren, Start-up-Hubs bis zu Wirt-
schaftsförderungen, IHKs, Handwerk und Hochschulen
sind alle dabei. Diese trifft sich unter der Federführung
der IHK Gießen-Friedberg regelmäßig, um sich abzu-
stimmen, Angebote und Projekte zu planen. Ein Ergebnis
ist die Start-up-Map Mittelhessen: www.ihk-lahndill.de/
startup-map. Bald wird als zentrale Anlaufstelle die neue
Website der Gründerinitiative Mittelhessen und der dem
Namen Foundershub Mittelhessen an den Start gehen.
Dort finden Gründerinnen und Gründer zum Beispiel
Veranstaltungen in unserer Region oder Möglichkeiten
zu Vernetzung und zum Austausch mit interessanten Ge-
sprächspartnern.

Ihre IHK-Ansprechpartner zu allen Fragen der Existenz-
gründung und weiteren Serviceangeboten sind:

GRÜNDEN – SO HILFT DIE
IHK LAHN-DILL

Die Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill unterstützt mit
ihrem Serviceangebot im Geschäftsbereich Existenzgründung
und Unternehmensförderung angehende Selbstständige und
bestehende Unternehmen. Existenzgründer erhalten eine um-
fassende Beratung. Von der ersten Idee bis zur Finanzierung.
Zum Einstieg in das Thema Existenzgründung hält die IHK
Lahn-Dill vielfältige Informationen auf ihrer Homepage bereit.
Unterwww.ihk-lahndill.de/gruendungsinformationen
(Dok.-Nr. 2738292) sind folgendeThemen aufbereitet:
■ FormaleVoraussetzungen (Freiberufler, Gewerbetreibender)
■ Inhalte eines Unternehmenskonzeptes
■ Versicherungen
■ Öffentliche Finanzierungshilfen
■ Wahl der Rechtsform
■ Betriebswirtschaftliche Planung (Rentabilitätsvorschau,
Liquiditätsplanung, Kapitalbedarfsermittlung)

■ Persönliche, fachliche und kaufmännische Voraussetzungen

GRÜNDUNGSSTAMMTISCH LAHN-DILL

Neu ist der Gründungsstammtisch Lahn-Dill, den die IHK Lahn-Dill gemeinsam
mit der Wirtschaftsförderung des Lahn-Dill-Kreises, der LEADER-Region Lahn-
Dill-Wetzlar und der Kreishandwerkerschaft Lahn-Dill anbietet.

Mehr Informationen unter www.ihk-lahndill.de (Dokumenten-Nr.: 117147082)

SEMINAR „DER BUSINESSPLAN“

In unserem Seminar zum Businessplan und seiner Bedeutung im Gründungspro-
zess werden Themen wie zum Beispiel Rechtsformen und Gründungsmodalitäten,
Finanzierung, Steuern und Fördermittel erläutert.
Ob Gründung aus der Hochschule, dem Angestelltenverhältnis oder der Arbeitslo-
sigkeit, ob als Dienstleister, im Handel oder im produzierenden Gewerbe, als Fran-
chisenehmer, in der Unternehmensnachfolge oder mit einem eigenen Konzept:
Neben vielen hilfreichen Informationen rund um den Businessplan erfahren Sie
ebenso, welche unserer Netzwerkpartner Sie bei den Planungen für Ihr Unterneh-
men unterstützen können.

Mehr Informationen unter www.ihk-lahndill.de (Dokumenten-Nr.: 11794302)
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„ES IST NICHT ENTSCHEIDEND,
BESTE ODER BESTER ZU SEIN“

Hier werden „Beste“ gemacht: Die Unternehmensgruppe CHRISTMANN + PFEIFER In Angelburg hat – wie viele
andere Unternehmen im Kammerbezirk der IHK Lahn-Dill auch – immer wieder landes- und bundesbeste Azubis in
verschiedenen Ausbildungsberufen hervorgebracht. Doch wie bekommt man eigentlich die besten Azubis? Gibt es ein
Erfolgsrezept? „Es ist nicht entscheidend, Beste oder Bester zu sein. Und es ist auch nicht unser Anspruch“, sagt Ulrike
Bonacker von Christmann & Pfeifer Construction. Im Interview mit der LahnDill Wirtschaft verrät die Personalleiterin,
worauf es ihr in einem Vorstellungsgespräch ankommt und wie die Unternehmensgruppe C + P ausbildet.

Merken Sie schon im Vorstellungsge-
spräch, ob ein zukünftiger „bester“ Aus-
zubildender vor Ihnen sitzt?

Ulrike Bonacker:
Das wäre ja toll, wenn man das bei einem ersten
Kennenlernen gleich merken würde. Nein, wir
haben leider keinen Röntgenblick. Was wir aber
im Vorstellungsgespräch meist schon feststellen
können, sind erste Charaktereigenschaften, ob
jemand ins Team passt und engagiert ist. Wir
legen es nicht darauf an, potenzielle landes- oder
bundesbeste Auszubildende herauszufiltern. Man
muss nicht der Beste sein, um später im Beruf Er-
folg zu haben.

Was erwarten Sie von Bewerbern im ers-
ten Gespräch?

Ulrike Bonacker:
Wichtig sind Pünktlichkeit, ob der Bewerber den
Augenkontakt sucht und ob er ihn hält. Eine ge-
wisse, auch sichtbare, Aufregung ist völlig in Ord-
nung. Wichtig ist es mir, eine lockere Gesprächsat-
mosphäre aufzubauen, ummit dem Bewerber ins
Plaudern zu kommen. Also stelle ich immer offene
Fragen, um zu erfahren, wie der Bewerber mit
seinen Mitschülern und Lehrern zurechtkommt,
oder ob er vom Elternhaus unterstützt wird und
wo seine Interessen und Stärken liegen. Ich ver-
suche auch herauszufinden, ob er sich mit dem
Berufsbild und unserem Unternehmen beschäf-
tigt hat. In unseren Gesprächen ist der zukünftige
Ausbilder immer mit dabei. Außerdem gebe ich
den Azubis in den Bewerbungsgesprächen die

Möglichkeit, uns kennenzulernen. Von sogenannten Stressinterviews bei zu-
künftigen Auszubildenden halte ich überhaupt nichts.

Wie ist in IhremHaus der Umgangmit Azubis?

Ulrike Bonacker:
Für alle Mitarbeiter bei C + P gilt: Wir pflegen Authentizität, Zugewandtheit,
einen respektvollen Umgang auf Augenhöhe. Wir wollen Vertrauen schaffen
für langfristige und gute Zusammenarbeit. Bei uns ist es beispielsweise auch
für Azubis jederzeit möglich, den Chef anzusprechen. Da gibt es keine Grenze.
Und wir merken: Wenn ein Azubi das Gefühl hat, er wird ernst genommen,
dann folgen Engagement undMotivation von selbst.

Was fürRahmenbedingungenbietenSie alsAusbildungsbetrieb?

Ulrike Bonacker:
Wir bieten moderne Arbeitsmittel auf dem neuesten Stand der Technik, hoch-
qualifizierte Ausbilder und Freiräume zum Lernen und Üben. Bei uns können
die Auszubildenden über den Tellerrand gucken und lernen komplette Arbeits-
abläufe abteilungsübergreifend kennen. So kann der zukünftige technische Sys-
templaner in unserer Fertigung anschauen, wie seine Zeichnung umgesetzt wird
und später zusammen mit dem Projektleiter auf der Baustelle sehen, wie seine
Konstruktion montiert wurde. Dieses Zusammenspiel hat sich bewährt, es ist
eine sehr gute Basis, um eine Ausbildung zu absolvieren.

Wie unterstützen Sie noch?

Ulrike Bonacker:
Wir unterstützen da, wo es notwendig ist.Wir leisten uns Individualität. Kollegin-
nenundKollegenunterschiedlicherFachgebiete helfen gerneund inunseremhaus-
eigenenBildungszentrum(siehe rechte Seite) bietenwir hoheQualität –nicht nur
für unsere Azubis. Darüber hinaus können unsere Auszubildenden an internen
Fortbildungsveranstaltungen sowie an Prüfungsvorbereitungen teilnehmen, bei
Bedarf holen wir zusätzlich ausbildungsbegleitendeHilfe insHaus.

Das Interview führte IrisBaar

ULRIKE BONACKER, PERSONALLEITERIN BEI DER UNTERNEHMENSGRUPPE
CHRISTMANN + PFEIFER, ÜBER DEN UMGANG MIT UND DEN ANSPRUCH AN
AZUBIS

SERIE DUALE AUSBILDUNG, TEIL I

Ulrike Bonacker

Wir legen es nicht

darauf an, potenzielle

landes- oder bundes-

beste Auszubildende

herauszufiltern.

Manmuss nicht der

Beste sein, um später

im Beruf Erfolg zu

haben.
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”

N + PFEIFER war goldrich-
t g Sc o o e ste ag a u de c e tsp ec e d meiner Neigungen und
Interessen gefordert und gefördert. Ich war immer nah dran am Tagesgeschäft
und habe so schon früh erlebt, wasmeinen Berufwirklich ausmacht. Alle hatten
immer ein offenes Ohr und die Arbeit im Team hat einfach viel Spaß gemacht.
Dass sich das letztendlich alles im Prüfungsergebnis widergespiegelt hat, ist na-
türlich toll undmachtmich stolz.

An meinem ersten
platz, wurde herzlic
alswäre ich schon immerdabei gewesen. Ichhatte zu jeder Zeit dasGefühl dazu-
zugehören undwurdemit allen Fragen undAnliegen ernst genommen. Dadurch,
dass ich direkt in die täglichen Routinen und Abläufe eingebunden wurde, habe
ich von Anfang an viel Praxisbezug gehabt und konnte an undmit meinen Auf-
gaben wachsen. Dabei gab es viel Unterstützung von meiner Ausbilderin und
aus demKollegenkreis. Solch ein angenehmes Lernklimamotiviert undmacht es
einem leicht, sich zu 100 Prozent einzubringen.

Tag bei CHRISTMANN + PFEIFER kam ich an meinen Arbeits-
ch begrüßt und war von da an fester Teil des Teams – fast so,

Sven Heinrich

Landesbester
Auszubildender 2017

nem ersten Tag bei CHRISTMANN
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
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



  















 
     

   
 

DAS C + P BILDUNGSZENTRUM
Wer sich für eine Berufsausbildung bei CHRISTMANN +
PFEIFER entscheidet, bekommt ein großes Plus an Quali-
tät in der Ausbildung frei Haus mitgeliefert, denn: Das C + P
Bildungszentrum ist ein Bündnis für Ausbildung und Teil der
CHRISTMANN + PFEIFER Unternehmensgruppe. 1999
hat das Unternehmen diesen Ausbildungsverbund ins Leben
gerufen und wird seither vom Land Hessen, der Europäischen
Union und von der IHK Lahn-Dill unterstützt und empfohlen.
Mittlerweile lernen hier technischeAuszubildende ausmehr als
60 hessischenMitgliedsbetrieben gemeinsam.
CHRISTMANN + PFEIFER übernimmt mit dem Bildungs-
zentrum also nicht nur die Ausbildung der eigenen, sondern
auch der zukünftigen Fachkräfte anderer Firmen. Auf diese
Weise werden vorhandene Kapazitäten und Know-how effizi-
ent ausgenutzt. Großer Vorteil: Mitgliedsbetriebe können sich
auf ihre eigentlichen Kernkompetenzen konzentrieren und
gerade kleine Unternehmen erhalten dadurch die Möglichkeit,
überhaupt noch Auszubildende einzustellen. Seit Gründung
des Ausbildungsverbundes konnten so mehrere Hundert Aus-
bildungsplätze in der Region geschaffen oder erhalten werden.

C+P Bildung GmbH
Tel.: 06465 919739 ·www.cpbildung.de

Die Entscheidung für die Ausbildung bei CHRISTMANN
tig. Schon vom ersten Tag an wurde ich entsprechend

Tobias Rottenfußer

Bundesbester
Auszubildender 2019

N PFEIFERild b i CHRISTMANN
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Zentren beruflicher
Weiterbildung

Industrie- undHandelskammer

Lahn-Dill

Geschäftsstelle Dillenburg
AmNebelsberg 1, 35685Dillenburg
Telefon 02771 842-0
Telefax 02771 842-5399

GeschäftsstelleWetzlar
Friedenstraße 2, 35578Wetzlar
Telefon 06441 9448-0
Telefax 06441 9448-5699

info@lahndill.ihk.de
www.ihk-lahndill.de

Unser komplettes Weiterbildungsangebot

finden Sie auch in unserer Veranstaltungsdaten-

bank unterwww.ihk-lahndill.de/veranstaltungen

Seminar-Frühbucherrabatt:

Nutzen Sie die Vorteile der frühen Buchung

unserer Seminare: Für Anmeldungen, die bis

spätestens 4 Wochen vor Veranstaltungsbe-

ginn eingehen, erhalten Sie eine Ermäßigung

von25,00€ für1-Tages-Seminareund40,00€

für 2-Tages-Seminare auf die Teilnahme-

kosten. Maßgeblich für die Gewährung ist

das Eingangsdatum der Anmeldung (Post-

stempel, Fax- bzw.Maildatierung).

Aus wettbewerbsrechtlichen Gründen sind wir

verpflichtet, allen Interessenten unserer Weiter-

bildungslehrgänge zur Vorbereitung auf IHK-

Weiterbildungsprüfungen auch auf andere An-

bieter hinzuweisen, wenn diese uns ihre ent-

sprechendenAngebotemitgeteilt haben. Eine

entsprechendeÜbersicht vonAnbietern, sortiert

nach IHK-Prüfungen, die von der IHKLahn-

Dill angeboten werden, finden Sie unter:

www.ihk-lahndill.de,

Dokument-Nr.: 74380

Übersicht über Veranstaltungen
März/April/Mai 2021
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Wetzlar/Dillenburg

SEMINAR
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten€

Führungsverhalten: vomMitarbeiter (Kollegen) zur Führungskraft Mi., 24.03.2021 09:00 – 17:00Uhr 219,00

LEHRGÄNGE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten€

IHK-Zertifikatslehrgang „Global TradeManager“ 30.03.2021 –
15.06.2021

Di.+ Do.
08:00 – 17:00Uhr

1298,00
zzgl. Lehrmaterial

ONLINE-SEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten€

Unterlagencodierung in der Praxis Mi., 21.04.2021 09:00 – 12:30Uhr 120,00

Reparaturabwicklungmit demDrittland Fr., 21.05.2021 09:00 – 12:30Uhr 120,00

SEMINARE FÜR AUSZUBILDENDE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten€

Online-Training Coaching in der Ausbildung Fr., 26.03.2021 14:00 – 16:00Uhr 89,00

Präsentationstechniken für Auszubildende Mo., 26.04.2021 09:00 – 17:00Uhr 209,00

AUSSENWIRTSCHAFTSSEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten€

Zollpraxis des Imports Mi., 24.03.2021 08:30 – 16:30Uhr 234,00

AufbauseminarWarenursprung und Präferenzen Do., 25.03.2021 08:30 – 16:30Uhr 234,00

Internationales Vertragsrecht –DasWichtigste für Nichtjuristen Mi., 28.04.2021 09:00 – 16:30Uhr 234,00

Exportwissen Kompakt Mo., 03.05.2021 09:00 – 17:00Uhr 234,00

Aktuelle Grundfragen der EU- und US-Exportkontrolle Di., 04.05.2021 09:00 – 16:30Uhr 234,00

Grundlagen/Grundsätze der Einreihung vonWaren in den
elektronischen Zolltarif Mo., 10.05.2021 09:00 – 13:00Uhr 120,00

Internationale und EU-Reihengeschäfte Di., 18.05.2021 09:00 – 17:00Uhr 234,00

Zollpraxis des Exports für Einsteiger Mo., 31.05.2021 08:30 – 16:30Uhr 234,00

GEWERBLICH-TECHNISCHE LEHRGÄNGE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten€

Vorbereitung auf die Ausbilder-Eignungsprüfung (AdA)
– Vollzeit –

17.05.2021 –
28.05.2021

Mo. – Fr.
08:00 – 16:00Uhr

460,00
zzgl. Lehrmaterial

Geprüfter Industriemeister FRMetall
01.06.2021 –
28.04.2023

Di.+ Do.
18:00 – 21:15Uhr
jeden 2. Sa.
08:00 – 13:00Uhr

5300,00
zzgl. Lehrmaterial
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Anzeigen

15%
Gutscheincode

„office15“

GutscheincodeGutscheincode

HOCHWERTIGE SCHREIBWAREN
für Dein HomeOffice!

Gutscheincode

Online bestellen bei

Campus Bad Wildungen

Campus Frankenberg

Campus Biedenkopf Campus Bad Hersfeld

Campus Bad Vilbel
Campus
Limburg

Gießen

Friedberg

Wetzlar

www.studiumplus.de
info@studiumplus.de
+ 49 6441 2041 - 0

Bachelor
Betriebswirtschaft (B. A.)

Ingenieurwesen Elektrotechnik (B. Eng.)

Bauingenieurwesen (B. Eng.)
Management in der Medizin (B. Sc.)

Ingenieurwesen Maschinenbau (B. Eng.)

Wirtschaftsingenieurwesen (B. Eng.)

Softwaretechnologie (B. Sc.)

Master
Future Skills u. Innovation (M. Sc.)

Systems Engineering (M. Eng.)
Prozessmanagement (M. Sc.)

Technischer Vertrieb (M. Eng.)



BREXIT-UMFRAGE: DEUTSCH-BRITISCHE HANDELSBEZIEHUNGEN VERSCHLECHTERN SICH

So beurteilen heimische Unternehmen ihre britischen
Geschäftsbeziehungen

So beurteilen heimische Unternehmen ihre Perspektiven
im Vereinigten Königreich
für 2021
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INTERNATIONAL

Bereits nach dem Brexit-Referendum haben sich die deutsch-bri-
tischen Wirtschaftsbeziehungen abgekühlt, seit Jahresbeginn ist
das Vereinigte Königreich nun auch nicht mehr Teilnehmer im
Binnenmarkt der Europäischen Union. Was die Unternehmen hier-
zulande vom UK-Geschäft erwarten, hat der DIHK in einer Trend-
auswertung seiner bundesweiten Umfrage „Going International
2021“ vorab ermittelt.

VERLAGERUNG VON INVESTITIONEN GEPLANT

Mit dem Austritt des Vereinigten Königreichs aus dem EU-Binnenmarkt
beurteilen die deutschen Unternehmen ihre britischen Geschäftsbezie-
hungen so negativ wie noch nie seit Beginn der Sondererhebungen zum
Brexit im Jahr 2017. Drei von fünf Unternehmen bewerten ihre Geschäf-
te mit UK als schlecht. Lediglich 10 Prozent bezeichnen ihre Lage als gut.
Zum Vergleich: Die Geschäftsbeziehungen zu EU-Ländern ohne Euro-
Währung schätzen 28 Prozent der deutschen Unternehmen als gut ein,
23 Prozent als schlecht. Das geschäftliche Verhältnis zu den Ländern der
Eurozone ist für 33 Prozent der Betriebe positiv, für 21 Prozent negativ.
Gegenüber der Vorjahresumfrage, die die Auswirkungen der Coronavirus-
Pandemie noch nicht abbildete, ist die Stimmung im Auslandsgeschäft mit
den Briten deutlich trüber geworden.

Überwiegend negativ bewerten die deutschen Unternehmen auch ihre
Perspektiven im Vereinigten Königreich in den kommenden zwölf Mo-
naten. 57 Prozent sehen für diese Zeit eine weitere Verschlechterung ihrer
Geschäftsbeziehungen zu UK, nur 7 Prozent rechnen mit einer Verbes-
serung. Zum Vergleich: Die Erwartungen an die Geschäfte mit anderen
EU-Staaten ohne Euro (20 Prozent besser, 18 Prozent schlechter) und den
Ländern der Eurozone (25 Prozent besser, 19 Prozent schlechter) fallen
deutlich optimistischer aus.

Deutsche Unternehmen haben über 160 Milliarden Euro im Vereinigten
Königreich investiert. Damit ist UK nach den USA der zweitgrößte In-
vestitionsstandort deutscher Betriebe weltweit. In rund 2.500 deutschen
Niederlassungen auf der britischen Insel werden über 400.000 Mitarbeiter
beschäftigt.

Nahezu unverändert zur Vorumfrage und trotz des Handels- und Koope-
rationsabkommens plant jedes sechste Unternehmen, das im Vereinigten
Königreich investiert hat, eine Verlagerung ihres Engagements auf andere
Märkte respektive haben dies bereits getan. Bei der ersten Erhebung im
Jahr 2017 hatten nur neun Prozent der Befragten entsprechende Absich-
ten geäußert. Aktuell kehren die Investitionen vornehmlich zurück nach
Deutschland oder in andere EU-Länder beziehungsweise in die Schweiz
und nach Norwegen. Der Großteil der Betriebe mit Investitionsverlage-
rungen entscheidet sich für den Verbleib im EU-Binnenmarkt.

ES WIRD KÜHL

AUSWIRKUNGEN DES BREXIT AUF DIE UNTERNEHMEN

Wie im Vorjahr bewerten die Unternehmen die Zollbürokratie als das größte
Geschäftsrisiko (75Prozent).DienotwendigenZollanmeldungen sindoftmals
zeitaufwendig undmit zusätzlichenKosten verbunden.Mehr als dieHälfte der
Umfrageteilnehmerhat zudemaktuell Probleme inderLogistik. So gibt es zum
Beispiel ProblememitderbritischenZoll-Softwareundangesichts derumfang-
reichen Dokumentationspflichten Überlastungen bei britischen Zöllnern und
Zolldienstleistern sowieGeschäftspartnern.
Weiterhin sieht fast die Hälfte der Unternehmen rechtliche Unsicherheiten
oder eine fehlende Planbarkeit im Geschäft mit UK. Schließlich sind beim
Handels- und Kooperationsabkommen zukünftig in einzelnen Detailfragen
Änderungen oder Konkretisierungen möglich. Gleichzeitig stehen verschie-
dene Deadlines an, in deren Folge Teile des Abkommens oder das Nordir-
landprotokoll auslaufen könnten.
Leicht zurückgegangen ist hingegen die Sorge vor einer Zunahme tarifärer
Handelshemmnisse – dennoch teilen 45 Prozent der Befragten diese Be-
fürchtung. Da das Vereinigte Königreich nicht mehr Teil zahlreicher EU-
Handelsabkommen ist, können für Unternehmen in Großbritannien neue
oder höhere Zölle aufWaren aus Drittländern anfallen.
42 Prozent der Befragten gehen von rückläufigen Exporten in das Vereinigte
Königreich aus, 17 Prozent von sinkenden Importen aus UK nach Deutsch-
land. Während zwei von fünf Unternehmen mit britischen Handelsbeziehun-
gen die mittelfristige Verlangsamung des britischen Wirtschaftswachstums als
Gefahr betrachten, hat dasWechselkursrisiko gegenüber derVorjahresumfrage
etwas an Bedeutung verloren (28 nach zuvor 39 Prozent).



Vor mehr als 15 Jahren kam Nathalie Aurin
ins Team der IHK Lahn-Dill. Zuvor lernte die
39-Jährige den Beruf der Werbekauffrau, machte
berufsbegleitend eine Weiterbildung zur Messe-
und Eventmanagerin in Frankfurt am Main und
war für verschiedene Werbeagenturen tätig. Die
geprüfte Wirtschaftsfachwirtin berät in der IHK
die Mitgliedsunternehmen im Bereich Bescheini-
gungswesen für denExport und zumhandelspoli-
tischen Ursprung von Waren, sowie dem Carnet
A.T.A.-Verfahren und zur Außenwirtschaftsför-
derung, also der Abwicklung hessischer Exportberatungs- und (Auslands-)
messeteilnahme-Förderungen. Durch ihre zehnjährige Tätigkeit in den Ser-
vice-Zentren der IHK Lahn-Dill in Dillenburg und Wetzlar verfügt sie über
umfangreiche Kenntnisse und langjährige Erfahrung im Bescheinigungswe-
sen. DesWeiteren ist sie für dieOrganisation undDurchführung der Außen-
wirtschaftsseminare und -veranstaltungen der IHKLahn-Dill verantwortlich.

Der 52-jährige Amin Moawad studierte
Volkswirtschaftslehre und Orientalistik
in Köln und ist seit fast 17 Jahren in der
IHK Lahn-Dill Ansprechpartner für die
Mitgliedsunternehmen in Bereich Inter-
national, insbesondere bei zoll- und
außenwirtschaftsrechtlichen Fragestel-
lungen. Davor sammelte er umfangreiche
Auslandserfahrung und Wissen in der
Außenwirtschaftsförderung bei seiner
fünfjährigen Tätigkeit bei der deutschen

Auslandshandelskammer (AHK) in Istanbul. Hier unterstützte er deutsche
KUMs bei der Erkundung und Erschließung des türkischen Marktes durch
ein breitesDienstleistungsangebot, das u. a.Marktstudien undGeschäftspart-
nervermittlungen beinhaltete.

IHK
Amin Moawad
Tel.: 06441 9448-1610
moawad@lahndill.ihk.de

IHK
Nathalie Aurin
Tel.: 06441 9448-1620
aurin@lahndill.ihk.de

AUSSENWIRTSCHAFT – SO HILFT
DIE IHK LAHN-DILL
Globalisierung, Euro und Handelsliberalisierung bieten enorme Chancen auf
den Weltmärkten. Die IHK Lahn-Dill hilft besonders kleinen und mittleren
Unternehmen, diese Chancen zu nutzen. In einem monatlichen Außenwirt-
schaftsrundschreiben informiert die Kammer über Veranstaltungen, Zoll- und
Verfahrensfragen, bietetHintergründe zu verschiedenen Ländern,Messen und
Ausstellungenundunterstützt bei allenThemen zumAußenwirtschaftsverkehr
– von A wie Auslandsmarkterkundung bis Z wie Zollverfahren. Zahlreiche
Erstinformationen gibt es auf der Homepage der IHKLahn-Dill in der Rubrik
„International“. Darüber hinaus ist das Referat Außenwirtschaft jederzeit tele-
fonisch und schriftlich erreichbar undberät ihreMitgliedsunternehmenbei Be-
darf auch bei einempersönlichenGespräch in der IHKoder imUnternehmen.
Das Informationsangebot wird durch eine Vielzahl von Veranstaltungen in der
IHKabgerundet.Hierzugehören insbesondereSeminare zuallenAspektender
Außenhandelsabwicklung wie Zoll und Exportkontrolle. Absatzchancen und
neueMärktewerden durch Länder-Roundtables aufgezeigt.

„GOING INTERNATIONAL“
„Going International 2021“ wurde mit Unterstützung der 79 Industrie-
undHandelskammern inDeutschland imFebruar erstellt.DieTrendaus-
wertung zumBrexit basiert auf denAntworten von rund 1200Unterneh-
men, die mit Großbritannien geschäftlich in Verbindung stehen.

ZEHN MILLIONEN ZOLLANMELDUNGEN
Seit dem Austritt des Vereinigten Königreichs aus dem EU-Binnenmarkt
zum 1. Januar 2021 ist zwischen UK und der Europäischen Union das
Handels- und Kooperationsabkommen (EU-UK Trade and Cooperation
Agreement, TCA) vorläufig in Kraft. Für deutsche Unternehmen ergeben
sich daraus in ihrem britischen Auslandsgeschäft zahlreiche Änderungen.
Dazu gehören zum Beispiel neue Zollanmeldungen und Zollkontrollen
im grenzüberschreitendenWarenverkehr. Der DIHK geht davon aus, dass
deutsche Unternehmen nun jährlich rund zehnMillionen Zollanmeldun-
gen einreichenmüssen.

HANDEL ÜBER DEN ÄRMELKANAL
BEREITS EINGEBROCHEN
Das deutsch-britische Handelsvolumen umfasst rund 102 Milliarden
Euro. Aktuell ist das Vereinigte KönigreichDeutschlands achtwichtigster
Handelspartner; damit verliert es im dritten Jahr in Folge einen Platz in
der Rangfolge. 2017 rangierte UK noch auf Platz fünf der größten deut-
schenHandelspartner.
Die deutschen Exporte auf die britische Insel sind seit dem Referendum
2016merklich gesunken: von 89Milliarden Euro im Jahr 2015 auf rund
67Milliarden Euro im Jahr 2020. In diesem Zeitraum fiel das Vereinigte
Königreich auf der Liste der wichtigsten Exportmärkte Deutschlands
von Rang drei auf Rang fünf zurück.
Im Vorjahresvergleich sanken die deutschen Ausfuhren auf die britische
Insel im Jahr 2020 um 15 Prozent. Für 2021 erwartet der DIHK auf
Grundlage der Unternehmensantworten eine Stagnation der Exporte
nach UK; damit dürfte das Land in der Rangliste der deutschen Aus-
fuhren sogar auf Platz sechs abrutschen. Etwa 750.000 Arbeitsplätze in
Deutschland hängen vom Export nachGroßbritannien ab.
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INTERNATIONAL

Ein Viertel der Unternehmen bemerkt oder erwartet eine Zunahme von
nicht-tarifären Handelshemmnissen. Dazu zählen etwa neue Zertifizie-
rungsvorgaben wie die neue britische Produktkennzeichnung UKCA,
die das europäische CE-Zeichen ersetzen wird. Dies wird von einigen
Unternehmen in den Freitextantworten als Herausforderung genannt.
14 Prozent der Teilnehmer sehen in der Mitarbeiterentsendung ein Risiko,
da Geschäftsreisen und Arbeitseinsätze im Vereinigten Königreich nun
unter Umständen visumpflichtig sind. Da das Vereinigte Königreich bereits
das Abweichen von EU-Standards und Regeln in verschiedenen Bereichen
angekündigt hat, ist hier mit einer Zunahme an Hemmnissen zu rechnen.
Lediglich11Prozent derUnternehmenerwartenkeinebesonderenRisiken.

DIHK



„WAGNER
TRIFFT ...”

…JÖRG PALM
INHABER VON

JUWELIER PALM
ALTSTADT WETZLAR

Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de
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Claudia Wagner hat Rechtswissenschaften an der Philipps Universität in Marburg stu-
diert. Die gebürtige Erndtebrückerin (NRW) sammelte anschließend erste Erfahrungen
als Rechtsanwältin bei Amend und Kollegen in Gießen sowie bei der IHK Kassel-Mar-
burg und ist seit 2004 bei der IHK Lahn-Dill zuständig für den Einzelhandel, die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf sowie für verschiedene Rechtsthemen wie z.B. Wett-
bewerbsrecht. Die 52-Jährige lebt mit ihrer Familie in Marburg. Einkaufen vor Ort ist
für sie „ein sinnliches Erlebnis“: „Durch Fußgängerzonen zu bummeln, neue Marken zu
entdecken, nette Begegnungen zu haben, ist für mich Belohnung und Vergnügen und
am schönsten mit Freunden und Familie.“

SINNLICHES ERLEBEN – DAS GEHT NUR LOKAL

DER LOKALE EINZELHANDEL:
PERSÖNLICHES GESPRÄCH, SERVICE VOR ORT

Wir haben unseren lokalen Einzelhandel noch nie so vermisst
wie imLockdown. Jetzt bangenwir umunsere Innenstädte.Mit
unserer neuen Serie „Wagner trifft ...“ wollen wir Lust auf lokale
Shoppingtouren machen und mithelfen, den Fußgängerzonen
nachhaltig wieder Leben einzuhauchen. Schließlich steht oder

fälltmit demEinzelhandel auch dieAttraktivität unserer Innenstädte – unddamit einwich-
tiger „weicher“ Standortfaktor für die Gewinnung von Fach- und Führungskräften in der
Industrie. „Wir wollen ein Spotlight auf den Einzelhandel richten und seine Leistungsstärke
zeigen“, sagtClaudiaWagner, Leiterin desReferatsHandel&Dienstleistungen bei der IHK
Lahn-Dill. Für die LDW besucht sie Händler vor Ort, berichtet über die Vorteile des per-
sönlichen Einkaufens und fragt nach neuen Konzepten für die Innenstädte. Zum Auftakt
ist sie bei Jörg Palm zu Gast, Inhaber des gleichnamigen Juweliergeschäfts in derWetzlarer
Altstadt und Vorsitzender des Handelsausschusses der IHK Lahn-Dill.

„Die persönliche Beratung

und der Kontakt zum Kunden

machen das lokale Einkaufen

zu einem sinnlichen Erlebnis“:

Juwelier Jörg Palm imGe-

sprächmit ClaudiaWagner

von der IHK Lahn-Dill.
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Ihr Ur-Ur-Ur-Großvater hat das Geschäft 1835 ge-
gründet, Sie betreiben das Familienunternehmen
nun in der sechsten Generation. In der Firmenge-
schichte haben Sie sicherlich viele Höhen und Tiefen
erlebt. Wie kommen Sie bisher durch die angespann-
te Zeit in der Corona-Pandemie?

Jörg Palm:
Stimmt, meine Familie hat schon viele Höhen und Tiefen erlebt,
aber unser Geschäft war noch nie geschlossen. Selbst als mein
Großvater in den Krieg ziehen musste, hatte meine Großmutter
dasGeschäft amLaufen gehalten.Die Situation jetzt ist in unserer
Firmengeschichte beispiellos. Nach dem ersten Lockdown hatten
wir nicht damit gerechnet, das Geschäft nochmals schließen zu
müssen. Doch dann kam es besonders schlimm: Denn die Schlie-
ßung im Dezember betraf die für uns besonders umsatzstarke
Weihnachtszeit. Dieser Umsatz fehlt, und er wird immer fehlen.
Und je länger so eine Geschäftsschließung dauert, umso länger
wird auch das Band zu unserenKunden. Parallel zu der Situation
sinkt die Kaufkraft und der große Onlinehandel macht das Ge-
schäft.

Sie sind ein sogenannter Vollsortimenter unter den
Juwelieren. Manche Ihrer Marken kennen wir nur
ausMetropolregionen und Großstädten. Schön, dass
es ein solches Angebot lokal gibt. Was bedeutet für
Sie lokal einkaufen? Welche Vorteile haben Kunden,
wenn sie vorOrt in die Geschäfte gehen?

Jörg Palm
Ganz abgesehen davon, dass durch das Einkaufen im lokalen
Einzelhandel auch dieGewerbesteuer vorOrt bleibt:Die persön-
liche Beratung und der Kontakt zumKundenmachen das loka-
le Einkaufen zu einem sinnlichen Erlebnis. Die Kunden können
die Ware anfassen und ein persönliches Gespräch führen. Nicht
zu vergessen ist auch die Betreuung im Anschluss an den Kauf.
Sie ist manchmal noch wichtiger als die Beratung an sich. Bei
uns können beispielsweise Reparaturen vor Ort durchgeführt
werden, dieWare muss nicht eingeschickt werden. Diesen Service
können so nur lokale Händler bieten.

Wir hören immer wieder, wie wichtig es für den sta-
tionären Handel ist, online sichtbar zu sein und die
verschiedenen Einkaufskanäle miteinander zu ver-
binden. Sie haben eine moderne Homepage, mit der
Sie nur noch einen Schritt weit von einem Online-
Shop entfernt sind. Planen Sie aktuell diesen „Step“
noch zu gehen, oder haben Sie sich bewusst dagegen
entschieden?

Jörg Palm:
Wir sind schon seit Jahren dabei, einen hochwertigen Internetauftritt zu gestalten. Wir wollen
damit Appetit machen, sich mit unserer Ware zu beschäftigen und die Kunden anregen, ins
Geschäft zu kommen und die persönliche Beratung anzunehmen. Einen Onlineshopmit Ver-
sand und allen Auflagen rund umWiderrufsrecht, Versicherung und Retouren ist für uns als
kleines Geschäft kaum zu handhaben. Außerdem: Unsere Beratung kann nicht durch einen
Klick im Internet ersetzt werden.

Innenstädte verändern sich zunehmend, erst durch den wachsenden On-
line-Handel, jetzt durch dieCorona-Pandemie.Wir haltenWetzlar für einen
attraktiven Einzelhandelsstandort, den es zu erhalten gilt. Was müssen wir
dafür tun?

Jörg Palm:
Wir müssen in den Innenstädten gute Rahmenbedingungen für ein Einkaufserlebnis schaf-
fen, in dem Einzelhandel und Gastronomie für Wohlfühlcharakter sorgen können. Grund-
sätzlich stimmt in Wetzlar die Mischung aus großflächigem Einzelhandel mit Filialisten
wie zum Beispiel im Forum und dem kleinteiligen Einzelhandel in der Altstadt. Hier bieten
Händler individuell und mit Liebe zusammengestellte Produkte abseits des Mainstreams
an. Wichtig ist, dass wir in der Altstadt nicht in eine Abwärtsspirale geraten: Dass die Fas-
saden der alten Gebäude so gut in Schuss sind, liegt größtenteils daran, dass die Ladenin-
haber ihre Häuser erhalten. Doch: Sterben die Geschäfte, werden die Gebäude und damit
das Bild der Innenstadt an Attraktivität verlieren.

Das Interview führte ClaudiaWagner
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PALM – EIN JUWELIER
SCHREIBT GESCHICHTE

1835 gründete der Uhrmachermeister
Louis Palm in der Krämerstraße in der
Wetzlarer Altstadt ein Fachgeschäft
für Uhren und Zubehör. Seine Uhren
stellte der Gründer noch in der eigenen
Werkstatt her. Eine Generation später –
unter Theodor Palm – wurde das Sor-
timent ausgeweitet, und neben Uhren
und Silberschmuck kamen auch Näh-
maschinen und Fahrräder zumVerkauf.
Als schließlich Carl Palm das Geschäft
1908 übernahm, galt das Uhren- und
Schmuckgeschäft auch als erste Tank-
stelle der Stadt. Da Benzin oder Gasolin
bei einem Uhrmacher zur Reinigung
immer vorrätig waren, holten sich die
ersten Autobesitzer in Wetzlar ihren
Kraftstoff in der Krämerstraße ab.

Nach dem zweiten Weltkrieg kam die
vierte Generation mit Robert und Ger-
trud Palm und erweiterte das Geschäft
um die Nachbarhäuser. Als Roland
Palm das Geschäft 1977 von seinen
Eltern übernahm, galt der Juwelier be-
reits als eines der größten Fachgeschäfte
der Branche in ganz Mittelhessen. Da-
ran hat sich bis heute nichts geändert:
Seit 2005, zum 170. Geburtstag des
Geschäfts, führt Jörg Martin Palm das
Juweliergeschäft als so genannter Voll-
sortimenter in der sechstenGeneration.
Im Zeit + Design Studio in der Krämer-
straße 7 werden rund um die erste „lie-
gende“ und „begehbare“ Turmuhr, die
den Mittelpunkt des Raumes bildet,
hochwertige Zeitmesser und ausgefal-
lene Schmuckstücke präsentiert. Eine
eigene Uhrmacherwerkstatt rundet das
Portfolio ab.

Juwelier Palm
Tel.: 06441 45265
www.juwelier-palm.de

EINKAUFEN IN
WETZLAR –
ZAHLEN UND FAKTEN

Infos bei Stadtmarketing
Wetzlar angefragt

In der Stadt Wetzlar mit ihren knapp
53.000 Einwohnern sind 402 Einzel-
handelsbetriebe, welche über eine
Gesamtverkaufsfläche von 208.400
Quadratmeter verfügen, ansässig (Quel-
le: Einzelhandels- und Zentrenkonzept der
Stadt Wetzlar, April 2019). Darunter befin-
den sich kleinteilige, individuelle Fachgeschäfte
in der Altstadt genauso wie großflächiger Einzel-
handel mit dem Forum, dem Herkules-Center und
demMöbelhaus Ikea.
Damit gibt es in Wetzlar rund 3,8 Quadratmeter Verkaufsfläche pro
Einwohner – zumVergleich: Im Bundesdurchschnitt sind es 1,51 Verkaufsflä-
che pro Einwohner. Der Einzelhandelsumsatz inWetzlar vor der Pandemie in
2019 betrug durchschnittlich 13.235Euro proEinwohner.Wetzlar hat jährlich
wiederkehrende erfolgreiche Events, teils mit verkaufsoffenen Sonntagen, die
insgesamt rund 200.000 Besucher anlocken: Autosalon, Brückenfest, Som-
mernachtsweinfest, Straßenmusikfestival (hat aufgrund Corona noch nicht
stattfinden können, früher Frühlingserwachen), Live am Domplatz, Brücken-
fest & Brückenlauf, Wetzlarer Festspiele, Gallusmarkt, Ochsenfest (alle vier
Jahre) und dasWeihnachtsflair. Seit 2016 istWetzlar Fairtrade-Stadt.

Viele individuelle

Fachgeschäfte: die

Wetzlarer Altstadt.

(Quellen:MBResearch 2020 /
Einzelhandels- undZentren-
konzept der StadtWetzlar,
April 2019)
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WENN DIE
STAMMKUNDSCHAFT

INS NETZ GEHT…
Herborner Agentur Schaden & Huismann entwickelt mit

Einzelhändlern der Region Online-Shops

fen mit der Anwendung und Pflege eines Online-Shops
nicht überfordert werden.“ Der stationäre Einzelhandel
habe esmit realer Stamm- undLaufkundschaft zu tun, und
die müsse mit einem Online-Shop auch persönlich und
authentisch angesprochen werden.

Steffen Schaden konzipiert seit über zehn Jahren Websites,
Online-Shops undKonfiguratoren, unter anderem auch für
die Haushaltsmarke Hailo oder den Kochgeschirrhersteller
ELO. „Jetzt wollen wir für die kleinen Läden in den Innen-
städten Lösungen entwickeln.“ Sein Vorteil: Schaden hat
nicht nur Erfahrung als Shop-Entwickler und kennt sich im
Marketing aus, er besitzt auch ein eigenes Fotostudio und

das entsprechende Know-how – bis hin zu Bildbearbei-
tung oder Rendering. „Das ermöglicht es uns, eine
komplette Betreuung aus einerHand anzubieten.“

Schaden und Huismann wollten nicht ins
Blaue hinein konzipieren, also fragten sie
die Bedürfnisse der Ladenbesitzer imKam-
merbezirk der IHK Lahn-Dill ab: Was
braucht der stationäre Einzelhandel? Wie
schafft man es, dass die Stammkunden
über den Shop bestellen und gleichzeitig
der persönliche Kontakt nicht verloren
geht. Wie gewinnt man Neukunden? Soll
das komplette oder nur ein eingeschränktes
Sortiment angeboten werden? Wer kümmert

sich um den Versand und die Retouren? Wer
übernimmt den Zahlungsverkehr? Undwer foto-

grafiert die ganzen Produkte und zeichnet sie preis-
lich aus?

Michael Pötzl, Inhaber des Herborner Modegeschäfts
Adams, ist einer der Händler, mit dem Schaden und
HuismannAntwortenaufdieFragengesuchthaben.Schon
vor dem Lockdown kommunizierte Michael Pötzl über
Facebook und Instagram mit seinen Kunden. Doch wirk-
lich zufriedenstellend war das nicht: „Ich habe mein Ge-
schäft seit 1984 und natürlich viele treue Stammkunden,
die ich nicht verlierenmöchte.“

Jetzt erarbeitet Pötzl mit Schaden&Huismann seine indi-
viduelle Lösung. FürMichael Pötzl heißt das: „Ich möchte
einen Shopmit persönlichemBezug und ohne die übliche
Anonymität im Internet.“ Ganz wichtig ist ihm auch, dass
er keine weitere Arbeit mit der Verwaltung eines zusätz-
lichen Onlineangebots hat. So wie Michael Pötzl geht es
vielen kleineren Ladeninhabern, erklärt Steffen Schaden:
„Sie haben den digitalen Zug verpasst oder sind zu spät
aufgesprungen.“ Dabei lohne es – auch ganz unabhängig

Als innerhalb weniger Tage ein Einzelhändler nach dem anderen anrief – immer
mit dem gleichen Problem – wussten Steffen Schaden und Eric Huismann, was
sie zu tun hatten: ein Online-Shop-Konzept vor allem für die kleinen Ladenbe-
sitzer in der Region musste her – doch keins von der Stange, sondern eins, das
den Ladenbesitzern vom Verkauf über das Marketing bis hin zum Rechnungs-
wesen alles abnimmt. „Bezahlbar und einfach in der Handhabung muss so ein
Shop natürlich auch sein“, ergänzen Schaden und Huismann von der gleich-
namigen Agentur aus Herborn.

DieVerlängerung des Lockdowns hat den Einzelhandel vielerorts in die Knie gezwungen
und den Ladenbesitzern deutlich gemacht, dass ohne E-Commerce kaum noch ein Ge-
schäft zumachen ist.Doch viele Ladeninhaber seienmit demThema schlicht überfordert,
erklärt Steffen Schaden. Zwar gebe es viele unterschiedliche Shop-Systeme, doch, so er-
klärt Schaden weiter, „sind diese Anbieter nicht auf den Einzelhandel in den Innenstädten
spezialisiert, sondern eher für komplexere Lösungen konzipiert. Die Ladenbesitzer dür-

Freut sich

über eine

individuelle

Shop-Lösung im

Internet: der Herborner

Einzelhändler Michael Pötzl

Foto: Schaden &Huismann
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vonCorona –, sich als Einzelhändler digital aufzustellen. Pötzl: „Irgendwann steht fast
jeder Einzelhändler vor einer Nachfolgeregelung. Und ein Geschäft lässt sich besser
verkaufen, wenn es digital aufgestellt ist.“

Steffen Schaden und Eric Huismann haben nun ein Baustein-Konzept für die kleinen
Einzelhändler entwickelt, das diesen Bedürfnissen Rechnung tragen soll: individuell
aufgebaut, auf unterschiedliche Bedürfnisse ausgerichtet und einfach zu handhaben.

Als Nächstes wollen Schaden & Huismann mit ihrem Konzept als autorisiertes
Beratungsunternehmen im Förderprogramm „go-digital“ des Bundeswirtschafts-
ministeriums aufgenommen werden. Das Förderprogramm unterstützt kleine und
mittlere Unternehmen (KMU) undHandwerksbetriebe, die ihre Geschäftsprozes-
se mithilfe digitaler Lösungen optimieren wollen und übernimmt bis zu 50 Prozent
der Kosten für die Digitalisierung.

Iris Baar

Schaden & Huismann
Tel.: 02772 924972
www.visuellekraft.de

DIGITALE LÖSUNGEN FÜR DEN
STATIONÄREN EINZELHANDEL HEISST
DAS ONLINE-SEMINAR DER
IHK LAHN-DILL AM 31. MÄRZ 2021

Beginn: 17:00Uhr

Begrüßung ClaudiaWagner, IHK Lahn-Dill (max. 5Minuten)

Einführung Prof. Dr. Heinz Kraus, THM (20Minuten)

Digitale Lösungen für den Einzelhandel und Best Practice,
Steffen Schaden, Schaden undHuismann undMichael Pötzl,
Adam`s inHerborn (45Minuten)

Fördermöglichkeiten und –Programme,Thomas Peter,
WiBankHessen (20Minuten)

Ende der Veranstaltung: 18:30Uhr

UmAnmeldung wird gebeten unter www.ihk-lahndill.de
(Dokumenten-Nr. 117147325)

IHK
Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de
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Anzeige

Überwachen Sie Ihre Energiedaten kontinuierlich
und zuverlässig mit Janitza Energiemessgeräten und
der integrierten Netzvisualisierungssoftware GridVis®.

www.janitza.de

Energiemanagement | Differenzstromüberwachung | Spannungsqualität

BIS30%
MESSBARE
ENERGIE-
EINSPARUNG
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ANGEBOT
DER WOCHE

CITROËN C3

  


  

  





    



             
              
              
                 
                  
            
    

        
         

               
                    

    

ANGEBOT
DER WOCHE

CITROËN C1









 

    



             
              
               
                  
                 
              
 
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
    

citroen.de

CITROËNC5AIRCROSS
SMOOTH UNIQUE VEHICLE

INKLUSIVE ADVANCED COMFORT FEDERUNG


 

   
   

   

 

                            
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                                    
     
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      
    

    

Angebote der Woche von Ihrem Autohaus Erben & Erben
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Das Angebot, das elektrisiert.

¹Aktion gültig ab 01.02.2021 bis zum 30.11.2021 bei allen teilnehmenden Van Rental Partnern. Wir behalten uns vor, das Angebot bei
Erreichung des Kontingents vorzeitig zu beenden. Mietvertrag von 24 Monaten, der flexibel mit einer 3-monatigen Kündigungsfrist
beendet werden kann. Einmalige Startgebühr i. H. v. 337 €. 1.250 Kilometer/Monat inklusive. Mehrkilometer gegen Aufpreis. Selbst-
beteiligung von 1.500 €. Die Angebotsrate von 899 € bezieht sich auf einen eVito Kastenwagen mit einem Fahrzeug-Listenpreis von
maximal 51.250 €; für den eSprinter (35 kWh) mit einem Fahrzeug-Listenpreis bis 65.000 € beträgt die Angebotsrate 949 €; für den
eSprinter (47 kWh) mit Fahrzeug-Listenpreis bis 72.300 € beträgt die Angebotsrate 999 €. Angebotsrate und Fahrzeug-Listenpreis
verstehen sich jeweils ohne die gesetzliche Mehrwertsteuer. Das Angebot richtet sich ausschließlich an Gewerbekunden.

Die vollelektrischen Transporter von Mercedes-Benz. Jetzt auch im Abo –
nur für Gewerbetreibende. Mehr Infos unter mercedes-benz.de/evan-abo
oder bei Ihrem Autohaus Bald Automobile GmbH.

Autohaus Mustermann, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Musterstraße 23, 12345 Musterstadt,

Tel.: 0123 45678, Fax: 0123 45679, info@mustermann.de, www.mustermann.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart, Partner vor Ort:
Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Bald Automobile GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Leimbachstraße 117 · 57074 Siegen
E-Mail: info@bald.de · Tel.: 0271-3374-0

eVito mtl.

899€1
Nur für Gewerbetreibende

eSprinter mtl. ab

949€1

www.bald.de.

V    �



Anzeigen

      

   
 

     

    
     

Gemäß Beschluss der Vollversammlung der
IHK Lahn-Dill vom 27.06.2019, wurden die
der IHKLahn-Dill obliegenden hoheitlichen
Aufgabe der beschleunigten Grundqualifi-
kation für Berufskraftfahrer gem. 2 BKrFQV
und der Sachkundeprüfung in besonde-
ren Fällen gem. § 3 BKrFQV, auf die IHK
Gießen-Friedberg übertragen.

Mit Bescheid vom 25.11.2020 (Az.: III 2-B
041-a-06-01-04#001) hat das Hessische
Ministerium fürWirtschaft, Energie, Verkehr
und Wohnen diese Aufgabenübertragung
genehmigt.

IHK Gießen-Friedberg
Sabrina Seim
Tel.: 06031/609-2025

NEUE
ZUSTÄNDIGKEIT


  


0LW GHU VSH]LHOOHQ +(51(( +¥UWXQJV� XQG %HVFKLFK�
WXQJVWHFKQRORJLH PDFKHQ ZLU DXV $OXPLQLXP HLQHQ
+RFKOHLVWXQJV�:HUNVWRII� GHU GLH ·NRQRPLVFKH
(I]LHQ] ,KUHU 3URGXNWH PD JHEOLFK HUK·KW� +DUW�
KDOWEDU� QDFKKDOWLJ ŗ GDV LVW /HLVWXQJ� GLH PDQ VS½UW�





 
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FRAGE DES MONATS

FEIERTAGE UND KURZARBEIT

Fällt ein Feiertag in den Kurzarbeitszeitraum, besteht kein Anspruch auf Kurz-
arbeitergeld.Wie in §2Abs. 1Engeltfortzahlungsgesetz geregelt, bleibt es dabei,
dass die Feiertagsvergütung vom Arbeitgeber zu zahlen ist. Absatz 2 der Vor-
schrift stellt klar, dass die Arbeitszeit, die an einem gesetzlichen Feiertag bei
gleichzeitiger Kurzarbeit ausfällt, so zu behandeln ist, als wäre sie allein infolge
des gesetzlichen Feiertages ausgefallen.
Das Lohnausfallprinzip gilt auchwährend angeordneter Kurzarbeit.
Kurzarbeit ändert an denPrinzipien der Entgeltfortzahlung nichts, es bleibt beim
Lohnausfallprinzip. Somit haben die Beschäftigten Anspruch auf den gleichen

Arbeitsverdienst, der ohne den Arbeitsausfall aufgrund des Feiertages ent-
standen wäre.
Ist der Betrieb inKurzarbeit, entsteht also nur einAnspruch inHöhedes „Kurz-
lohns“, soweit an diesem Tag ansonsten gearbeitet worden wäre, und im Übri-
gen inHöhe des fiktivenKurzarbeitergeldes.

IHK
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700 · bernhard@lahndill.ihk.de

ANTWORT:

Ich bin als Personalreferentin in einem mittelständischen Unternehmen
mit 350 Beschäftigten tätig. Zu meinen aktuellen Aufgaben gehört auch die
Abwicklung der bei uns teilweise angeordneten Kurzarbeit. Normalerwei-
se müssten wir für gesetzliche Feiertage, wie die Weihnachtsfeiertage, das

Arbeitsentgelt zahlen, das die Beschäftigten ohne den feiertagsbedingten
Ausfall erhalten hätten. Mir stellt sich jedoch die Frage, welche besonderen
Regeln während der Kurzarbeit gelten. Besteht für diese Tage auch ein An-
spruch auf Kurzarbeitergeld?

FRAGE:

Nein!

Die Fachleute
für wirksamere
Papierprodukte.

Druck und Design aus Dillenburg

02771 8168 -0
www.brockhausdruck.de

Die Fachleute
für wirksamere
Papierprodukte.

Druck und Design aus Dillenburg

02771 8168 -0
www.brockhausdruck.de
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eren Inhalte sind durch die Digitalisierung noch vielfältiger ge-
Bürgerlichen Gesetzbuch gesetzlich normierten Vertragstypen
und können daher allenfalls als Grundlage bei der Gestaltung
idualisierter Verträge dienen.

ien haben somit aktuell die Chance, im Rahmen der Vertragsfrei-
d interessengerechte Lösungen zu finden, da es bislang keine spe-
etzlichen Einschränkungen gibt. Grenzen ergeben sich natürlich
wingenden Recht (z. B. §§ 134, 138 BGB Gesetzes- oder Sitten-
t) oder speziellenVorschriften (z. B.Datenschutz-, Kartellrecht).
wo Licht ist, gibt es auch Schatten.

st die Aufgabe der Vertragsparteien für eine möglichst lücken-
ose und rechtssichere Gestaltung der Vertragsbeziehung zu
sorgen. Bei komplexen Sacherhalten wird dies nur mit der
Unterstützung eines Fachmanns möglich, was die Sache
aufwendiger macht.
Nachfolgend stellen wir Ihnen kurz einzelne Regelungs-
gegenstände vor. Aufgrund der Vielfalt und Komplexität
der Verträge kann dies natürlich nicht abschließend sein.
Es soll Ihnen aber eine erste Orientierung geben.

RECHT 4.0 – DIGITALISIERUNG & RECHT

ECHT 4.0

Man kann es nicht leugnen, unser Alltag ist digital. Mit mäch-
tigen Schritten schreitet die Digitalisierung voran. Neue Tech-
nologien wie die Künstliche Intelligenz (KI), BIG Data-Analytik
oder das Internet der Dinge werden eingeführt. Kern der neuen
Geschäftsmodelle ist ein verstärkter Datenaustausch. Somit sind
die Daten der wesentliche Rohstoff der neuen Technologien.

Aber wie sieht es mit den rechtlichen Rahmenbedingungen aus?
Ist der vorhandene juristische Ordnungsrahmen noch ausrei-
chend, um Antworten auf die berechtigten Fragen zu geben, die
mit der fortschreitenden Digitalisierung verbunden sind?

Starten möchten wir mit dem Thema „Vertragsrecht“.

Technische Innovationen werden durch den Gesetzgeber eher
zurückhaltend begleitet. Dies kann auf der einen Seite vorteil-
haft sein, da eine Überregulierung Innovationen bremst und
Fortschritt verhindert. Auf der anderen Seite führen nicht mehr
passende gesetzliche Rahmenbedingungen zu Skepsis und Vor-
behalten gegenüber digitalen Geschäftsmodellen.

In unserer Serie „Recht 4.0“ wollen wir uns mit den folgenden
sechs rechtlichen Themenfeldern im Zusammenhang mit der Di-
gitalisierung beschäftigen.

VERTRAGSRECHT 4.0

HAFTUNGSRECHT 4.0

URHEBERRECHT 4.0

GEWERBLICHE SCHUTZRECHTE 4.0

WETTBEWERBSRECHT 4.0

DATENSCHUTZ 4.0
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Christian Bernhard
Christian Bernhard, seit 2007 bei der IHK

Lahn-Dill, hat in Gießen Rechtswis-

senschaften studiert. Anschließend

sammelte er Erfahrungen als Rechts-

anwalt. Er ist Dozent an der Technischen

Hochschule Mittelhessen (StudiumPlus).

Bei der Kammer ist er zuständig für

den Bereich Recht und leitet die Wirt-

schaftsmediationsstelle Mittelhessen.

Christian Bernhard lebt mit seiner

Familie in Lahnau.
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ROLLEN- UND AUFGABENVERTEILUNG
Zunehmendwirdnicht nur das Produkt verkauft, sondern z. B. auch IT- undDaten-
analyse-Dienstleistungen,mit denen sich Produktionsprozesse verbessern lassen.
Diese werden teilweise durch Dritte (Softwareentwickler, Anbieter von Cloud-
Diensten) erbracht. Durch die Einbeziehung weiterer Unternehmen entstehen
Wertschöpfungsnetzwerke, die die Frage der jeweiligen Verantwortungsbereiche
aufwerfen.
Daher sollte dieRollen- undAufgabenverteilung (z. B.Updates) klar geregeltwerden.

HAUPT- UND NEBENPFLICHTEN
Komplexe Verträge wie z. B. Plattformnutzungsverträge oder Cloud-Computing-
Verträge lassen sich nicht ohneWeiteres in die Vertragstypen des BGB einordnen.
Daher ist es sehr wichtig, dass im Vertrag die jeweiligen Rechte und Pflichten im
Vertrag genau benannt (z. B. anhand Pflichten undLastenheft)werden.
Hinweis: Fehlt eine solche Leistungsbeschreibung greift die Rechtsprechung
zum „mittleren Ausführungsstandard“, der sich allerdings bei Software, selbst
durch einenSachverständigen, nur schwer bestimmen lässt und somit zurRechts-
unsicherheit führt.

GEWÄHRLEISTUNGSRECHTE
Insbesondere bei IT-Dienstleistungen sollten die Parteien nicht auf die Anwen-
dung der Gewährleistungsrechte der BGB-Verträge (z. B. Kauf-, Miet- undWerk-
vertrag) vertrauen.
Wichtig ist, dass die Vertragsparteien konkret festlegen, was als Mangel anzusehen
ist und ob es einen Toleranzrahmen (z. B. Ausfallhäufigkeit, Reaktionszeiten etc.)
gibt. Dabei lassen sich mithilfe von Service-Level-Agreements (SLA) Qualitäts-
maßstäbe und -kriterien objektivieren.

HAFTUNG
Soweit die vertraglichenPflichten klar definiert sind, lässt sich einePflichtverletzung
in der Regel feststellen. Trotzdem können sich Nachweisprobleme ergeben. Es ist
daher denkbar, die Anforderungen an den Schadennachweis abzusenken oder die
Schadensberechnung zu pauschalieren. Wichtig ist, dass die Vertragsparteien eine
Regelegung treffen, wie und durch wen die relevanten Vorgänge in der „Smart Fac-
tory“ softwaregestützt zu protokollieren sind undwer unter welchenVoraussetzun-
genZugriff auf die Protokolldateien haben soll.

STANDARDS UND SCHNITTSTELLEN
Bei einer software- oder internetbasierten Vernetzung industrieller Produktionsan-
lagen (CPS) ist es notwendig, dass alle relevantenBestandteile der Produktionsum-
gebung nahtlos miteinander zusammenarbeiten können. Daher ist es notwendig,
dass im Vertrag die Standards und Schnittstellen, insbesondere die Programmier-
undKommunikationsschnittstellen, festgehaltenwerden.
Die Interessenlagekannhier durchausunterschiedlich ausfallen.DerBetreiber einer
Smart-FactorywirdoffeneStandardsbevorzugen, umMaschinenunterschiedlicher
Hersteller in dasCPS einzubinden. DerHersteller bevorzugt hingegen eine herstel-
lerbezogene Lösung, da er selbst gerne ein Komplettpaket ausMaschine, Software
und IT-Dienstleistungen anbietenmöchte.

M2M-KOMMUNIKATION
Die Kommunikation von Maschine zu Maschine (M2M) ist das zent-
rale Element der intelligenten Produktionsumgebung. Soweit die Kom-
munikation zwischen unterschiedlichen Unternehmen erfolgt, sollten
die Grundregeln der M2M-Kommunikation in einem Rahmenvertrag
geregelt werden.
Zwar ist weitgehend anerkannt, dass Maschinenerklärungen Willens-
erklärungen i.S.v. §§ 116 ff. BGB sein können, die regelmäßig dem
Maschinennutzer zugerechnet werden, allerdings lassen sich durch
die Regelungen Ungewissheiten, insbesondere auch beim Einsatz von
selbstlernenden Algorithmen und/oder künstlicher Intelligenz von sog.
Softwareagenten beseitigen.
So kann z. B. eine Regelung bezüglich der Zurechnung vonWillenserklä-
rungen bei Softwarefehlern erfolgen.

DATA OWNERSHIP/DATENNUTZUNGSRECHT
Bislang gibt es keinmit dem Eigentum vergleichbares Herrschaftsrecht
anDaten.
Letztendlichprivilegiert die fehlendeZuweisungdenjenigenderdieDaten
tatsächlich unter seiner Kontrolle hat. Er entscheidet über die Art der Spei-
cherung und sichert sie gegen den unberechtigtenZugriff.
Um die Nutzung und die Verwertung durch andere Parteien zu ermögli-
chen,muss dies vertraglich geregelt werden.
Insbesondere um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, sollten
die Regelungen (Data-Sharing etc.) sorgfältig und mit Vorsicht erarbeitet
werden. Ebenso können solcheRegelungen auchmit denRechtenDritter
kollidieren (Datenschutz der Beschäftigten).

IT-SICHERHEIT
DadieBeteiligtendescyber-physischenSystems(CPS)die IT-Sicherheits-
risiken nur gemeinsam absichern können, ist es sehr wichtig, hierüber ver-
tragliche Vereinbarungen zu treffen. Es sollte insbesondere genau geregelt
werden, wer welcheVerantwortung in Bezug auf die IT-Sicherheit trägt.

STANDPUNKT
Das aktuelleVertragsrecht steht den technischen Innovationender Indust-
rie 4.0 grundsätzlichnicht entgegen.AllerdingswirddieVertragsgestaltung
komplexerundverlangt vondenBeteiligten, dass sie imRahmendes recht-
lichen Spielraums umfassende und interessengerechte Regelungen zu den
teilweise schwierigen Fragen treffen. Dabei müssen sie die Einschränkun-
gen durch das zwingendeRecht (z. B. AGB-Recht, Kartellrecht) beachten.

ChristianBernhard

IHK
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700
bernhard@lahndill.ihk.de
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HabenSieFragen?Dann rufenSieuns an.

IHK
Sylvia Bierwirt
Tel.: 06441 9448 -1715
bierwirt@lahndill.ihk.de
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Die rechtlichen Fragestellungen rund um Ihr Unternehmen ändern
sich ständig. Wir machen Sie fit, die relevanten Themen zu erken-
nen und praxisnah zu lösen. Mit unserer Veranstaltungsreihe „Recht
kompakt“ unterstützen wir Sie bei der Bewältigung dieser Heraus-
forderungen im Unternehmensalltag. Hierbei bieten Ihnen Fachex-
perten aus der Region unterschiedliche Seminare an, die uns aktuell
bewegen.

Sowohl in der LahnDill Wirtschaft als auch auf unserer Website
www.ihk-lahndill.de finden Sie alle Informationen zu den jeweiligen
Veranstaltungen. Geben Sie einfach „Recht kompakt“ in die Suchmas-
ke ein und Sie gelangen direkt zu unserer Veranstaltungsreihe. Dort
können Sie sich online anmelden.

ONLINE-SEMINAR
DATENSCHUTZ: RECHTE UND PFLICHTEN BEI DER
GESCHÄFTLICHEN NUTZUNG DES INTERNETS
WEBSEITEN, ONLINE-SHOPS SOWIE SOCIAL-MEDIA-PRÄSENZEN RECHTSSICHER GESTALTEN

Die Unternehmens-Website ist die wichtigste Visitenkarte im Internet.
Grund genug, diese auch datenschutzkonform zu gestalten. Gleiches gilt für
den Onlineshop. In diesem Webinar erfahren Sie, welche rechtlichen Min-
destanforderungen an eine Webseite und einen Online-Shop bestehen, wie
Sie rechtssicher Cookies verwenden können und welche Rechtstexte Sie für
IhreWebseite und IhrenOnlineshop benötigen.
Social-Media-Präsenzen rücken immer mehr in den Fokus der Unterneh-
menskommunikation, die je nach Altersgruppe auf unterschiedlichen Platt-
formen stattfindet. In diesem Seminar erhalten Sie die wichtigsten Rechts-
tipps rund um Social-Media-Präsenzen.

Referent: Henning Koch, Rechtsanwalt, Fachanwalt für IT-Recht und
Arbeitsrecht (Ruhmann | Peters | Altmeyer PartGmbB)

Termin: 23.März 2021, 10:00 – 11:30Uhr
Kosten: 50,00 Euro
Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117146913)
Den Zugangslink zum Online-Seminar werden wir Ihnen wenige Tage vor
demVeranstaltungstermin per E-Mail zukommen lassen.

VERANSTALTUNGSREIHE
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ONLINE-SEMINAR
BREXIT – WAS IST NEU AB DEM 1. JANUAR 2021? EIN ÜBERBLICK

ONLINE-SEMINAR
FLEXIBLE ARBEITSZEITINSTRUMENTE

ONLINE-SEMINAR
ARBEITSVERTRAGSGESTALTUNG

Am 24. Dezember 2020 haben sich EU und UK auf ein Handels- und Ko-
operationsabkommen geeinigt, das als Grundlage für deren künftigen wirt-
schaftlichen Beziehungen dient. Mit dem Abkommen stellen sich neue
Herausforderungen an die Abwicklung von Geschäftsbeziehungen mit
Geschäftspartnern im Vereinigten Königreich. Ziel der Veranstaltung ist es,
Ihnen einen Überblick über die ab dem 1. Januar geltenden Änderungen zu
verschaffen. Schwerpunkte der Veranstaltung sind die rechtlichen Bestim-
mungen zum grenzüberschreitendenWarenverkehr und der Erbringung von
Dienstleistungen, Auswirkungen auf Marken-, Patent- und sonstige gewerb-
liche Schutzrechte sowie denDatenschutz.

Lebensarbeitszeit, Vertrauensarbeitszeit oder Funktionszeit sind nur ein paar
Beispiele für flexible Arbeitszeiten in Deutschland. Das Arbeitszeitgesetz er-
möglicht Arbeitnehmern unterschiedliche Arbeitszeitmodelle.
Immer erreichbar, auch mal abends im Einsatz und dafür einen zusätzlichen
Tag frei: Flexible Arbeitszeiten werden immer beliebter, wenn sie gut ab-
gesprochen und mit viel Vertrauen gefüllt sind, wenn sie nicht dazu führen,
dass die Arbeitszeit insgesamt steigt oder sinkt. Dass mit dem Verlassen des
Arbeitsorts wirklich der Feierabend beginnt, wird mehr und mehr zum Aus-
laufmodell.
Das Seminar soll einen Überblick über die jeweils bestehenden Vor- und
Nachteile hinweisen sowie rechtliche Fallstricke erläutern.

Die falsche Gestaltung von Arbeitsverträgen kann unerwartete Schwierig-
keiten in der eigenen Unternehmensführung zur Folge haben. Dies wurde
besonders deutlich, als die Pandemie uns erschütterte. Immer wieder haben
Arbeitnehmer Kontakt zu Infizierten und müssen in Quarantäne, immer
wieder arbeiten Arbeitnehmer im Homeoffice. Sowohl Arbeitnehmer als
auch Arbeitgeber sehnen sich nach klaren Linien in ihrer Arbeitsgestaltung.
Hierbei kann es Rahmenbedingungen durch Betriebsvereinbarungen geben.
Es kann aber auch an jedweder Regelung fehlen. Rechte und Pflichten von
Arbeitnehmern und Arbeitgebern imHomeoffice können im Arbeitsvertrag
geregelt werden.
Wir zeigen Ihnendie „Dos&Don’ts“ derArbeitsvertragsgestaltung undwie Sie
Ihre Arbeitsverträge rechtskonform sowie vorteilhaft gestalten.Hierzu gehören
auchKlauseln zur Kurzarbeit sowie zuGeheimhaltungsvereinbarungen.

Referenten: Linda Lewis LL.M., Barrister (GB), Rechtsanwältin,
Fachanwältin für internationalesWirtschaftsrecht
(Kleymann, Karpenstein & Partner mbB)
Matthias Ache, Rechtsanwalt, Fachanwalt für gewerblichen
Rechtsschutz (Kleymann, Karpenstein & Partner mbB)

Termin: 22. April 2021, 10:00 – 11:30Uhr
Kosten: 50,00 Euro
Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117146906)
Den Zugangslink zum Online-Seminar werden wir Ihnen wenige Tage vor
demVeranstaltungstermin per E-Mail zukommen lassen.

Referent: Ilja Borchers, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht
(Ruhmann | Peters | Altmeyer PartGmbB)

Termin: 29. April 2021, 10:00 – 11:30Uhr
Kosten: 50,00 Euro
Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117146905)
Den Zugangslink zum Online-Seminar werden wir Ihnen wenige Tage vor
demVeranstaltungstermin per E-Mail zukommen lassen.

Referentin: SarahHaremza, Rechtsanwältin mitThemenschwerpunkt
Gewerblicher Rechtsschutz undDatenschutz & IT-Recht
(Ruhmann | Peters | Altmeyer PartGmbB)

Termin: 05.Mai 2021, 10:00 – 11:30Uhr
Kosten: 50,00 Euro
Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117146679)
Den Zugangslink zum Online-Seminar werden wir Ihnen wenige Tage vor
demVeranstaltungstermin per E-Mail zukommen lassen.
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Frau Wagner, wie ist der aktuelle Stand
derDingebeidenDomhöfen inWetzlar?

Claudia Wagner:
Aktuell befinden sich die Domhöfe in der Pla-
nungsphase. Der Abriss des Stadthauses am
Dom soll Ende 2022 erfolgen und die neuen
Domhöfe sollen nach einer rund dreijährigen
Bauphasebezugsfertig sein.Zuvor ist dasmitden
Domhöfen konzeptionell verbundene Parkhaus
inderGoethestraßezuerrichten,das seinenPlatz
auf dem ehemaligen Gelände der Kita Marien-
heim findet. Die Kita ist bereits erfolgreich in die
Turmstraßeumgezogen.DerAbriss der ehemali-
genRäumlichkeiten derKitaMarienheim in der
Goethestraße hat bereits begonnen.

Was erwartet die heimischeWirtschaft
von demProjekt?

Claudia Wagner:
Die Neuentwicklung der Domhöfe ist ein be-

deutender und großer Schritt in der Stadtentwicklung , nicht nur
für Wetzlar, sondern für die gesamte Region. Der Domplatz ist ein
neuralgischer Punkt in Wetzlar, aufgrund der zentralen Lage und
der interessantenBaustrukturhabendieDomhöfedasPotenzial, ein
attraktiver Besuchermagnet zu werden. Das Ensemble aus kleintei-
ligen Häusern mit unterschiedlich gestalteten Fassaden, drei Innen-
höfen und offenen Wegen zum Durchqueren erinnert an die „neue
Altstadt“ in Frankfurt und soll einen neuen Erlebnisraum schaffen.
Die Attraktivität der Innenstadt ist als weicher Standortfaktor für
die gesamteWirtschaftunddieAkzeptanzderRegion als lebendiger
Lebensraum fürFamilien sowie Fach- undFührungskräftewichtig.

Derzeit gefährdet die Corona-Pandemie die Zukunft
der Innenstädte. Für dasProjektDomhöfehat derKi-
nobetreiber abgesagt.Was bedeutet das?

Claudia Wagner:
Das ist natürlich sehr schade. Aber wir sind froh, dass die Pla-
nung nicht alleine auf dem Kino, sondern auf einer Vielfalt von
Angeboten aus Dienstleistung , Handel, Gastronomie, Wohnen
und vor allem Erleben aufbaut. Uns ist wichtig – besonders für
den bestehenden Einzelhandel und die Gastronomie –, dass die

DIE DOMHÖFE IN WETZLAR
„ERWARTUNGEN AN DAS PROJEKT
STEIGEN IN DER PANDEMIE“
Die Neuentwicklung der Domhöfe in Wetzlar ist eines der größ-
ten Bauprojekte im IHK-Bezirk Lahn-Dill. Das Projekt soll als
Besuchermagnet Frequenz bringen und vor allem auch junge
Leute anziehen, erklärt Claudia Wagner, Referatsleiterin Han-
del und Dienstleistungen, bei der IHK Lahn-Dill die Bedeutung
des Projekts für die heimische Wirtschaft. Nun hat die Kinopolis-
Gruppe sich mit ihren Plänen für ein Multiplex-Kino aus dem Projekt
zurückgezogen – bedingt durch die Corona-Krise. Was das für Frequenz
und Attraktivität und damit die heimische Wirtschaft bedeuten kann,
erklärt die IHK-Einzelhandelsexpertin im LDW-Interview.

IHK: Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de
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STANDORTPOLITIK

VERANSTALTUNGEN

DURCHFÜHRUNG DER
PRÜFUNGEN FÜR

- Gefahrgutbeauftragte
- Gefahrgutfahrer

Die IHK Lahn-Dill bietet freitags
die Möglichkeit, in der Zeit von
9:00 bis 12:00 Uhr nach vorausge-
gangener schriftlicher Anmeldung
die o. g. Prüfungen abzulegen.

TERMINE:
26.März 2021
23. April 2021
28.Mai 2021
25. Juni 2021
30. Juli 2021
27. August 2021
24. September 2021
29. Oktober 2021
26. November 2021
17. Dezember 2021

ORT:
IHK Lahn-Dill
GeschäftsstelleWetzlar
Friedenstraße 2, 35578Wetzlar

PRÜFUNGSGEBÜHR:
Gemäß der Gebührenordnung der
IHK Lahn-Dill

NÄHERE AUSKÜNFTE:
SimoneHedrich-Schmidt
Tel.: 06441 9448-1520
Fax: 06441 9448-2520
hedrich-schmidt@lahndill.ihk.de

Alle Termine auf einen Blick
unter www.ihk-lahndill.de
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DIREKTBEZUG VON GRÜNER ENERGIE IN DER WIRTSCHAFT

IHK-EINZELHANDELSEXPERTIN
CLAUDIA WAGNER

ZUM STAND DER DINGE

Marktoffensive Erneuerbare Energien gestartet: Gemeinsam mit dem Deutschen Industrie-
und Handelskammertag (DIHK) und dem Klimaschutz-Unternehmen e.V. sowie mit Erzeugern,
potenziellen Abnehmern und weiteren Marktakteuren will die Deutsche Energieagentur (dena)
Geschäftsmodelle für den direkten Bezug grüner Energie stärken. So soll Unternehmen ein wei-
terer Baustein geboten werden, ihre Klimaschutzziele kosteneffizient zu erreichen.

Durch Stromkaufvereinbarungen (Power Purchase Agreements, kurz PPA) können sich Unternehmen
langfristig gegenPreissteigerungen absichern und gleichzeitig klimaschonend produzieren.Doch häufig sind
Wirtschaftlichkeit und Rahmenbedingungen solcher und ähnlicher Modelle zu wenig bekannt; es fehlt an
Austauschmöglichkeiten, und auch regulatorischeHemmnisse sowie Unsicherheit überMarkt- und Politik-
entwicklungen schrecken die Betriebe ab.

Die Marktoffensive will Abhilfe schaffen: Energieabnehmern zeigt die Plattform auf, wie sie ihr Unterneh-
men auf Basis erneuerbarer Energien ökonomisch und ökologisch ausrichten können. Erzeugern, Beratern
und Dienstleistern bietet sie die Möglichkeit, über selbsttragende Geschäftsmodelle neue Marktsegmente
zu erschließen. Und die Politik erhält Hinweise, welchen ökonomischen und rechtlichen Rahmen PPAs be-
nötigen, um die Ziele im Energiemarkt bis 2030 zu erreichen.

Die Initiative befindet sich imAufbau, weiterhinwerdenMitgliedsunternehmen gesucht. Alle Informationen
gibt es unter der Adressewww.marktoffensive-ee.de

DIHK

IHK
Jürgen Keller
Tel.: 06441 9448-1260
keller@lahndill.ihk.de

„MARKTOFFENSIVE
ERNEUERBARE ENERGIEN“GESTARTET
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INNOVATION UND UMWELT

Anzeige

Bauen mit

für den

Mittelstand
System

Schnell, wirtschaftlich
und nachhaltig.

GOLDBECK Nord GmbH, Niederlassung Gießen
Im Westpark 15, 35435 Wettenberg
Tel. +49 641 96959-0, giessen@goldbeck.de

building excellence
goldbeck.de

Domhöfe Besucher zum Verweilen,
Erleben und Genießen einladen. Die
Zukunft der Innenstadt hängt meiner
Meinung nach davon ab, ob Menschen
sie als Treffpunkt nutzen und positive
Erlebnisse damit verbinden. Historische
Innenstädte und solche mit interessan-
ter Baustruktur haben es dabei leichter.
Also sind das gute Voraussetzungen für
Wetzlar und die Domhöfe. So zieht ja
auch dasViseum in erweitertemFormat
als Science Center mit viel Potenzial an
den Domplatz. Wir wissen die Planung
bei der Stadt Wetzlar und dem Projekt-
entwickler wirklich in guten Händen.

Das Interview führte Iris Baar



MENSCHEN UND UNTERNEHMEN

EHRENURKUNDEN FÜR LANGJÄHRIGE MITARBEITER/-INNEN

EIN ZEICHEN DER ANERKENNUNG
Beschäftigte, die über viele Jahre
in einem Unternehmen tätig
sind, zeigen damit ihre Be-
triebstreue und Identifikation
mit ihrem Unternehmen. Diese

Haltung verdient eine Würdi-
gung. Auf Wunsch können Sie
dazu bei uns für runde oder in-
dividuelle Arbeitsjubiläen Ihrer
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter Ehrenurkunden bestellen.
Ab 10-jähriger Betriebszuge-
hörigkeit in 5-Jahres-Abstän-
den fertigen wir für Sie Ehren-
urkunden im Format DIN A4
zum Preis von 20,00 €. Gern
liefern wir die Urkunden auch
im blauen Bilderrahmen zum
Preis von insgesamt 30,00 €.
Für besondere Anlässe bie-
ten wir Ihnen unsere Ehren-
urkunden im Format DIN A3
zum Preis von 30,00 €. Gern
liefern wir diese Urkunden auch

im silberfarbenen Bilderrah
zumPreis von insgesamt 50,
Die Ehrenurkunden kö
in allen drei Geschäftsstell
Dillenburg, Wetzlar und
denkopf – abgeholt werden
Wunsch senden wir Ihnen
Urkunden bei Berechnung
Versandkosten auch zu.

GernekönnenSie IhreUrku
auch per E-Mail bestellen
unserer Homepage finden S
geeignetes Auftragsformular

©
S.
D
ze
ni
se
vi
ch

ARBEITSJUBILÄEN
BachertDatentechnikGmbH
Wetzlar
Frau Isabella Ender 1.11.2020/25
Herr Jürgen Peter 18.3.2021/25

OttoBieberGmbH&Co.KG
Eschenburg-Hirzenhain
Frau Evelin Völker 4.2.2021/30
Frau Anja Schneider 2.4.2021/30

CHRISTMANNFahrzeugbau
GmbH&Co.KG
Biedenkopf
Herr Steffen Rost 1.2.2021/30

Carl Cloos SchweißtechnikGmbH
Haiger
Herr Heribert Schüler 9.2.2021/40

CHRISTMANN&PFEIFERBAUEN
C+P Schlüsselfertiges Bauen
GmbH&Co.KG
Angelburg-Gönnern
Frau Cornelia Becker 5.2.2021/25

CohlineGmbH
Dillenburg
Herr Klaus-Volker Arhelger 1.3.2021/40
Frau Liane Kurtz 1.3.2021/25
HerrThomasTheis 1.3.2021/25
Frau Friederike Seißler 4.3.2021/25
Herr Udo Krause 11.3.2021/25
Herr Rolf Enseroth 1.4.2021/40

GEAFood SolutionsGermanyGmbH
Biedenkopf
Herr Dirk Bösser 6.2.2021/40

Georg FischerDEKAGmbH
Dautphetal-Mornshausen
Herr Dr. Stephan Schüssler 1.2.2021/25

HedrichGmbH
Ehringshausen-Katzenfurt
Herr Udo Steubing 1.3.2021/25

HelmutHundGmbH
Wetzlar
Herr Josef Polner 2.4.2021/40

HensoldtOptronicsGmbH
Wetzlar
Herr Peter Großmann 5.2.2021/25

INVENTADr.KrügerGmbH&Co.KG
Inventa ZweigwerkGroßWarnow
Frau Silke Betke 1.2.2021/25

Janitza ElectronicsGmbH
Lahnau
Herr TinoWagner 1.1.2021/25

KlingsporManagementGmbH&Co.KG
Haiger
Herr Andre Päpenmöller 1.2.2021/25

KlingsporSchleifsystemeGmbH&Co.KG
Haiger
Herr SteffenWoyczyk 20.3.2021/25
HerrThomasWeckert 15.4.2021/25

Krämer +GrebeGmbH&Co.KG
Biedenkopf
FrauMyriam Soualmia 18.3.2021/25
Herr Jens Dersch 1.4.2021/25

Krauskopf Automatisierungstechnik
GmbH
Biebertal
HerrThomas Cramer 1.1.2021/30

Robert KrugGmbH&Co.KG
Breidenbach
Frau Renate Hallenberger 1.2.2021/25

KunststofftechnikKRUGGmbH
Breidenbach
Frau Simone Pfeil 1.4.2021/25

FriedhelmLohGroup
CIDEONSoftware&Service
GmbH&Co.KG
Görlitz
Herr Rene Gerlach 1.4.2021/25

FriedhelmLohGroup
EplanSoftware&ServiceGmbH&Co.KG
Berlin
Herr Tino Bubnick 1.2.2021/25

FriedhelmLohGroup
EplanSoftware&ServiceGmbH&Co.KG
Monheim
HerrMarkus Spitzer 1.2.2021/25

FriedhelmLohGroup
RittalRKSKleinschaltschränkeGmbH
Haiger
Herr Detlev Klinger 4.3.2021/25

FriedhelmLohGroup
RittalGmbH&Co.KG
Haiger
Frau SusanneWaldschmidt 15.2.2021/25
FrauNatalja Bloch 22.2.2021/25
Herr Stefan Triesch 15.3.2021/25
FrauNicoleWallwey 18.3.2021/25
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MENSCHEN UND UNTERNEHMEN

Für eine rechtzeitige Erstellung der Ehrenurkunden
bitten wir um rund vierWochen Vorlaufzeit.

VERÖFFENTLICHUNG DER
ARBEITSJUBILÄEN

Auf Wunsch veröffentlichen wir
außerdem alle Arbeitsjubilare ab
25 Jahren Betriebszugehörigkeit
gemeinsam mit Ihrem Firmen-
namen in Ihrer LahnDill Wirt-
schaft.
Bitte denken Sie daran, aus Da-
tenschutzgründen vor einer Ver-
öffentlichung das Einverständ-
nis Ihrer Mitarbeiterin/Ihres
Mitarbeiters einzuholen.

IHK
FIRMEN-BEREICH DILLENBURG
UND BIEDENKOPF:
Sabine Ruch
Tel.: 02771 842-1412

FIRMEN-BEREICH WETZLAR:
Tanja Winkler
Tel.: 02771 842-1120

ZENTRALE
URKUNDENBESTELLUNG:
urkunden@lahndill.ihk.de

FriedhelmLohGroup
RittalGmbH&Co.KG
Herborn
Frau Christine Baier 1.2.2021/25
Herr Gunther Blöcher 1.2.2021/25
Herr Holger Schneider 19.2.2021/25
Herr Achim Bloh 1.3.2021/25
Herr Björn Alexander Reeb 1.3.2021/25
Herr JuanGutierrez-Munoz 11.3.2021/25
Herr Ralph Bonkowski 1.4.2021/25
Herr Ralf Dort 1.4.2021/25
HerrMario Ruckelshaus 1.4.2021/25

FriedhelmLohGroup
RittalGmbH&Co.KG
Quickborn
Herr Ralph Valentiner 1.3.2021/25

FriedhelmLohGroup
RittalRGSGroßschaltschränkeGmbH
Rittershausen
Herr Axel Fenner 1.2.2021/25

OVVMichael Schweitzer
Solms
FrauMarianne Bucksmaier 1.3.2021/25
Frau Karen Rink 26.4.2021/25

RothCompositeMachineryGmbH
Steffenberg-Niedereisenhausen
Herr Uwe Koch 15.1.2021/40

RothWerkeGmbH
Dautphetal-Buchenau
Herr Ludwig Bastuck 1.1.2021/25
HerrThomasMesserschmidt 2.3.2021/40

Kurt Schweitzer
IndustrielackierungenGmbH
Solms
FrauMonikaHofmann 4.2.2021/30

SparkasseDillenburg
Dillenburg
Frau Sandra Eckert 18.3.2021/25
Frau Sabine Simon 1.4.2021/40

WeberGmbH&Co.KG
Kunststofftechnik – Formenbau
Dillenburg
Herr Stephan Schnorr 2.1.2021/25
Frau PetraMüller 1.4.2021/25
Frau Tatjana Peter 1.4.2021/25

WeissChemie +Technik
GmbH&Co.KG
Haiger
HerrThomas Klingelhöfer 1.1.2021/30
HerrMario Braas 2.1.2021/25
Herr Uwe Runkel 1.3.2021/30
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Das Familienunternehmen Yildiz CNC Drehtechnik GmbH & Co.KG im Wetzlarer Westend
schreibt seit mehr als 30 Jahren Erfolgsgeschichte und ist ein Musterbeispiel für gelungene
Integration. Aus der Unternehmenslandschaft an Lahn und Dill ist die Firma nicht mehr
wegzudenken. Inzwischen hat Firmenchef Recep Yildiz aus Altersgründen den hauptsäch-
lich für die heimische Industrie tätigen Zulieferer von Dreh- und Frästeilen an seinen Sohn
Lokman Yildiz übergeben. Zu den Kunden gehören namhafte Unternehmen der Automobil-
industrie, dem Maschinenbau, der Medizin- und Luftfahrttechnik sowie der optischen und
feinmechanischen Industrie.

Der 34-jährige neue Firmenchef, selbst gelernter Zerspanungsmechaniker, freut sich über die neueHer-
ausforderung. Sein Vater steht demBetrieb weiter beratend zur Seite, sodass ein reibungsloser Übergang
garantiert ist.
„Ichmöchte in der nahen Zukunft unseren Familienbetrieb in gesundemMaße weiter ausbauen und als
nächstes auchmeinenAusbilderscheinmachen“, sagt LokmanYildiz.Die Firmenübergabe sei nicht ganz
einfach gewesen, erzählen Vater und Sohn, bereits 2018 hätten sie begonnen, mit Steuer- und Betriebs-
beratern nach Lösungen zu suchen. „Deutschland hat da eine sehr komplizierte Regelung“, so Recep Yil-
diz. Doch sie fanden eine gute Lösung und hatten auch denMut, sie imCorona-Jahr 2020 umzusetzen.
Das Familienunternehmen ist seit mehr als 30 Jahren in Wetzlar erfolgreich. „Gegründet hat die Fir-
ma meine Frau, und wir als Familie haben sie gemeinsam aufgebaut“, erinnert sich Recep Yildiz an die

Anfänge. „1990 haben wir in einem kleinen Kel-
lerraum in Wetzlar-Hermannstein auf 18 Qua-
dratmetern Fläche begonnen.“ Seitdem ist das
Unternehmen ständig gewachsen und zweimal
umgezogen.1998 kam der Kauf und Umzug in
eine Produktionsstätte in der Braunfelser Str. 65a
inWetzlar mit 750Quadratmetern.
2007 konnte die Firma schließlich eine neue Pro-
duktionsstätte im ehemaligen Kasernengelände
der Sixt-von-Armin Kaserne in Wetzlar beziehen
– ein Meilenstein in der Firmengeschichte. „Wir
haben eine siebenstellige Summe in denKauf und
den Umbau investiert und verfügen jetzt über
eine Produktionsfläche von 3000 Quadratme-
tern“, so Recep und Lokman Yildiz.
Das Unternehmen baute seinen Maschinenpark
in der Vergangenheit konstant aus und investierte
immer wieder in Dreh- und Fräsmaschinen der
neuestenGeneration. „Wir haben damalsmit klei-
nen konventionellen Maschinen angefangen und
filigrane Teile gefertigt. Heute arbeiten wir mit
modernsten Maschinen und können respektable
Serien fertigen“, berichtet Recep Yildiz.
2019 investierte die Firma erneut – in weitere
sechs Dreh- und Fräsmaschinen und in eine neue
Produktionsstäte direkt gegenüber dem jetzigen
Standort. „Wir können nun auf einer Gesamtflä-
che von 8700Quadratmetern fertigen.
Der Erfolg des Unternehmens komme nicht von
ungefähr, weiß Senior-Chef Recep Yildiz: „Grund-
lage ist unser familiärer Zusammenhalt.“ Sein Sohn
LokmanYildiz wird dieTradition fortführen.

Iris Baar

YILDIZ CNC DREHTECHNIK GMBH & CO. KG

ÜBERGABE DER GESCHÄFTSFÜHRUNG DES
FAMILIENUNTERNEHMENS AN DIE NÄCHSTE GENERATION

Erfolgreiche Firmennachfolge: Recep Yildiz

hat das Wetzlarer Familienunternehmen

Yildiz CNC Drehtechnik GmbH & Co. KG an

seinen Sohn Lokman Yildiz übergeben.
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Farbe in Funktion
Nasslackierung für Industrie und Gewerbe
Industrielackierung von Kunststoffen
und Metallen auf 2.700m²
Produktions- und Lagerfläche.

Dillenburger Str. 66-72 · 35685 Dillenburg-Manderbach
Telefon 0 27 71 / 32 05 60 · Fax 0 27 71 / 420 35  info@okm-mueller.de  www.industrielackierung.de

Anzeige

Yildiz CNC Drehtechnik
GmbH & Co. KG
Tel.: 06441 210400
www.yildiz-drehtechnik.de
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Sie drucken hochwertige Broschüren und Gebrauchsan-
weisungen, eigentlich „alles, was nicht standardmäßig
produziert werden kann“, erklärt Christian Buttgereit,
Inhaber und Geschäftsführer des Druckhauses Bech-
stein in Wetzlar.

DasKonzeptdesTraditionsunternehmensgeht auf:Während inder
Branche ein harter Verteilungskampf tobt, unter anderem, weil das
Volumen von Printaufträgen seit Jahren schrumpft, konnte Bech-
stein sich mit seiner Spezialisierung am Markt behaupten. „Selbst
das Corona-Jahr hat uns nichts ausgemacht“, erzählt Betriebs- und
Verkaufsleiter Hans-Jürgen Geiß. Zum Jahresanfang hat Bechstein
nun mit 320.000 Euro in zwei neue Druckmaschinen investiert:
Eine für hochwertige vierfarbigeDigitaldruckewie zumBeispiel die
Kataloge für den Kamerahersteller Leica, die andere vor allem für
technische Dokumentationen und Gebrauchsanweisungen. Die
Neuzugänge drucken bis zu dreimal schneller als die Vorgängermo-
delle bei noch bessererQualität, erklärtGeiß. „Gebrauchsanweisun-
gen drucken wir jetzt gleichzeitig beidseitig, das Produkt für unsere
Kunden kommt anschließend komplett fertig, also gefalzt, geheftet
und beschnitten, aus derMaschine.“

„Die Kunden wollen es günstig, schnell undmöglichst ohne Lager-
haltung. All dieseWünsche bildet derDigitaldruck heute ab“, erklärt
Geschäftsführer Christian Buttgereit. „Wir drucken schon länger

MIT MUT DIE RICHTIGE STRATEGIE GEWÄHLT

DRUCKHAUS BECHSTEIN INVESTIERT IN
NEUE MASCHINEN UND PERSONAL

„Zum richtigen Zeitpunkt,

mit den richtigen Strategien,

Mitarbeitern und Kunden am

Markt gewesen“: Christian

Buttgereit (l.) und Hans-

Jürgen Geiß vom Druckhaus

Bechstein.
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,on demand‘. Der Kunde bestellt morgens über unser Online-
System, nachmittags kann er seine Ware schon in Empfang
nehmen.“ Die Bestellung laufe nach der Eingabe ins System auf
digitalemWeg direkt in dieMaschine, „dasmachen diemoder-
nen Bestellsysteme heutemöglich“.

Christian Buttgereit ist rechtzeitig auf den „Digitalzug“ aufge-
sprungen und hat sein Unternehmen in den vergangenen Jah-
ren immer wieder an dieMarktsituation angepasst. „Wir haben
anscheinend alles richtig gemacht“, sagt er. Da gehöre nicht nur
Glück, sondern vor allenDingenMut dazu, so der Inhaber und
Geschäftsführer weiter. „Wir sind zum richtigen Zeitpunkt, mit
den richtigen Strategien, Mitarbeitern und Kunden amMarkt
gewesen.“ So habe Bechstein in der Vergangenheit verschiede-
ne Produktbereiche gefahren, und die beiden Hauptstandbei-
ne, hochwertige Broschüren und technische Unterlagen, im-
mer weiter ausgebaut. „Wir haben schließlich gezielt die lokale
Industrie angesprochen, ob sie beispielsweise Bedarf anManu-
als habe und uns darauf eingestellt. Die einfache Broschüre ist
nie unserMarkt gewesen.Das zahlt sich jetzt aus.“
Bechstein startet nicht nur mit zwei neuen Druckmaschinen
in das Jahr 2021, sondern will auch seine Belegschaft aufsto-
cken.Denn, so Buttgereit undGeiß: „NeueMaschinenmüssen
schließlich auch professionell bedient werden.“

IrisBaar

Druckhaus
Bechstein
Tel.: 06441 93610 
www.druckhaus-bechstein.de

ĺ
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KRISE ALS CHANCE

DAS FORMENBAU-UNTERNEHMEN
R. HOFMANN GEHT NEUE WEGE

Der Formenbau befindet sich im Umbruch – und das nicht erst
seit Corona. Die Firma R. Hofmann GmbH aus Leun hat schnell reagiert

und konnte schon vor der Corona-Krise gegensteuern. Mit Erfolg.

kraft auf dem Markt erhöhen und eine Win-Win-Situation
schaffen. Geschäftsführer Michael Krämer: „Viele vergleich-
bare mittelständische Unternehmen hatten ähnliche Prob-
leme, aber unterschiedliche Mittel in ihren Unternehmen.“
So startete R. Hofmann mit einem ähnlich arbeitenden, und
ebenfalls in der Region ansässigen Spritzgussunternehmen
in eine bis heute erfolgreiche Zusammenarbeit. Krämer. „Der

Maschinenpark unterscheidet
sich von unserem und

bietet dadurch vor-
teilhafte Ergän-
zungen. Durch
die Portfolio-
erweiterung
konnten Auf-
träge gegen-
seitig vergeben
werden. Aus

früheren Konkur-
renten wurden ver-

trauensvolle Partner mit
beiderseitigenVorteilen.“

Für die Geschäftsführer von R. Hofmann steht fest: Der
eingeschlagene Weg ist der richtige, denn die Maßnahmen
führten letztendlich dazu, dass die Auftragslage im krisenbe-
hafteten Jahr 2020weitgehend stabil blieb und somit Arbeits-
plätze erhalten werden konnten. Krämer und Enders: „Die
Umstrukturierung lässt alleMitarbeiterinnenundMitarbeiter
diesesUnternehmensmit Zuversicht in dieZukunftblicken.“

R. Hofmann GmbH
Tel.: 06473 412870
www.rh-gmbh.de

Das 1974 gegründete Unternehmen produ-
ziert seit Jahren hauptsächlich als Zulieferer
der Automobil- und Industriebranche hoch-
wertige Kunststoffteile. Mit 24 Spritzgießma-
schinen und einer Schließkraft von 35 bis 550
Tonnen gehört das traditionelle, mittelständi-
sche und inhabergeführte Unternehmen zu
den Experten in der Branche.
„SchonvordemAusbruchderCorona-Pande-
mie unterlag der Sektor Formenbau Schwan-
kungen, die auch heute noch Auswirkungen
auf den Markt haben“, erklärt Geschäftsführer
Michael Krämer. Sein Kompagnon, Karsten
Enders, ergänzt: „Unsere langjährige Erfah-
rung und das Wissen um Rohstoffe, Maschi-
nen, Werkzeuge und Herstellverfahren haben
uns geholfen, Kundenbedürfnisse genau zu
verstehen und auch in der Krise präzise um-
zusetzen.“
DieR.HofmannGmbHverlagerte ihrenFokus
und konzentrierte sich stärker auf die Bereiche
Elektronik, Medizin sowie kosmetische und
pharmazeutische Verpackung. Karsten Enders:
„Diese Sektorenmussten inunserer Firmanicht

neu integriert, sondern nur reaktiviert
werden. So konnten wir gleich
durchstarten und neue Produkte
anbieten.“ Zusätzlich berücksich-
tigten die Geschäftsführer den
„perspektivisch immer wichtiger
werdenden ökologischen Aspekt“
und nahmen das Thema Nachhal-
tigkeit in Form von biobasierten und
zu 100 Prozent recycelbaren Produkte in
dieAngebotspalette auf.

NEUE KUNDEN, NACHHALTIGE
PRODUKTE UND ZUSAMMEN-
SCHLUSS MIT MITBEWERBERN

Die schnelle Umsetzung dieses lösungsorien-
tierten Ansatzes war jedoch nicht die einzige
Reaktion auf die eventuell drohendenUmsatz-
einbrüche. Ganz nach dem Credo der beiden
Geschäftsführer – „in schwierigen Zeitenmuss
man zusammenhalten und gemeinsame Lö-
sungenfinden“– suchteR.Hofmannnachpas-
senden Partnern. Ziel: gemeinsam die Schlag-

Steuern ihr Formenbau-Unternehmen erfolgreich durch die Krise: die Geschäftsführer Michael Krämer und Karsten Enders von R. Hofmann.ĺ
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Die Roth Werke in Buchenau und Roth Plastic Technolo-
gy in Wolfgruben bestanden im Dezember 2020 erfolg-
reich das Überwachungsaudit nach dem Umweltaudit-
System EMAS (Eco-Management and Audit Scheme).

Umweltgutachter FrankMeckel bestätigte dasUmweltmanage-
mentsystem an beiden Standorten und unterzeichnete die ak-
tuelle Umwelterklärung des Unternehmens. Roth ist seit 2010
nach EMAS zertifiziert.
Umweltschutz bezieht sich bei den energieeffizienten Produk-
ten des Herstellers auf die gesamte Wertschöpfungskette. Der
vorsorgende, produktionsintegrierte Umweltschutz setzt bei
ihm in der Planung der Produktion und der Produktionsanla-
gen an. AmStandort Buchenau reduzierteRoth so imZeitraum
2008 bis 2019 rund 57 Prozent der absolutenCO2-Emissionen
und senkte diese von 5.411 Tonnen auf 2.328 Tonnen. Der An-
teil an erneuerbaren Energien am Gesamtenergieverbrauch im
gleichen Zeitraum stieg von 12,3 Prozent auf 50,4 Prozent. In
dieser Zeit reduzierte auch der Standort Wolfgruben rund 95
Prozent der absoluten CO2-Emissionen und zwar von 1.443
Tonnen auf 71 Tonnen. Dabei entwickelte sich der Anteil der
erneuerbaren Energien am Gesamtenergieverbrauch von 26,8
Prozent auf 96 Prozent. Unvermeidbare Emissionen kompen-
siert Roth Plastic Technology über den Kompensationsfonds
Klima-Kollekte und arbeitet so bereits seit 2017 klimaneutral.

Roth Industries
Tel.: 06466 9220
www.roth-industries.com

ROTH INDUSTRIES

UMWELTERKLÄRUNG
UNTERZEICHNET

Aus einer Seifenkiste wird ein Elektroflitzer: Die Auszu-

bildenden (von links) Christian Schiebel, Annika Kreutzer,

Nils Poburski und Patrick Krisch legen tatkräftig Hand an.

Antriebswellen drehen, Adapterplatten fräsen, elektrische Steuerungen in-
tegrieren: Auszubildende aller Fachrichtungen legen derzeit bei der Firma
Elkamet tatkräftig Hand an, um aus einer Seifenkiste ein elektrobetriebenes
Fahrzeug zu fertigen.

„Uns geht es darum, dass sich unserNachwuchs fach- und abteilungsübergreifendGedan-
ken zu einemThemamacht, dasmomentan in allerMunde ist“, sagtAusbildungsleiterRalf
Schmidtundverweist auf denTrendzualternativenAntriebsformen inderFahrzeugindus-
trie.DieElkametSeifenkistewurde in2018vonAuszubildendenkonstruiertundgebaut, in
2019 ging sie beim traditionsreichen Seifenkistenrennen inWeifenbach an den Start. Der
Wettbewerbwurde2020Corona-bedingt abgesagt. „Wir fanden es aber zu schade, dass die
Kisteeinfachnurherumsteht“, sagtAusbildungsleiterRalfSchmidt,derdieAuszubildenden
beim „E-Flitzer-Projekt“ gemeinsammitElektroingenieurThorstenFries betreut.
Was einfach klingt, entpuppt sich im Detail als komplexe Angelegenheit. So musste bei-
spielsweisedasRahmengestell abgeändertundzusätzlichversteiftwerden,umdieAntriebs-
kräfte der beiden 500-Watt-Elektromotoren auszuhalten. Von der Halterung für die Lithi-
um-Ionen-Batterien bis hin zur Adapterplatte haben die Auszubildenden Timo Schneider
(Technischer Produktdesigner), Samuel Schmidt (Industriemechaniker), Christian Schie-
bel (Elektriker), Nils Poburski (Werkzeugmechaniker), Patrick Krisch und Annika Deut-
zer (beide Verfahrensmechaniker) gemeinsammit Thorsten Fries und Ralf Schmidt alles
selbst konzipiert, gezeichnet, gedreht, gefräst und montiert. Größte Herausforderung ist

derzeit die Integration der elektrischen Steuerung und die Änderung
derDrehrichtung: „Schließlichmuss die Kiste auch rückwärts fahren“,
erklärt Thorsten Fries, der bei Elkamet in der Abteilung „Elektronik
und Sensorik“ tätig ist. Wenn alles nach Plan geht, können im März
die ersten Runden in der E-Seifenkiste gedreht werden. Das markan-
te Chassis soll derweil unverändert bleiben: Es trägt die Nummer 53,
„das Geburtsjahr unseres Inhabers“, erklärt Ralf Schmidt. Sollten in
Zukunft wieder Seifenkistenrennen inWeifenbach stattfinden, ist der
umgerüsteteFlitzerallerdingsnichtmehrgeeignet. „Dadenkenwiruns
dannvielleicht etwasNeues aus“, kündigendieAzubis an.

Elkamet Kunststofftechnik GmbH
Tel.: 06461 9300 ·www.elkamet.com

ELKAMET

AZUBIS RÜSTEN SEIFENKISTE
ZUM E-FLITZER AUF
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Der angehende Technische

Produktdesigner Timo Schnei-

der (rechts) hat alle Konstruk-

tionszeichnungen angefertigt

und überprüft mit Elektroin-

genieur Thorsten Fries (links)

die Feinheiten beim Umbau.
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BUSS GARTENGESTALTUNG

EIN UNTERNEHMEN IN DREIFACHER MEISTERHAND

Mit seinem Eintritt ins Familienunternehmen ist das Fachwissen
nun dreifach gesichert. „Mit Tobias an unserer Seite können wir
stolz indieZukunft schauenundfürunsereKundenweitererstklas-
sigeTraumgärten umsetzen“, so JuttaKrauskopf-Buß.Unterstützen
wird Tobias Buß seine Eltern auch im Prüfungsausschuss im Lan-
desbetrieb LandwirtschaftHessen (LLH), da die beiden sich dort
seit vielen Jahren für dieNachwuchsförderung engagieren.
Seit 29 Jahren ist Buß Gartengestaltung bekannt für individuelle
Arbeiten im gärtnerischen Landschaftsbau. Der Spezialbetrieb
für Privatgärten ist Ansprechpartner für kleine außergewöhnliche
Lösungenbis hin zu komplexenAußenanlagenmit Schwimmtei-
chen sowie deren Pflege.

Drei Meister für individuelle Gartenlösungen: Tobias undWolfgang

Buß sowie Jutta Krauskopf-Buß

ĺ

Seit 20 Jahren sind sie am Markt, seit diesem Jahr
hat die Herborner Kreativagentur Schaden & Partner
mit Eric Huismann nicht nur einen kreativen Kopf
im Team, sondern nun auch einen neuen Namen:
SCHADEN & HUISMANN – VISUELLEKRAFT.

Huismann absolvierte 2018 als Landesbester seine Ausbildung bei S&P zum Medienge-
stalter und entwickelte sich in nur drei Jahren zum CGI-Experten. Steffen Schaden: „Wir
sind eine bunteMischung aus kreativen Köpfen und unverkopftenMachern.Was uns ver-
eint, ist die ehrliche Begeisterung für unsere Arbeit – und Eric Huismann passt.

Gegründet 1999 als klassische Werbeagentur im mittelhessischen Dietzhölztal war das
Unternehmen zu Beginn vor allem beimThema Kommunikationslösungen für den Print-
bereich, Messen und Veranstaltungen erfolgreich. „Mit der zunehmenden Digitalisierung
gewannen natürlich auch nachhaltige digitale Marketingmaßnahmen für den Handel an
Relevanz“, erklärt Steffen Schaden, der schon früh die Weichen stellte sein Unternehmen
hin zu einer Kreativagentur für zeitgemäße Kommunikation entwickelte. Heute sitzen in sei-
nemTeamKonzeptioner, Strategen, Kreative und Programmierer und entwickeln gemein-
sam integrierte Kommunikationslösungen im Zusammenspiel von klassisch und digital.

SCHADEN & HUISMANN unterstützt Unternehmen bei
der Positionierung und Profilierung ihrer Produkte, ihrer Mar-
ken oder auch des Unternehmens selbst. Real, digital oder vir-
tuell. Zu den nationalen und internationalen Kunden gehören
Unternehmen, Verbände, Agenturen, Marken-Artikler und
Global Player im B2B- wie auch im B2C-Bereich.

Schaden & Huismann
Tel.: 02772 924972
www.visuellekraft.de

SCHADEN & HUISMANN

KREATIVAGENTUR MIT
NEUEM PARTNER

Seit vergangenem Jahr befindet sich das Unternehmen Buß Gartengestaltung in Hohenahr in dreifacher Meister-
hand. Seitdem unterstützt Sohn Tobias Buß als „Staatlich geprüfter Techniker für Garten- und Landschaftsbau“
sowie „Gärtnermeister Garten- und Landschaftsbau“ seine Eltern, Jutta Krauskopf-Buß und Wolfgang Buß, im
Familienbetrieb.
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Buß Gartengestaltung
Tel.: 06446 1440
www.garten-buss.de
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Sie haben die Gunst der Stunde genutzt: Bei der Firma SB Meissner
in Wallau, eigentlich Lieferant von Werkzeugen, werden seit Ende
Dezember vergangenen Jahres auch medizinische Gesichtsmasken
produziert.

„Zu diesem neuenGeschäftsfeld sind wir eher per Zufall gekommen“, erzählt
Geschäftsführer Dieter Schreiner. Ursprünglich sollte das Unternehmen im
Hinterland für einen Hemdenhersteller Ventile für Schutzmasken produzie-
ren. „Da haben wir uns gedacht, wir produzieren die Masken gleich selbst.“
Gesagt, getan.

Die Geschäftsführung orderte in China eine Anlage zur Mas-
kenherstellung und baute sie nach europäischen Standards um.
Der Testbetrieb startete noch imDezember 2020.

Inzwischen hat SB-Meissner den Testbetrieb hinter sich gelas-
sen undproduziert bis zu 500.000Masken in derWoche.Dabei
stellt die Maschine nicht nur Masken her, die Maschine kann
die Masken auch in verschiedenen Verpackungsgrößen ver-
packen. Laut Schreiner werden die Masken ausschließlich aus
hochwertigen Materialen hergestellt, die verwendeten Filter-
materialien haben eine Filtrationsleistung (BFE) von über 99
Prozent imTest erreicht.

Ein Großabnehmer für dieMasken steht auch schon bereit: Der
Hemdenhersteller, der ursprünglich Ventile für Schutzmasken
bestellenwollte und die ganzeMaskenproduktion imHinterland
überhaupt erst angeschoben hatte. AuchweitereKundenwerden
bereits mit Masken ‚Made in Wallau‘ beliefert. Material für die
Produktionhatte Schreiner vorausschauendnoch vor Jahresende
geordert: „Wir habenGlück gehabt, dass wir damit noch beliefert
worden sind. Das reicht erstmal für zwei Millionen Masken“, so
Schreiner. Denn, so weiß er: „Inzwischen ist dasMaterial bei uns
derart nachgefragt, dass es kaumnoch lieferbar ist.“

SB Meissner GmbH
Tel.: 06461 802 104 ·www.sbmeissner.de

ĸ
Keine Atempause: BeimWallauer

Werkzeuglieferanten SBMeissner

laufen bis zu 500.000 Masken

die Woche von der umgebauten

Maschine.

500.000 MASKEN DIE WOCHE

SB MEISSNER BAUT MASCHINE UM UND STELLT
MEDIZINISCHE SCHUTZMASKEN HER

Fo
to
:S
B
M
ei
ss
ne
r

�)0 "ƛ"(1&3 ,/$�+&0&"/1"0 ��22+1"/+"%*"+ 01"%1 ��<�
#Ų/ -�/1+"/0 %�)& %"0 �&1"&+�+!"/ 2+! #,/10 %/&11)& %"0
�"+("+ǽ �+0"/"/ �/�!&1&,+ 3"/-& %1"1 Ȓ !�/2* 0"17"+4&/
*&1 #� %)& %"* �+,4Ȓ%,4Ǿ �++,3�1&,+0#/"2!" 2+! �,Ȓ
01"+�"420010"&+ !�/�+Ǿ !"+ �+0-/Ų %"+ 2+0"/"/ �2+!"+
3,)) 72 "+10-/" %"+ǽ �+1"/"00�+1" �!""+ &* �"72$ �2#
4&/10 %�)& %" �,+!"/3,/0 %)ê$" �&"1"1 ��<� &+ !"+
�"/"& %"+ �, %ȒǾ �&"#Ȓ 2+! � %)Ų00")#"/1&$��2 0,4,%)
&* -/&3�1"+ �)0 �2 % &* $"4"/�)& %"+ �"/"& %ǽ

(KXJ� X G 6 EX N|�

��<�
*�� Ȣ �,+01�+7" ǖǕ Ȣ ǘǚǜǕǝ��&$"/Ȓ��+$"+�2�� %
� ǕǗǜǜǘǽǝǖ ǛǝȒǕ Ȣ 	ȒǖǕ Ȣ &+#,ȯ()�"0Ȓ��2ǽ!" Ȣ ȡ()�"0ǽ��2

Anzeige

46 LAHNDILL WIRTSCHAFT 03/04|2021

MENSCHEN UND UNTERNEHMEN



/6%*8

7',%()2 
 ,9-71%22 - :-79)00)/6%*8
%Q ,MRXIVWERH � � ����� ,IVFSVR
8IP� ����� ������ � MRJS$ZMWYIPPIOVEJX�HI

)VJELVIR 7MI QILV ¾FIV YRW

MV YRXIVWX¾X^IR RXIVRILQIR FIM HIV
4SWMXMSRMIVYRK YRH 4VSJMPMIVYRK MLVIV 4VSHYOXI MLVIV 1EVOIR SHIV
EYGL HIW RXIVRILQIRW WIPFWX
>Y YRWIVIR YJKEFIR ^¦LPIR EPPI MW^MTPMRIR HIV OPEWWMWGLIR
YRH HMKMXEPIR IVFYRK ŝ MQ &�&� [MI EYGL MQ &�'�&IVIMGL

6)%0 (-+-8%0 :-689)00

WOJ

:-700



Die Sparkasse Dillenburg ist – trotz schwieriger gesamtwirtschaft-
licher Rahmenbedingungen durch Corona - mit dem Geschäftsjahr
2020 zufrieden.

Die Darlehenszusagen insgesamt konnten nach der Bestmarke im Vorjahr
(220,7 Mio. Euro) mit 210,7 Mio. Euro auf hohemNiveau stabilisiert werden.
Es war das zweitbeste Ergebnis der Unternehmensgeschichte. Dabei beliefen
sich die Zusagen an Privatpersonen auf 129,9Mio. Euro, die Kreditzusagen an
Unternehmen und Selbstständige auf 71,4Mio. Euro.
Das Kreditvolumen der Kunden erhöhte sich um 76,7 Mio. Euro oder 9 Pro-
zent auf 928,9Mio. Euro.DerBestand anWohnungsbaudarlehen für Privatper-
sonen nahm dabei um 34,9 Mio. Euro oder 7,1 Prozent auf 529,2 Mio. Euro
zu.DieKredite anUnternehmen belaufen sich auf 348,6Mio. Euro, nach 313,1
Mio. Euro im Vorjahr. Die Einbindung öffentlicher Fördergelder, zum Beispiel
der KfW steht bei den Gesprächen immer mit im Fokus der Beratung. Insbe-

Die Volksbank Mittelhessen ist im Geschäftsjahr 2020 kräftig ge-
wachsen. Die Bilanzsumme stieg bis zum Stichtag von 8,3 Mrd. Euro
um fast 11 Prozent auf 9,2 Mrd. Euro. Die Volksbank Mittelhessen
gehört damit zu den größten Volksbanken in ganz Deutschland. Ge-
tragen wird die Genossenschaft von 201.580 Mitgliedern.

Im deutlichen Anstieg der wesentlichen Bilanzpositionen zeigen sich die
Folgen der EZB-Niedrigzinspolitik und der Corona-Pandemie. So ist die

sondere im Jahr 2020war diesmit den staatlichenHilfsprogrammen der Fall.
Die betreuten Kundengelder der Sparkasse stiegen um 158,9Mio. Euro oder
10,2 Prozent auf 1.723,4Mio. Euro. Dabei hält der Trend hin zu kurzfristigen
Anlageformen an.DemWertpapiersparen konnte auchder zwischenzeitliche
tiefe Fall der Märkte wenig anhaben, die meisten Anleger hielten durch und
die Kursverluste zum Jahresende waren demnach gering. Die Bilanzsumme
ist aufgrund der dargestellten, erfreulichen Geschäfte in 2020 um 139,7Mio.
Euro auf 1.537,0 Mio. Euro gestiegen. Diese Entwicklung bestätigt auch die
weiterhin hohe Zahl von 48.508 Privatgirokonten (Vorjahr 47.864). Es wer-
den mittlerweile 31.397 Konten online geführt (Vorjahr 28.431). Dies ent-
spricht einer Quote von rund 58,7 Prozent.

Sparkasse Dillenburg
Tel.: 02771 9350 ·www.sparkasse-dillenburg.de

Aktivseite von einer starken Kreditnachfrage gekennzeichnet, die Passivsei-
te dagegen von einer hohen Sparquote. Die Kundeneinlagen sind um 572
Mio. Euro bzw. 8,5 Prozent auf 7.301 Mio. Euro angestiegen. Trotz starker
Schwankungen war 2020 ein gutes Börsenjahr. Diese Entwicklung spie-
gelt sich im Kundendepotvolumen wider, welches von 822 Mio. Euro auf
879Mio. Euro anstieg.

DiemittelhessischeWirtschaft präsentiert sich trotz der konjunkturellenVer-
werfungen robust und widerstandsfähig. Gleichwohl ist damit zu rechnen,
dass 2021 der finanzielle Druck auf die Unternehmen steigen wird.

Ungebrochen ist auch der Immobilientrend. Auch imGeschäftsjahr 2020 er-
freuten sich Immobilien einer hohen Nachfrage. Die Folge ist ein kräftiges
Wachstum des Kreditvolumens von 5.103Mio. Euro um 556Mio. Euro bzw.
10,9 Prozent auf 5.659 Mio. Euro. Laut den vorläufigen Zahlen erreicht die
Volksbank Mittelhessen im Geschäftsjahr 2020 ein Ergebnis der normalen
Geschäftstätigkeit nach Bewertung in Höhe von 60 Millionen Euro nach
47Mio. Euro im Jahr zuvor. Vorstand und Aufsichtsrat der VolksbankMittel-
hessen werden der Vertreterversammlung die Auszahlung einer Dividende
inHöhe von erneut 5,5 Prozent vorschlagen.

Volksbank Mittelhessen
Tel.: 0641 700-50

www.vb-mittelhessen.de

SPARKASSE DILLENBURG

GUTE BILANZ DES GESCHÄFTSJAHRES 2020

VOLKSBANK MITTELHESSEN

KRÄFTIGES WACHSTUM IN 2020
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„Als ich die Idee hatte, mein Upcycling-
Unternehmen �Up-Preneurs‘ zu gründen,

stand ich nicht alleine da. Die IHK
Lahn-Dill hat mich nicht nur beraten,
sondernmir vor allemMut gemacht,

meine Idee zu verwirklichen. Ich
kann die Gründerberatung der Kam-

mer nur jedem empfehlen.“

Das Jahr 2020 war auch für die VR Bank Lahn-Dill ein besonde-
res Jahr. Die Corona-Pandemie hat der Bank einiges abgefordert,
doch die befürchteten Kreditausfälle sind ausgeblieben. Stattdes-
sen konnte der Wachstumskurs der vergangenen Jahre fortgesetzt
werden.

Die Bilanzsumme wuchs um 184 Mio. EUR oder 9,5 Prozent auf 2,12
Mrd. Euro an. In einem schwierigen Umfeld schaffte es die VR Bank
Lahn-Dill eG auch, das Kundenvolumen um 7 Prozent auf 4,2 Mil-
liarden Euro (Vorjahr 3,9 Mrd. Euro) zu steigern. Dieses Wachstum er-
gibt sich vor allem durch einen Anstieg der Kundeneinlagen, die sich um
9,2 Prozent auf 2,7 Mrd. Euro (Vorjahr 2,5 Mrd. Euro) erhöhten. Wertpapier-
anlagen sindweiter stark nachgefragt. Die Steigerung beträgt hier 61Mio. Euro.
Die Nachfrage bei Kundenkrediten ist weiter auf hohem Niveau geblieben.
So konnten neue Kreditvereinbarungen mit einem Volumen von 298 Mio.
Euro getroffen werden. Zusätzlich wurden neue Kredite von 60Mio. Euro an
die Verbundpartner vermittelt. So konnte das Gesamtvolumen der Kunden-
kredite um 46Mio. Euro auf 1,47Mrd. Euro gesteigert werden. Das Betriebs-
ergebnis vor Bewertung liegt bei 14,6Mio. Euro.

Die VR Bank Lahn-Dill habe in der Pandemie erhebliche Ressourcen für
die Förderkreditberatung, Kreditantragsprüfung und -bearbeitung des KfW-
Sonderprogramms bereitgestellt, so Vorstandssprecher Klaus Königs. Ins-
gesamt wurden im vergangenen Jahr 42 Millionen Euro an Corona-Hilfen
ausgezahlt. Bei 855 Darlehen wurde eine Tilgungs- und Ratenaussetzung
vereinbart.
Königs schätzt, dass das Jahr 2021 in doppelter Hinsicht für alle Banken eine
Herausforderung darstellen wird: So müssten zum einen die wirtschaftlichen
Folgen der Corona-Pandemie gemanagt werden. Sobald Unternehmen nicht
mehr coronabedingt die Insolvenzantragspflicht aussetzen könnten, dürfte die
ZahlderUnternehmensinsolvenzendeutlich steigen, soderVorstandssprecher.
Zum anderen werde sich die VR Bank Lahn-Dill strategisch weiterentwickeln,
um der beschleunigten Digitalisierung, einer zunehmenden Regulatorik und
einemweiter anhaltend niedrigenZinsniveau begegnen zu können.
Für denWirtschaftsraum Lahn-Dill ist die Bank verhalten optimistisch. Der
anhaltenden Niedrigzinsphase will sie mit Kostendisziplin und Wachstum
imKreditgeschäft begegnen.

VR Bank Lahn-Dill
Tel.: 02771 26374-0
www.vrbank-lahndill.de

VR BANK LAHN-DILL

CORONA BEEINFLUSST
KUNDENVERHALTEN

Claudia Allonas
Gründerin „Up-Preneurs“Rückblick auf ein besonderes

Jahr: Vorstandssprecher

Klaus Königs stellt mit Vor-

standsmitglied Ralph-Uwe

Orth die Bilanz der VR Bank

Lahn-Dill vor.
Foto: IHK Lahn-Dill
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Mit ihrem Bildungsprojekt „Schulen für Ruanda“ haben die Wirtschaftsjuni-
oren (WJ) Hessen den Bundespreis „Landesengagement“ der WJ Deutsch-
land erhalten. Die Wetzlarer Wirtschaftsjuniorin Christina Simon entwi-
ckelte die Kernbotschaften
für das Projekt und beriet
in Fragen der strategischen
Kommunikation.

Getreu dieses Mottos „Bil-
dung verändert Leben“ hat-
ten die Wirtschaftsjunioren
Hessen Spendengelder ge-
sammelt, um eine Schule in
den ländlichenGebietenvon
Ruanda zu bauen – dort, wo
der Zugang zur Grundbildung dringend benötigt wird. Rund 30.000 Euro
Spendengelder seien durch das Engagement vieler Helfer und Spender zu-
sammengekommen, so die Akteure.

Initiator des Projekts ist Reiner Schmidt, langjähriges Fördermitglied der
Wirtschaftsjunioren Limburg-Weilburg-Dietz. Er wird die gesammeltenGel-
der bis zu einer Höhe von 25.000 Euro verdoppeln. Seit 2012 unterstützt er
diverse Bildungsprojekte in Ost-Afrika. Reiner Schmidt: „Schon mit kleinen

Mitteln kann man in Afrika effektive Hilfe leisten. Für uns überschaubare
Beträge verändern dort das Leben zahlreicher Kinder – und das langfristig.“
Projektpartner ist die ReinerMeutsch Stiftung FLY&HELP. Sie wurde 2009

vom Unternehmer Reiner
Meutsch gegründet und
verfolgt das Ziel, Kindern
weltweit Zugang zu Bildung
zu ermöglichen – insbeson-
dere in Entwicklungslän-
dern. Bereits mehr als 330
Schulprojekte mit einem
Fördervolumen von ca. 15,9
Millionen Euro wurden auf
der ganzen Welt umgesetzt.

Das Team von „Schulen für Ruanda“ freut sich über weitereMitstreiter, denn
es soll nicht bei einer Schule bleiben. Bereits mit einem kleinen Betrag kann
jeder einzelne dieses Projekt unterstützen.

IHK
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842 1300
cunz@lahndill.ihk.de

Die nächste Vollversammlung der Industrie-
undHandelskammer Lahn-Dill findet am 22.
März 2021 um 14:00 Uhr coronabedingt vir-
tuell statt. Für IHK-zugehörige Unternehmen
ist die Sitzung öffentlich. Wer an der Tagung
des heimischen Wirtschaftsparlaments teil-
nehmenmöchte, wird gebeten, sich bei Ingrid
Lemp, lemp@lahndill.ihk.de anzumelden. Ein
entsprechender Teams-Sitzungslink geht al-
len Teilnehmern rechtzeitig zu.

IHK
Ingrid Lemp
Tel.: 02771 842-1110
lemp@lahndill.ihk.de

MÄRZ-VOLLVERSAMMLUNG
DER IHK LAHN-DILL

WIRTSCHAFTSJUNIOREN HESSEN

BILDUNGSPROJEKT GEWINNT / WETZLARERIN BERIET
IN KERNBOTSCHAFTEN
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Die Lage der Wirtschaft im Kammerbezirk der
IHK Lahn-Dill hat sich in der aktuellen Konjunk-
turumfrage stabil präsentiert: DasGeschäftsklima
stieg im Vergleich zur Vorumfrage sogar um 2 auf
98 Indexpunkte. Damit liegt der Klimaindex
zwar noch unterhalb der 100-Punkte-Marke, die
den Übergang zwischen negativer und positiver
Gesamtstimmung markiert. Im Vergleich zum
hessenweiten Index (94 Punkte) und zum bun-
desweiten Index steht die Wirtschaftsregion an
Lahn und Dill aber deutlich besser da. Auch der
Arbeitsmarkt präsentiert sich weitgehend stabil,
die Arbeitslosenquote im Kammerbezirk lag im
Januar 2021 bei 5,5 Prozent und damit unter den
Werten für Hessen (5,8) undDeutschland (6,3).

WIRTSCHAFTLICHER LAGEBERICHT
ZUM JAHRESBEGINN 2021
Die wirtschaftliche Lage im Kammerbezirk zeigt sich stabil, doch zweigeteilt. Während die Industrie die Wirtschaft in der Spur hält,
kämpfen Unternehmen in Einzelhandelsbranche, Gast- oder Veranstaltungsgewerbe teilweise ums Überleben.
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„Zu verdanken ist diese stabile
Situation vor allem der Indus-
trie. Denn sie hält die heimi-
sche Wirtschaft derzeit am
Laufen. Das darf aber nicht da-
rüber hinwegtäuschen, dass in
anderen Branchen Unterneh-
men derzeit um ihre Existenz
kämpfen“, erklärt der Konjunk-
turexperte der IHK Lahn-Dill,
Armin Kuplent. So gäben die
Entwicklungen im stationären
Einzelhandel – hier vor allem
im Non-Food-Bereich – eher
Anlass zur Sorge, ebenso wie
im Gastgewerbe und in der
Reisewirtschaft.

INDUSTRIE
Insbesondere die für die Region Lahn-Dill so bedeutende Industrie erweist sich als Stabilisator der heimischenWirt-
schaft. Mit 20 Prozent bewerten deutlich mehr Unternehmen als noch im Herbst 2020 ihre Lage als gut. Genauso
viele bezeichnen sie aber auch als schlecht. Immerhin: 60 Prozent der befragten Unternehmen sind mit ihrer Lage
zufrieden, das sind 9 Prozentpunkte mehr als noch imHerbst.

Dennoch zeigt sich die Industrie mit Investitions- und Personalplänen zurückhaltend. 59 Prozent der Industrieunter-
nehmen wollen ihre Beschäftigtenzahlen konstant halten, 14 Prozent wollen sie aufbauen, 27 Prozent erwarten rück-
läufige Mitarbeiter-zahlen. Ihre Investitionsbudgets anzuheben planen 17 Prozent der Industriebetriebe. 38 Prozent
denken über eine Reduzierung nach. 45 Prozent gehen von keinen Veränderungen der Investitionsplanung aus.

Für den Vorsitzenden des Industrieausschusses der IHK Lahn-Dill und Geschäftsführer der Isabellenhütte in Dillen-
burg, Dr. Felix Heusler, müssen daher jetzt die richtigenWeichen gestellt werden:

„Die Zahlen in der Industrie tragen sicherlich dazu bei, dass sich die wirtschaftliche Lage in unseremKammerbezirk derzeit
stabil darstellt. Doch muss auch innerhalb unserer Branche differenziert werden. So gibt es Unternehmen, denen es nicht
gut geht. Das erklärt auch die erwähnte Zurückhaltung bei Investitions- und Beschäftigungsplänen. Wir brauchen also
dringend Perspektiven, damit wieder neue Impulse gesetzt werden können. Dass mehr als die Hälfte aller Betriebe in den
wirtschaftspolitischen Rah-menbedingungen Risiken für die geschäftliche Entwicklung sieht, spricht Bände. Landes- und
Bundespolitik sollten in der jetzigen Situation zwingend auf weitere Belastungen für die Wirtschaft verzichten. Die um-
strittenenGesetzesvorhabenwie dasUnternehmensstrafrecht oder das Lieferkettengesetz helfen unsererWirtschaft genauso
wenig weiter wie höhere Steuern.“
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EINZELHANDEL
Die Situation im heimischen Einzelhandel gibt Anlass zur Sorge: Sie hat
sich zum dritten Mal in Folge verschlechtert. Seit der Herbstumfrage ist der
Saldo um 14 Prozentpunkte auf minus 3 gesunken. Auch wenn 27 Prozent
eine gute Geschäftslagemelden, beurteilen 30 Prozent ihre Lage als schlecht.
Knapp 44 Prozent sind zufrieden. Hier gibt es allerdings deutliche Unter-
schiede im Food- undNon-Food-Bereich – die aktuelle Umfrage fand direkt
in der Zeit des zweiten Lockdowns statt.

Die Einzelhändler gehen auch von rückläufigen Beschäftigtenzahlen aus.
Nur 3 Prozent der Einzelhändler wollen mehr Personal einstellen, 79 Pro-
zent ihren Mitarbeiterbestand unverändert belassen. 18 Prozent gehen von
einemRückgang der Beschäftigtenzahlen aus. Der Vorsitzende des Handels-
ausschusses der IHK Lahn-Dill, Jörg Palm, Inhaber des gleichnamigen Juwe-
liergeschäftes in der Wetzlarer Altstadt, bezeichnet die Lage des stationären
Einzelhandels als „dramatisch“:

„Während des zweiten Lockdowns hat sich die Lage für uns Einzelhändler
zugespitzt. Versprochene Hilfen sind nicht rechtzeitig ausgezahlt worden.
Völlig unverschuldet mussten Händler Kredite aufnehmen, um am Leben
zu bleiben. Viele Geschäftsinhaber wissen nicht mehr, wovon sie die nächste
Warenlieferung bezahlen sollen. Durch Bestell- und Abholservices können
die derzeitigen Umsatzverluste nicht annähernd ausgeglichen werden. Der
Kampf gegen die Pandemie ist im zweiten Lockdown größtenteils auf den
Schultern des Einzelhandels ausgetragen worden. Doch die Schultern sind
für diesen Kampf nicht breit genug.“

GROSSHANDEL
Deutlich verbessert hat sich dagegen die aktuelle Lage im Großhandel. Der
Saldo ergibt zum Jahresbeginn plus 30 Prozent. Das bedeutet im Vergleich
zum Herbst 2020 eine Steigerung um 16 Prozentpunkte. Eine positive Lage
vermelden 40 Prozent der befragten Unternehmen. Die Hälfte der Groß-
händler geben eine befriedigende Lagebeurteilung ab, 10 Prozent bewerten
sie als schlecht.

PERSONENBEZOGENE DIENSTLEISTER
Die Lage der personenbezogenen Dienstleister hat sich durch den Lock-
down deutlich eingetrübt. Der Saldo ist um 17 Prozentpunkte auf mi-
nus 10 Prozent gesunken. Nur 25 Prozent beurteilen ihre Lage als gut,
35 Prozent als schlecht. Die restlichen 40 Prozent sprechen von einer be-
friedigenden Lage.

UNTERNEHMENSBEZOGENE DIENSTLEISTER
Aus den Reihen der unternehmensbezogenen Dienstleister ist eine leicht
verbesserte Lage zu vermelden.Der Saldo verbessert sich um3Prozentpunk-
te auf plus 11 Prozentpunkte. 30 Prozent der Befragten berichten von einer
gutenGeschäftslage, während 19 Prozent sie als schlecht einstufen. DieHälf-
te berichtet von einer befriedigenden Lage.

Weitere Umfrageergebnisse:
GESCHÄFTSERWARTUNGEN
Weiter geht aus der jüngsten Konjunkturumfrage der Kammer hervor, dass
die Lage der heimischenWirtschaft nachwie vor von verhaltenenGeschäfts-
erwartungen geprägt ist, die die Investitionsbereitschaft der Unternehmen
nur gebremst ansteigen lassen.

RISIKEN
Die Sorge um eine nachlassende Inlandsnachfrage bleibt mit 62 Prozent
der Antworten das am meisten genannte Risiko durch die heimischen
Wirtschaftsvertreter. Gedanken um eine nachlassende Binnennachfrage
als zuverlässige Stütze der Wirtschaftslage machen sich vor allem die Auto-
mobilzulieferer (84 Prozent), die Großhändler (73 Prozent) und die unter-
nehmensbezogenen Dienstleister (66 Prozent). Auf Position zwei folgen die
wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen, dann der Fachkräftemangel.

EXPORTERWARTUNGEN
Die Exporterwartungen der heimischen Unternehmen halten ihr Vorumfra-
geniveau. In der Industrie legen sie sogar weiter zu. In der Wirtschaftsregion
an Lahn und Dill gehen 54 Prozent der Unternehmen von einem gleichblei-
benden Exportvolumen aus. Die heimischen Automobilzulieferer vermel-
den beim Blick auf zukünftige Exporte etwas mehr Optimismus. Mit knapp
70 Prozent geht die Mehrheit der Automobilzulieferer jedoch von einem
stabilen Exportvolumen aus. Nur noch 4 Prozent planen mit sinkenden Ex-
portzahlen (-14 Prozentpunkte).

ArminKuplent
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JETZT IST DIE POLITIK GEFORDERT
Ein Kommentar von Armin Kuplent

Die Auswertung der aktuellen Konjunk-
turumfrage zu Jahresbeginn beweist uns,
wie gut es ist, dass wir in einer indus-
triestarken Region leben. Trotz der mehr
als schwierigen Rahmenbedingungen prä-
sentiert sich die heimische Wirtschaft im
Ergebnis stabil. Das Geschäftsklima legt zu
Jahresbeginn gegenüber der Herbstumfrage
sogar um 2 Indexpunkte auf 98 Punkte zu und
lässt dieUnternehmen imheimischenRaum, ver-
glichen mit der Stimmung auf Hessen- und Bundes-
ebene, besser abschneiden. Allerdings: Getragen wird das
Ergebnis imWesentlichen von den Antworten und Einschätzungen
aus der Industrie. Das positiv erscheinende Ergebnis darf nicht darüber
hinwegtäuschen, dass zahlreicheUnternehmen inEinzelhandel,Gast- und
Veranstaltungsgewerbeoder derReisewirtschaftumsÜberlebenkämpfen.
Während der Indexwert von 105 Punkten in der Industrie Optimismus
versprüht, sprechen viele Einzelhändler von einer bedrohlichen Lageent-
wicklung. Auch dasGastgewerbe hofft eindringlich auf ein Licht amHori-
zont.Hier erreicht der Klimaindex lediglich 58 Indexpunkte.
UmdieWirtschaft verlässlich zu unterstützen und eine Basis für die Rück-
kehr in die Normalität zu gewährleisten, ist die Politik gefordert. Die an-
gekündigten und dringend notwendigen Liquiditätshilfenmüssen schnell
undunbürokratischbei denUnternehmenankommen.Die imLockdown
befindlichenBetriebebrauchen eine verlässlicheÖffnungsperspektive, um
mit Zuversicht planen zu können.
Im Prinzip gilt dies für alle Unternehmen. Auch unserer leistungsstarken
Industriebranche geht sonst irgendwann die Luft aus.

IHK
Armin Kuplent

Tel.: 06441 9448-1320
kuplent@lahndill.ihk.de

ENTWICKLUNG RISIKEN

KONJUNKTUR AUF
EINEN BLICK

Geschäftsklima
DasGeschäftsklima in der heimischen
Wirtschaft liegt nahezu auf demNiveau
der Vorumfrage.Der Index steigt um2
auf 98 Indexpunkte.

Geschäftslage
Die aktuelle Lage präsentiert sich im
Vergleich zumHerbst verbessert.

Erwartungen
DieGeschäftserwartungendeutenVerunsi-
cherung anundgeben leicht nach.

Beschäftigung
Ansätze zur Personalreduzierung
überwiegen, allerdings bei stabilem
Arbeitsmarkt.

Investitionen
Investitionsbereitschaft nach wie vor
von Zurückhaltung geprägt, wenn auch
imVergleich zur Vorumfrage leicht
verbessert.

Export
Exporterwartungen, insbesondere in
der Industrie, im Trend positiv.

Foto: IHK Lahn-Dill
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Armin Kuplent arbeitet seit

1991 bei der IHK. Der gelernte

Industriekaufmann ist Refe-

ratsleiter für Unternehmens-

gründung, -förderung, und

-nachfolge sowie Konjunktur.

Er betreut und bewertet die

Umfragen zur aktuellen

Lage der Wirtschaft, berät

Existenzgründer und ist erster

Ansprechpartner für die

Service-Zentren der Kammer.
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multiweigh.com

Beraten
lassen!

06441 447999-0

multiweigh GmbH
Altenberger Straße 43
35576 Wetzlar

T +49 6441 447999-0
www.multiweigh.com

Zur Herstellung von Produkt-
mischungen mit einer Leistung von
über 100 Verpackungen/Minute.

Bis zu 8 unterschiedliche Produkte
können nach vorgegebener Rezeptur
gemischt werden.

multiweigh
MWXV36-1.0-M-8-Mix
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Erfolgreiche Unternehmen suchen stän-
dig nach Einsparungspotentialen in ih-
ren Prozessen, um ihr zukünftiges
Wachstum und den Unternehmenser-
folg sicherzustellen und sich im Markt
zu behaupten. In wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten muss die Produktivität aller
Bereiche verbessert werden, da in sol-
chen Phasen Wachstum nur sehr
schwer über Umsatzsteigerung möglich
ist. In mittelständischen Unternehmen
sollten Lieferanten daher nicht nur Pro-
dukte liefern, sondern auch eine kom-
plexe Beratung bis hin zu Services, die
die komplette Supply Chain betreffen
– dies gilt auch für Lieferanten von Ver-
packungsmitteln.
Als einer der größten Systemanbieter
von Verpackungsmitteln bietet TransPak
nicht nur Verpackungsmittel, sondern
auch Leistungen, die die komplette Sup-
ply Chain umfassen, damit Kunden ihre
Prozesse optimieren und wirtschaftli-
cher gestalten können, z. B.:
• Beratung – dabei achten wir darauf,

dass die kompletten Prozesse berück-
sichtig werden

• Logistiklösungen
• Bestellweg-Optimierungen
• Verpackungsentwicklung – Ein- und

Mehrstofflösungen
• Viele branchenspezifische Lösungen

„Die Kunden wünschen umweltfreundli-
che Lösungen, die den Produkt- und
Transportschutz qualitativ unverändert
sicherstellen und zudem wirtschaftlich
sind.“ weiß Tobias Wenninger, Vor-
standsmitglied der TransPak AG. „Ein
Check der Verpackungslösungen durch
unsere Verpackungsberater zeigt, ob
Ihre Verpackungslösungen noch zeitge-
mäß sind, nachhaltiger sein können
und dabei der optimalen Wirtschaft-
lichkeit entsprechen oder ob es neue,
bessere Lösungen gibt“ führt Wennin-
ger fort. Hier greift die TransPak-Grup-
pe als etablierter Spezialist auf über 45
Jahre Erfahrung zurück.

Moderne Lösungen für Beschaffung
und Lagerung
Auch für Prozesse in den oben genann-
ten Bereichen bietet TransPak Lösun-
gen:

• Elektronische Beschaffung per Web-
shop, BMECat, OCI-Schnittstelle und
die eigens entwickelte Scannerlö-
sung TP-Ban

• Einlagerung, Kanban, Just-in-time Lie-
ferungen und ähnliches

Damit können Kunden enorm Kosten
sparen – bei den Lagerkosten sowie
innerhalb der Prozesse – und das bei
absolut zuverlässiger Verfügbarkeit. Ein
weiterer Kundenvorteil ist unsere eige-
ne, Euro 6 Norm erfüllende LKW-Flotte
mit über 50 Fahrzeugen. Damit schaf-
fen wir Liefersicherheit und helfen unse-
ren Kunden bei diesem extrem kostenin-
tensiven Faktor Ausgaben und Ressour-
cen zu sparen.
Das Kernstück der Leistungen bei Trans-
Pak sind: die Menschen! Über 150
kompetente Verpackungsberater sind
für die Kunden da. Sie beraten auf Au-
genhöhe, kennen den Markt und sind
Partner der Kunden.
Unsere Nachhaltigkeit und Qualität las-
sen wir regelmäßig und von neutraler
Stelle überprüfen. Dafür ist ein Quali-
täts- und Umweltmanagement einge-

führt, das regelmäßig nach DIN EN
ISO zertifiziert wird.

Zur TransPak AG:
Die TransPak AG in Solms-Oberbiel ist
die Zentrale der TransPak-Gruppe, ei-
ner der bundesweit größten Anbieter
von Verpackungsmitteln und damit ver-
bundenen Serviceleistungen. Die Grup-
pe beschäftigt über 360 Mitarbeiter an
18 Standorten in Deutschland und im
benachbarten Ausland. 157 Verpa-
ckungsberater im Innen- und Außen-
dienst beraten unsere Kunden vor Ort,
telefonisch oder per Internet.

Sie möchten Beratung zu Verpackungs-
mitteln? Wir freuen uns auf Ihre Fragen!

Kontakt:
TransPak AG
In der Au 7
35606 Solms
Telefon: 06441 / 95 55-0
Fax: 06441 / 95 55-299
E-Mail: info@transpak.de
Internet: www.transpak.de
Shop: shop.transpak.de

TransPak AG – Verpackungsmittel ganzheitlich betrachten
Gefragt sind Systemlösungen

   
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   
    

     
  

      

    

          


        

   
                  



 

       
      

     


     
      
      

„Verpackungen müssen immer mehr
leisten“ – eine Branche mit Zukunft
Die Verpackungsbranche boomt. Angesichts ständig neuer Prozesse und sich per-

manent wandelnder Herausforderungen ist die Halbwertszeit von spezifischem

Fachwissen in der Verpackungswirtschaft jedoch gering.

Es gibt eine ganze Reihe von Faktoren, die dazu führen, dass die Verpackung zu

einem immer essenzielleren Teil unserer Infrastruktur wird. Durch die Globalisierung

müssen zunehmend Rohstoffe und Güter sicher transportiert werden. Der weltweite

Anspruch der Gesellschaften an die Verfügbarkeit von Waren wächst stetig. Und

die Verpackung ist so vielfältig wie unsere Gesellschaft und unsere Produkte. Dabei

muss die Verpackung in unterschiedlichen Klimazonen und Kulturen funktionieren.

Sie muss schützen, informieren, werben, Originalität garantieren, gute Handha-

bung bieten, ökologisch nachhaltig sein und den unterschiedlichen gesetzlichen

Bestimmungen gerecht werden, ohne große Kosten zu verursachen. Die vielen un-

terschiedlichen Aufgaben und die zahlreichen Zusammenhänge mit gesellschaftli-

chen, ökologischen und ökonomischen Faktoren machen den Verpackungsbereich

äußerst komplex und anspruchsvoll, aber auch bunt und vielfältig. Verpackungen

verbinden buchstäblich. Entsprechend nimmt die Verpackungsentwicklung auch in

den Unternehmen eine Schnittstellenfunktion ein.

Der Verpackungsmarkt in Deutschland wächst seit Jahren konstant um zwei bis drei

Prozent pro Jahr. Mit mehr als 5.000 Unternehmen, die sich allein in Deutschland

mit der Produktion von Verpackungen befassen und damit rund zwei Prozent des

Bruttoinlandsprodukts erarbeiten, stellt die Verpackungswirtschaft einen bedeuten-

den Wirtschaftsfaktor dar. Mehr als 400.000 Menschen sind in der Branche tätig,

deren Produkte heute bereits zu über 80 Prozent recycelt werden. Unter den Unter-

nehmen sind viele mittelständische Betriebe, die Innovationskraft ist hoch, die Zu-

kunftsaussichten sind also gut.

   
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www.siv-kreuztal.de
SIV Siegerländer Industrieverpackungs GmbH

Siegener Straße 200 . 57223 Kreuztal

SICHERE INDUSTRIE-

VERPACKUNGEN
& LOGISTIKLÖSUNGEN!

Verpackung
Präzise und maßgeschneidert

Als zertifiziertes Mitglied der Fachgruppe „Verpackung
nach HPE-Standard“ ist die SIV Siegerländer Industriever-
packungs GmbH überregional für sichere, individuelle
und termingerechte Verpackungs- und Logistiklösungen
bekannt. Das Kreuztaler Unternehmen entwickelt aber
nicht nur maßgeschneiderte Strategien für alle Transport-
wege und sorgt damit für eine effiziente Logistikkette.
Hier wird der überwiegende Teil der dafür erforderlichen
Holzkonstruktionen noch selbst hergestellt. So ist man bei
der Umsetzung von Kundenanforderungen besonders
schnell und flexibel. Zunächst nur als Ergänzung zur klas-
sischen Industrieverpackung gedacht, ist die Produktion
von präzisen Sonderanfertigungen und passgenauen
Kisten inzwischen ein weiteres Standbein des Unter-
nehmens. Mit der hauseigenen Schreinerei hat sich die
SIV GmbH auch als Lieferant für Holzkonstruktionen aller
Art etabliert. Von der Palette bis zur Kabeltrommel –
selbstverständlich werden alle Holzverpackungen streng
nach IPPC-Standard ISPM 15 hergestellt und sind somit
für den weltweiten Export geeignet.




 klar definierter Dienstleistungsvertrag
 flexible Planungsfreiheit für Auftraggeber
 stückzahlenbasierte Abrechnung
 steuerliche Vorteile (z.B. Abschreibungen)
 Gewährleistungsrisiko trägt Dienstleister
 top qualifizierte Mitarbeiter

Jetzt Verpackung und Logistik auslagern!

Ihr erfahrener Personaldienstleister im Lahn-Dillkreis
Kasseler Straße 40b | 35683 Dillenburg
Michael Köhlinger | Fon 0176 - 22 39 19 19 | jobs@facesso.net Mitglied

Alle Infos:
facesso.net

Personaldienstleistung –
Abrechnung per Stück und Personal
flexibel vor Ort
Arbeitnehmerüberlassung und Zeitarbeit sind auch in schwierigen Zeiten
wie diesen gefragt. Schließlich will jedes Unternehmen flexibel auf schnell
wechselnde Auftragslagen reagieren können. Das gilt vor allem für die
Bereiche Verpackung und Logistik. Für Auftraggeber bietet hier die Form
des Dienstleistungsvertrags mit einem Anbieter von Personaldienstleistun-
gen praktische und finanzielle Vorteile.
Ein solcher Dienstleister ist die facesso GmbH in Dillenburg. Sie stellt
ausgebildetes Personal zur Verfügung, das die jeweilige Leistung vor Ort
im Unternehmen des Auftraggebers erbringt. Dieser definiert den Ablauf
der Arbeiten sowie den Einsatz sämtlicher Mitarbeiter. Die Verantwortung
und Weisungsbefugnis gegenüber den eingesetzten Mitarbeitern ver-
bleibt bei der facesso GmbH. Im Gegensatz zum Zeitarbeitsunternehmen
trägt diese auch das alleinige unternehmerische Risiko und die Gewähr-
leistungspflicht aller sich aus dem Dienstleistungsvertrag ergebenden
Arbeiten.
Ein Dienstleistungsvertrag ermöglicht dem Auftraggeber die Bezahlung
der Dienstleistung per Stück. So kann etwa ein Produkt vor Ort im Unter-
nehmen lackiert, verpackt und verschickt werden. Vertrauensfördernd für
Auftraggeber wie für Mitarbeiter ist die Zugehörigkeit des Dienstleisters zu
einem Dachverband mit verbindlichen Normen. Die facesso GmbH ist
Mitglied im Interessenverband deutscher Zeitarbeitsunternehmen e.V.
Kontakt und Informationen: www.facesso.net

   
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
 ± 6FKQHLGHU%R[� GLH 1HXHQWZLFNOXQJ GHU )LUPD 6FKQHL�
GHU 7UDQVSRUW� XQG /DJHUEHKlOWHU VSDUW �� � 7UDQVSRUWNRVWHQ� UHGX]LHUW GLH /DJHU�
ÀlFKH XP �� � XQG VFKRQW GLH 8PZHOW� 'LH LQQRYDWLYH .ODSSER[� GLH DXI %DVLV GHU
(3$/ *LWWHUER[SDOHWWH NRQVWUXLHUW ZXUGH� YHUHLQW QLFKW QXU GLH 9RUWHLOH GHU DP 0DUNW
�� 0LR��IDFK YHUEUHLWHWHQ 6WDQGDUGER[� VRQGHUQ HUP|JOLFKW GXUFK GDV =XVDPPHQNODS�
SHQ GHU 6HLWHQWHLOH HLQH ZHVHQWOLFK H]LHQWHUH $XVODVWXQJ YRQ /.:�7UDQVSRUWUlXPHQ
XQG /DJHUÀlFKHQ XP GHQ )DNWRU �� 8QG GDEHL OlVVW VLH VLFK ELV ]X � PDO VFKQHOOHU
DXI� XQG ZLHGHU ]XVDPPHQNODSSHQ DOV HLQH JHZ|KQOLFKH .ODSSER[� 6RPLW YHUHLQW VLH
GDV %HVWH DXV GHQ ]ZHL DP PHLVWHQ JHQXW]WHQ 7UDQVSRUWEHKlOWHUQ DXI GHP 0DUNW�

 
0LW GHU (UIDKUXQJ YRQ PHKU DOV �� -DKUHQ
)HUWLJXQJ YRQ *LWWHUER[SDOHWWHQ� 6RQGHU�
ODGXQJVWUlJHUQ VRZLH LQGLYLGXHOOHQ /D�
JHUJHVWHOOHQ ZXUGH GLH EHOLHEWH 6WDQGDUG
*LWWHUER[ GHU (3$/ ]X HLQHP QDFKKDOWL�
JHQ 5DXPZXQGHU ZHLWHUHQWZLFNHOW� 'LH
6FKQHLGHU%R[ VFKDႇW 3ODW]� VSDUW .RV�
WHQ XQG VFKRQW ]XGHP GLH 8PZHOW� $XI
HLQHP 0HJDWUDLOHU SDVVHQ ��� 6FKQHL�
GHU%R[HQ LP 9HUJOHLFK ]X �� (3$/ *LW�
WHUER[HQ� GDPLW N|QQHQ � YRQ � )DKUWHQ
YHUPLHGHQ ZHUGHQ� ,P /DJHU LVW VLH ]X�
VDPPHQJHNODSSW ���IDFK DQVWDWW ��IDFK
VWDSHOEDU� ZRGXUFK GLH 6FKQHLGHU%R[
QXU HLQ 9LHUWHO GHU /DJHUÀlFKH EHQ|WLJW�

 
$OV (3$/�OL]HQ]LHUWHV 8QWHUQHKPHQ IHUWLJW
GLH )LUPD 6FKQHLGHU QLFKW QXU *LWWHUER[HQ�
VLH UHSDULHUW VLH VHLW -DKU]HKQWHQ� 'DYRQ
SUR¿WLHUW DXFK GLH 6FKQHLGHU%R[� VFKOLH��
OLFK LVW LQ GLH (QWZLFNOXQJ GHV LQQRYDWLYHQ
3URGXNWV MDKUHODQJHV :LVVHQ XP GLH KlX�
¿JVWHQ 5HSDUDWXU�*U�QGH EHL GHQ (3$/
*LWWHUER[HQ HLQJHÀRVVHQ� 6R VLQG ]�%� LQ
GHQ 6FKQHLGHU%R[HQ GLH 9HUVFKOXVVULHJHO
LQ GHQ 3UR¿OHQ YHUVHQNW� GLH %RGHQUDK�
PHQPLW 8QWHUIDKUEOHFKHQ YHUVWHLIW XQG GLH
)��H VWDELOHU NRQVWUXLHUW� $OOHLQ PLW GLHVHQ
GUHL 0D�QDKPHQ JHOLQJW HV �� 3UR]HQW
GHU EHL GHQ (3$/ *LWWHUER[HQ DXIJHWUH�
WHQHQ 5HSDUDWXU�8UVDFKHQ ]X YHUPHLGHQ�

 
,P 9HUJOHLFK ]X GHU]HLW JlQJLJHQ .ODSSER[HQ DP 0DUNW LVW GLH 6FKQHLGHU%R[ GLH HLQ�
]LJH .ODSSER[ PLW YHUJOHLFKEDUHQ WHFKQLVFKHQ 0D�HQ ZLH GLH (3$/ *LWWHUER[� 'LHV
YHUPHLGHW XQQ|WLJH 8PVWHOOXQJHQ LP :RUNÀRZ� 'LH 6FKQHLGHU%R[ LVW GDU�EHU KLQDXV
HLQIDFK ]X EHGLHQHQ� LKU IXQNWLRQDOHU $XIEDX VSDUW ELV ]X �� 3UR]HQW DQ =HLW EHLP
$XIVWHOOHQ LP 9HUJOHLFK ]X KHUN|PPOLFKHQ .ODSSER[HQ� :lKUHQG GLH 6FKQHLGHU�
%R[ YRQ YRUQH VFKQHOO XQG H]LHQW DXIJHEDXW ZLUG� PXVV EHL GHQ JlQJLJHQ .ODSS�
ER[HQ XP GLH %R[ KHUXPJHJDQJHQ XQG MHGHV 6HLWHQWHLO ]XP )HVWVWHOOHQ DQJHKREHQ
ZHUGHQ� 'LHVH HUJRQRPLVFKH $UEHLWVZHLVH GHU 6FKQHLGHU%R[ VFKRQW QLFKW QXU GLH
*HVXQGKHLW GHU 0LWDUEHLWHU� VLH HUP|JOLFKW ]XGHP GHQ (LQVDW] GLUHNW DP 3URGXNWL�
RQVEDQG� 'DU�EHU KLQDXV JDUDQWLHUW GLH IRUPVFKO�VVLJH 9HU]DKQXQJ GHU )��H EHLP
6WDSHOQ LP OHHUHQ =XVWDQG HLQHQ VLFKHUHQ 7UDQVSRUW VRZLH HLQH VWDELOH /DJHUXQJ�

   
'LH QHXH ,QQRYDWLRQ GHU )LUPD 6FKQHLGHU 7UDQVSRUW� XQG /D�
JHUEHKlOWHU LVW DE -XOL ���� YHUI�JEDU� *HUQH EHDQWZRUWHQ GLH
([SHUWHQ GHV8QWHUQHKPHQVZHLWHUH )UDJHQ LP'HWDLO XQG VWHO�
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NEUEINTRAGUNGEN

AmtsgerichtMarburg

HRA 5247 / 27.01.2021
L-C-A j.felberKG, 35232Dautphetal
Mittelstraße 9. Ist nur ein persönlich haften-
der Gesellschafter bestellt, so vertritt er die
Gesellschaft allein. Sind mehrere vorhanden,
vertreten zwei persönlich haftende Gesell-
schafter gemeinsam oder ein persönlich haf-
tender Gesellschafter gemeinsam mit einem
Prokuristen: Persönlich haftender Gesell-
schafter: Jürgen Felber, Leoben/Österreich,
mit der Befugnis, imNamen der Gesellschaft
mit sich im eigenenNamen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Kommanditist: Udo Großmann, Dautphe-
tal, Einlage: 294,00 EUR.

HR B 7638 / 08.01.2021
dpMaklerGmbH, 35216Biedenkopf
Schulstraße 23. Gegenstand des Unterneh-

mens ist die Vermittlung von Absicherung-,
Vorsorge- und Finanzierungsprodukten. SK:
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei der Vornah-
me vonRechtsgeschäftenmit sich imeigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. GF: Dirk Plewka,
Biedenkopf, einzelvertretungsberechtigt; mit
der Befugnis, imNamen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Gesellschaftsvertrag vom 11.12.2020.

HR B 7639 / 08.01.2021
Thomä&Geiss Versicherungsmakler
GmbH, 35236Breidenbach

Hauptstraße 60. (bisher: PRO!VERS. Ver-
sicherungs-Service GmbH Versicherungs-
makler) Gegenstand des Unternehmens:
Vermittlung von Versicherungen aller Art,
Finanzdienstleistungen, die Tätigkeit als
Makler im Versicherungsbereich, die Erstel-
lung von Analysen und Konzeptionen zur
Ergänzung der privaten und betrieblichen
Vorsorge sowie aller damit im Zusammen-
hang stehender artverwandter Tätigkeiten.
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF be-
stellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF oder durch einen
GF gemeinsam mit einem Prokuristen
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt
werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt
zu vertreten. Jeweils bestellt als GF: Selina
Wick, Gaggenau, Peter Thomä, Breiden-
bach, und Ulrich Geiß, Biedenkopf, jeweils
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befug-
nis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Gesellschaftsvertrag vom 18.10.2005 mehr-
fach geändert. Die GV vom 25.09.2020 hat
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in
§ 1 und mit ihr die Sitzverlegung von Bad
Marienberg (bisher AG Montabaur HRB
20209) nach Breidenbach beschlossen. Die
Gesellschaft ist als übernehmender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrags vom 25.09.2020 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer GV vom 25.09.2020
und der GV der übertragenden Rechts-
träger vom 25.09.2020 mit der Thomä &
Geiss Versicherungsmakler GmbH mit Sitz
in Breidenbach (AG Marburg HRB 2908)
verschmolzen (Verschmelzung durch Auf-
nahme).

HR B 7641 / 11.01.2021
CompactDetails BLUG (haftungs-
beschränkt), 35075Gladenbach
Schmittgasse 6. Gegenstand des Unter-
nehmens: Die Fahrzeugaufbereitung,
insbesondere kleine Lackierarbeiten,
Fahrzeugpflege und Fahrzeugwäsche,
Oberflächenreinigung und -versiegelung,
Dellenentfernung, Folierung und Webe-
technik, das Onlinemarketing insbesondere
in den Bereichen Affiliate Marketing und
Social Media sowie der Handel mit Fahr-
zeugpflegeprodukten, Werkzeuge und Ma-
schinen, Lackierbedarf, KFZ und Folien.

BEKANNTMACHUNGEN DER HANDELSREGISTER

VonSeiten der IHKweisenwir ausdrücklich darauf hin, dass die nachfol-
genden Bekanntmachungen der jeweiligen Amtsgerichte wörtlich über-
nommen werdenmüssen. Änderungen und erweiterte Hinweise zu den
Bekanntmachungen sind aus diesemGrunde nichtmöglich.
Im Rahmen der Löschung des eingetragenen Kaufmannes/der einge-
tragenen Kauffrau bzw. Personengesellschaften ist nicht automatisch die
Aufgabe/Schließung dieses Unternehmens verbunden. Von natürlichen
PersonengeführteUnternehmenwerden imEinzelfall nachderLöschung
imHandelsregister alsEinzelunternehmenoderGesellschaftbürgerlichen
Rechts fortgeführt. Dies kann von den betroffenen Unternehmen im
Rahmen der Löschung gegenüber dem Handelsregister mit einem ent-
sprechendenZusatz zurVeröffentlichungmit angemeldetwerden.

HANDELSREGISTER SK: 1.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt,
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind
mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch die GF gemeinsam vertreten.
Bestellt als GF: Marco Böttcher, Marburg,
mit der Befugnis, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom
11.11.2020.

HR B 7648 / 12.01.2021
I.M.S.WorkwearGmbH,
35080BadEndbach
Landstraße 60a. Gegenstand des Unter-
nehmens: Die Herstellung von und der
Handel mit Berufsbekleidung („Workwe-
ar“). SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF oder durch einen
GF gemeinsam mit einem Prokuristen
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt
werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt
zu vertreten. Jeweils GF: Michael Pfeiffer,
Gladenbach, Andreas Pfeiffer, Bad Endbach,
und Patrick Pfeiffer, Bischoffen, jeweils
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 14.12.2020.

HR B 7658 / 18.01.2021
PMDSolutionsGmbH,
35232Dautphetal
Gladenbacher Straße 44. Gegenstand des
Unternehmens: (1) Entwicklung und Kons-
truktion technischer Produkte und Werk-
zeuge sowie der Aufbau von Betreuung von
IT-Strukturen. (2) Die Gesellschaft darf alle
Geschäfte und Handlungen vornehmen, die
dem Gesellschaftszweck unmittelbar oder
mittelbar zu dienen geeignet sind. (3) Die
Gesellschaft ist befugt, gleichartige oder
ähnliche Unternehmen zu erwerben, sich
an solchen zu beteiligen, deren persönliche
Haftung undVertretung zu übernehmen und
Zweigniederlassungen im In- und Ausland
zu errichten. SK: 300.000,00 EUR. Ist nur
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die
Gesellschaft durch zweiGF oder durch einen
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 

   
   
   
     

             
      
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GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden.
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten.
Jeweils GF: Daniel Egerding, Bad Laas-
phe und Dirk Freiling, Wetter. Entstanden
durch Abspaltung eines Vermögensteils der
Huppert Engineering GmbH & Co. KG
mit Sitz in Dautphetal (AG Marburg HRA
2447) nach Maßgabe des Spaltungsplanes
vom 11.12.2020 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom
selben Tag.

HR B 7659 / 19.01.2021
HR-WaschparkGmbH,
35075Gladenbach
Zu den Kauten 1. Gegenstand des Unter-
nehmens:Der Betrieb eines Autowaschparks
mit Automatenwäsche, Selbstbedienungs-
waschplätzen (Lanzenhochdruckreinigung),
Selbstbedienungsinnenreinigungsplätzen
(Staubsaugern) und Reinigung aller Arten
von Fahrzeugen, Fahrzeugvorbereitung
und Fahrzeugaufbereitung sowie Verkauf
von Reinigungs- und Pflegeprodukten,
Erfrischungsgetränken und Snacks (Auto-

maten). SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils GF:
JörgMichael Rose,Gladenbach, undAndreas
Haus, Gladenbach, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaftmit sich imeigenenNamenoder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom
15.12.2020.

HR B 7665 / 22.01.2021
TesolutGmbH, 35075Gladenbach
Kegelbahn 12. Gegenstand des Unterneh-
mens: Die Forschung und Entwicklung im
Bereich der Elektro und Softwaretechnik
sowie technische Dienstleistungen im Be-
reich Elektronik. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die

Gesellschaft durch die GF gemeinsam ver-
treten. Bestellt als GF: Christopher Teutsch,
Rosbach v.d. Höhe, mit der Befugnis, im Na-
men derGesellschaftmit sich im eigenenNa-
men oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 30.12.2020.

HR B 7668 / 27.01.2021
Planungsservice ReitzUG (haftungs-
beschränkt), 35216Biedenkopf
Galgenbergstraße 17. Gegenstand desUnter-
nehmens: Erbringung von Planungsdienst-
leistungen im Bereich Heizsysteme. SK:
100,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch
die GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF:
Natascha Reitz, Biedenkopf, einzelvertre-
tungsberechtigt;mit der Befugnis, imNamen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 17.12.2020.

HR B 7672 / 29.01.2021
BURK ImmobilienGmbH,
35075Gladenbach
Industriestraße 4. Gegenstand des Unterneh-

mens: Die Bewirtschaftung, die Verwaltung
und die Verwertung des eigenen Vermögens.
Die Gesellschaft ist jedoch nicht berechtigt, in
irgendeiner Weise gewerblich tätig zu werden,
d.h. sie darf keine gewerblichen Einkünfte er-
zielen, insbesondere keine Vermögensanlagen
durchführen, die zu gewerblichen Einkünften
führen. Bei der Verfolgung des Gesellschafts-
zwecks dürfen die Grenzen einer rein vermö-
gensverwaltenden Tätigkeit nicht überschrit-
ten werden. SK: 25.500,00 EUR. Ist nur ein
GFbestellt, so vertritt er dieGesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils
GF: Marco Burk, Breidenbach, Norbert Burk,
Gladenbach und Jens Burk, Cölbe, jeweils
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis,
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom11.11.2020.
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Verpackung:
100 Stück im Spenderkarton
10 Spender im Versandkarton

Minimale Abnahmemenge
1 Spenderkarton

€ 9,99
/ 100 Stk.

LATEX EINMALHANDSCHUHE

Der Plus Einmalhandschuh bietet den höchsten Tragekomfort,
ist puderfrei und beidseitig chloriniert.

Größe Ref.
extra klein (5 - 5½) 01 145
klein (6 - 6½) 01 146
mittel (7 - 7½) 01 147
groß (8 - 8½) 01 148
extra groß (9 - 9½) 01 149

0197
PSA IIIMed I

1,5
AQL

24 cm
gelblich

SPENDER UND DESINFEKTIONSMITTEL

OpSeptBasic Händedesinfektion ist ein gebrauchsfertiges, alkoholisches und umfassend wirksames
Händedesinfektionsmittel zur chirurgischen und hygienischen Händedesinfektion.

Universal Spender für Flüssigseifen, Desinfektionsmittel und Lotionen. Lieferung inklusive
Leerflasche. Material: Gehäuse aus Aluminium, silberfarben, eloxiert.

Verpackung: 1 Stück
UNIVERSAL SPENDER

Ref. 04 920 500 ml + Leerflasche € 26,90
Ref. 04 919 1000 ml + Leerflasche € 29,90

Q
U
A
L ITÄTSPRO

D
U
K
T

DE
UTSCHESVerpackung: 1 Stück

OPSEPTBASIC
Ref. 04 278 500 ml € 4,90
Ref. 04 279 1 Ltr. € 7,90
Ref. 04 280 5 Ltr. € 39,00

Sänger GmbH • Zeller Weg 30 • 74575 Schrozberg
Tel. +49 (0) 79 35/72 24 - 0 • Fax +49 (0) 79 35/72 24 - 199
verkauf@sanger.de • www.sanger.de

Verpackung:
50 Stück im Spenderkarton
40 Spender im Versandkarton

MUNDSCHUTZ 4-LAGIG
SCHWARZ, FILTERLEISTUNG > 95%

Ref. 02 109

Bei größeren Mengen fragen Sie bitte Ihren EK-Preis an.

€ 0,89
1 Stück

GESICHTSSCHUTZVISIER
Gesichtsschutz für beste Sicht.
„Anti-Fog“ beidseitig beschlagfrei, reflektiert nicht.
Gepolstertes Stirnband, dehnbar, leicht.

Standards:
CE, (EU) 2016/425, EN166:2001

Verpackung:
1 Stück
100 Stück im Versandkarton

Ref. 02 122

Bei größeren Mengen fragen Sie bitte Ihren EK-Preis an.

FFP2 ATEMSCHUTZMASKE
5-LAGIGER SCHUTZ

Standards:
CE 0598, (EU) 2016/425,
EN149:2001+A1:2009

€ 0,85
1 Stück

Verpackung:
50 Stück im Spenderkarton
20 Spender im Versandkarton

Ref. 02 134

MUNDSCHUTZ 3-LAGIG
BLAU, MEDIZINISCHE QUALITÄT, EN 14683
TYP II UND TYP II R, FILTERLEISTUNG > 99%

Standards:
CE, EN 14683, Typ II / Typ II R,
Norm für chirurgische Masken

Verpackung:
50 Stück im Spenderkarton
40 Spender im Versandkarton
Minimale Abnahmemenge
1 Spenderkarton

BLAU, TYP II Ref. 02 108

BLAU, TYP II R Ref. 02 120

Bei größeren Mengen fragen Sie bitte Ihren EK-Preis an.

€ 5,99
/ 50 Stk.

€ 6,29
/ 50 Stk.

€ 4,99
/ 50 Stk.

Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt. Unsere Rechnungen sind zahlbar innerhalb 8 Tagen abzüglich
2% Skonto oder innerhalb 30 Tagen netto. Ab Euro 130,00 Warenwert ist die Sendung versandkos-
tenfrei. Bei niedrigerem Warenwert werden geringe Versandkosten entsprechend dem Gewicht der
Sendung in Rechnung gestellt. Verpackungskosten fallen nicht an. Beachten Sie unsere AGB.

Einzeln verpackt im Polybeutel mit Befestigungshaken.
Minimale Abnahmemenge 1 Spenderkarton

Bei größeren Mengen fragen Sie bitte Ihren EK-Preis an.



Amtsgericht Gießen

HRB 10379 / 18.01.2021
Leibold-MeidVerwaltungs-GmbH,
35435Wettenberg
Wetzlarer Straße 10. Gegenstand des Unter-
nehmens: Die Vermögensverwaltung und
Beteiligung an anderen Unternehmen,
namentlich die Übernahme der Vollhaf-
tung, der Vertretung und Geschäftsführung
einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts. SK:
50.000,00 DEM. Ist nur ein GF bestellt, so
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-

sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei der Vornah-
me von Rechtsgeschäften mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF:
Jörg Leibold-Meid,Wettenberg, einzelvertre-
tungsberechtigt;mit der Befugnis, imNamen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsver-
trag vom 07.11.1995 mit Änderung vom
29.11.1995. Die GV vom 03.09.2020 hat
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in
§ 1 und mit ihr die Sitzverlegung von Kassel

(bisher AGKassel HRB 6265) nachWetten-
berg beschlossen.

AmtsgerichtWetzlar

HRA 7891 / 04.01.2021
Hastamat Verpackungstechnik
GmbH+Co.KG, 35633Lahnau
Naunheimer Straße 57. Jeder persönlich haf-
tende Gesellschafter vertritt einzeln. Persön-
lich haftender Gesellschafter: Hastamat Ver-
waltungs GmbH, Lahnau (AGWetzlar HRB
8134), mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaftmit sich im eigenenNamenoder als
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Entstanden durch formwechseln-
deUmwandlung derHastamatVerpackungs-
technik GmbH mit dem Sitz in Lahnau
(AG Wetzlar, HRB 2394). Kommanditist:
Piepenbrock Unternehmensgruppe GmbH
+ Co. KG, Berlin (AG Charlottenburg, HRA
20524 B), Einlage: 550.000,00 EUR.

HRA 7892 / 05.01.2021
Schneider&Halapatsch oHG,
35683Dillenburg
Am Güterbahnhof 46. Jeweils zwei persön-
lich haftende Gesellschafter vertreten ge-
meinsam. Jeweils persönlich haftendeGesell-
schafter:Waltraud Schneider,Wilnsdorf, und
ThomasHalapatsch, Haiger.

HRA 7893 / 07.01.2021
Hauser Verwaltungs-GmbH&Co.KG,
35606 Solms
Steinstraße 4a. Jeder persönlich haftende Ge-
sellschafter vertritt einzeln. Persönlich haften-
der Gesellschafter: Optica Hauser GmbH,
Solms (AG Wetzlar HRB 574) mit der Be-
fugnis -auch für jedenGF-, imNamen derGe-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder als
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Kommanditistin: Hauser Holding
GbR, Solms, Einlage: 6.500,00EUR.DieHau-
ser Holding GbR besteht aus folgenden Ge-
sellschaftern: Stefan Hauser, Schöffengrund,
und Bastian Hauser, Solms. Kommanditistin:
Hauser Holding II GbR, Solms, Einlage:
6.500,00 EUR. Die Hauser Holding II GbR
besteht aus folgenden Gesellschaftern: Hans-
Günter Hauser, Wetzlar, Carola Beate Hauser,
Solms, und Sabine Baroth, Solms. Jeweils
Kommanditist: Ralf Grüttner, Freising, Ein-
lage: 3.500,00 EUR, undUwe Behr, Frankfurt,
Einlage: 3.500,00 EUR.

HRA 7894 / 15.01.2021
INVESTBA IMMOGmbH&Co.KG,
35619Braunfels

Rinchweg 7b. Jeder persönlich haftende
Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich
haftender Gesellschafter: INVESTBA Ver-
waltungs GmbH, Braunfels (AG Wetzlar
HRB 8178), mit der Befugnis, im Namen
der Gesellschaftmit sich im eigenenNamen
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Kommanditist:
INVESTBA Holding GmbH, Braunfels
(AGWetzlar HRB 6724), Einlage: 1.000,00
EUR. Braunfels

HRA 7895 / 15.01.2021
BHG IMMOGmbH&Co.KG,
35619Braunfels
Rinchweg 7b. Jeder persönlich haftende Ge-
sellschafter vertritt einzeln. Persönlich haften-
der Gesellschafter: INVESTBA Verwaltungs
GmbH, Braunfels (AGWetzlar HRB 8178),
mit der Befugnis, imNamen der Gesellschaft
mit sich im eigenenNamen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Kommanditist: INVESTBA Holding
GmbH, Braunfels (AGWetzlar HRB 6724),
Einlage: 1.000,00 EUR.

HRA 7896 / 21.01.2021
P+BMainz 3GmbH&Co.KG,
35708Haiger
Rudolf-Loh-Straße 1. Jeder persönlich haf-
tende Gesellschafter vertritt einzeln. Jeder
persönlich haftende Gesellschafter sowie
dessen jeweilige GF sind befugt, im Namen
der Gesellschaft mit sich als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: P+B Ma-
nagement GmbH,Haiger (AGWetzlar HRB
7948). Kommanditistin: P+B Planen + Bau-
en GmbH & Co. KG, Haiger (AG Wetzlar
HRA 7805), Einlage: 5.000,00 EUR.

HRA 7897 / 21.01.2021
TFManger&BoireGmbH&Co.KG,
35647Waldsolms
Schlehenweg 19. Jeder persönlich haften-
de Gesellschafter vertritt einzeln. Jeder
persönlich haftende Gesellschafter ist
befugt, im Namen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte vorzuneh-
men. Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: TF Verwaltungs GmbH, Waldsolms
(AG Wetzlar HRB 8209). Kommanditist:
Thierry Gilbert Felden, Waldsolms, Einla-
ge: 1.000,00 EUR.

HR B 8188 / 04.01.2021
B-H-NBauGmbH, 35576Wetzlar
Hainstraße 1. Gegenstand des Unterneh-
mens: Ausführung aller Hoch- und Tiefbau-


  


 




  
 



      
  

        

  

 
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arbeiten. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt
als GF: Nihat Hasic, Aßlar, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaftmit sich imeigenenNamenoder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom
15.12.2020.

HR B 8189 / 06.01.2021
Möglich ImmoBauVerwaltungGmbH,
35580Wetzlar
Industriestraße 14. Gegenstand des Unter-
nehmens: Verwaltung eigenen Vermögens
und Beteiligung an anderen Unternehmen
sowie Übernahme der persönlichen Haf-
tung und der Geschäftsführung bei anderen
Unternehmen, insbesondere bei Komman-
ditgesellschaften, ferner das Halten von
Beteiligungen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die
Gesellschaft durch zwei GF oder durch ei-
nen GF gemeinsam mit einem Prokuristen
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt
werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt
zu vertreten. Bestellt als GF: Jochen Mög-
lich, Wetzlar, einzelvertretungsberechtigt;
mit der Befugnis, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen.

HR B 8190 / 05.01.2021
Trust Security&ServiceGmbH,
35641 Schöffengrund
Zur Bernstadt 6. (bisher: INVISIBLE se-
curity GmbH) Gegenstand des Unter-
nehmens: Verwaltung eigenen Vermögens,
Dienstleistungen im Bereich Sicherheit und
Bewachung gemäß § 34 aGewO und § 6 Be-
wachungsordnung, Übernahme von Dienst-
leistungen einer Detektei und Auskunftei,
Güterkraftverkehr mit Kraftfahrzeugen, die
einschließlich Hänger 3,5 t nicht überschrei-

ten, Reinigungsdienste, Hausmeisterservice,
der Kleintransport von Gütern aller Art mit
Lastkraftwagen bis 3,5 Tonnen, Vermittlung
von Aufträgen im Bereich Hausmeister-
service, Sicherheitsdienst, Reinigung und
Logistik. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als
GF: Mevlüt Mecidiye, Wetzlar, einzelvertre-
tungsberechtigt;mit der Befugnis, imNamen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Nicht mehr GF Filip-
po Bosco, Aachen. Gesellschaftsvertrag vom
16.04.2020. Die GV vom 08.10.2020 hat
Änderungen desGesellschaftsvertrages in § 1
und mit ihr die Sitzverlegung von Frankfurt
am Main (bisher AG Frankfurt am Main
HRB 118972) nach Schöffengrund sowie in
§§ 2, 3 und 8 beschlossen.

HR B 8191 / 06.01.2021
Xazer IT-SystemeGmbH,
35756Mittenaar
Kirchberg 7. Gegenstand des Unterneh-
mens: Erbringung von Dienstleistungen und
Beratung im Bereich der Informationstech-
nologie, sowie Vertrieb von selbsterstellten
und zugekauften Hardware-, Software und
Cloud-Lösungen. SK: 25.000,00 EUR. Ist
nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so
wird die Gesellschaft durch die GF gemein-
sam vertreten. Bestellt als GF: Sebastian Ditt-
mar, Mittenaar, mit der Befugnis, im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 17.12.2020.

HR B 8192 / 07.01.2021
move up design car processingGmbH,
35586Wetzlar
Otto-Wels-Straße 30. Gegenstand des
Unternehmens: Handel, An- und Verkauf,
Veredelung, Umbau, Tuning, Vermietung
von Kraftfahrzeugen sowie Fuhrpark-Ma-
nagement, Fuhrparkpflege, Pflege und
Management von Kraftfahrzeugsammlun-
gen, Fahrzeugtransport und Eventveran-
staltungen sowie alle damit in Zusammen-

hang stehenden Geschäfte. SK: 25.000,00
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF
bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Durch
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei
der Vornahme von Rechtsgeschäften mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten uneingeschränkt zu vertre-
ten. Bestellt als GF: Kai Uwe Engelhardt,
Duderstadt, und Klaus Jürgen Lotz, Aßlar,
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Gesellschaftsvertrag vom 30.06.2020
mit Änderung vom 29.10.2020.

HR B 8193 / 07.01.2021
Zakaria ShopUG (haftungsbeschränkt),
35644Hohenahr
Grüner Weg 14. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betrieb eines Onlineshops für
den Handel mit Textilien. SK: 300,00 EUR.
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Ge-
sellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so
wird die Gesellschaft durch die GF gemein-
sam vertreten. Bestellt als GF: Raffael Corral
Babuin, Hohenahr, mit der Befugnis, im Na-
men derGesellschaftmit sich im eigenenNa-
men oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 29.10.2020.

HR B 8194 / 11.01.2021
RSRichterGmbH, 35688Dillenburg
Obere Mühlseite 11. Gegenstand des Unter-
nehmens: Reparatur, Service, Programmie-
rung, Kauf- und Verkauf von Roboteran-
lagen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als
GF: Dirk Richter, Dillenburg, einzelvertre-
tungsberechtigt;mit der Befugnis, imNamen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 07.12.2021.

HR B 8195 / 11.01.2021
DistrictWolffGmbH, 35756Mittenaar
Schulstraße 6. Gegenstand des Unterneh-
mens: Finanzierung, Verwaltung und Ver-
mietung von Trainings- und Sportgeräten.
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt,
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind
mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss

Bahnhofstraße 23 · 35684 Dillenburg-Frohnhausen
Telefon: 0 27 71 / 83 01-0 · Telefax: 0 27 71 / 83 01-50
E-Mail: becker@mgh-becker.de · Internet: www.mgh-becker.de

Die Schwerpunkte unseres Unternehmens liegen beim Recyceln
von Stahlschrott, Legierungsschrott, NE-Metallen, Industriestoffen

und unserem Containerdienst. Wir stellen Containergrößen
von 5 cbm bis 20 cbm in verschiedenen Ausmaßen für Geschäfts-

und Industriekunden kostenlos zur Verfügung.
Seit dem Jahr 2000 ist die Firma MGH Metallgrosshandel

Becker GmbH ein zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb.
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ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt
als GF: Daniel Wolff, Mittenaar, einzelvertre-
tungsberechtigt;mit der Befugnis, imNamen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 08.12.2020.

HR B 8196 / 11.01.2021
ANHarmony LivingGmbH,
35578Wetzlar
Germanenwegstraße 33. Gegenstand des
Unternehmens: Betreiben von Immobilien-
geschäften und damit zusammenhängende
Geschäfte jedweder Art, insbesondere die
Bewirtschaftung, die Vermietung, der Neu-
und Umbau, der Erwerb und der Verkauf
von Wohnungen sowie das Erbringen von
sonstigen Dienstleistungen im Zusammen-
hang mit Immobilien, selbst oder durch
Unternehmen, an denen die Gesellschaft be-
teiligt ist. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-

schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils
bestellt als GF: Andrei Betco, Wetzlar, und
Natalia Lebedeva, Dubai 31582 Vereinigte
Arabische Emirate, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaftmit sich imeigenenNamenoder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom
04.12.2020.

HR B 8197 / 11.01.2021
EnterpriseSeedGmbH,
35576Wetzlar
Auf dem Görge 18. Gegenstand des Unter-
nehmens: Erwerb und die Veräußerung von
Beteiligungen an anderen Unternehmen so-
wie die Erbringung von Unternehmensbera-
tungsleistungen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft

allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die
Gesellschaft durch zweiGF oder durch einen
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden.
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten.
Bestellt als GF: Christoph Schneider, Wetz-
lar, einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 29.12.2020.

HR B 8198 / 11.01.2021
HBSHüttenberger Baumaschinen
ServiceGmbH, 35625Hüttenberg
Hohe Straße 16a. Gegenstand des Unterneh-
mens: Betreiben eines Mörtelpumpen-Ser-
vice sowie der Handel mit Estrichlegerbedarf
nebst Zubehör. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die
Gesellschaft durch zweiGF oder durch einen
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden.
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten.
Bestellt als GF: Paul Bernhard Baumann,
Hellenhan-Schellenberg, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaftmit sich imeigenenNamenoder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom
01.12.2020.

HR B 8199 / 11.+20.01.2021
Diakoniestation Ehringshausen
gemeinnützigeGmbH,
35630Ehringshausen
Herborner Straße 37. Gegenstand des
Unternehmens: Förderung des öffentlichen
Gesundheitswesens und die Anregung,
Förderung und Durchführung diakoni-
scher Arbeiten als Ausdruck christlicher
Nächstenliebe. Die Sorge für den kranken,
pflegebedürftigen und leidenden Mitmen-
schen ist zentraler Auftrag des christlichen
Bekenntnisses und Grundlage der Zweck-
bestimmung der Gesellschaft. Förderung der
Altenhilfe und des Wohlfahrtswesens. Die
Gesellschaft wird damit kirchlich im Sinne
des § 54 Abgabenordnung und mildtätig im

Sinne des § 53 Abgabenordnung tätig. Der
Gegenstand des Unternehmens, durch wel-
chen der Gesellschaftszweck verwirklicht
wird, ist die Einrichtung und der Betrieb von
ambulanten und teilstationären Behand-
lungs-, Pflege-, und Betreuungseinrichtungen
zur Versorgung und Betreuung kranker, alter,
behinderter und pflegebedürftiger Men-
schen. Die Gesellschaft betreibt namentlich
die Diakoniestation Ehringshausen. SK:
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Jeder GF ist
befugt, im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Jeweils
bestellt als GF: Dirk Jakob, Ehringshausen,
und Kathrin Gogol, Ehringshausen, jeweils
einzelvertretungsberechtigt. Gesellschafts-
vertrag vom 26.11.2020.

HR B 8200 / 12.01.2021
MohrHandelsUG (haftungs-
beschränkt), 35619Braunfels
Pestalozzistraße 12-14. Gegenstand des
Unternehmens: der Handel mit Waren ver-
schiedenen Art, insbesondere Ausrüstungs-
gegenstände wie Ledertaschen, Ledergürtel,
Bekleidung, Sport- und Freizeitartikel sowie
die industrielle Fertigung und der Vertrieb
maschineller Ersatzteile, insbesondere nicht
mehr lieferbare Kfz-Ersatzteile. SK: 300,00
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt,
so wird die Gesellschaft durch zwei GF ge-
meinsam vertreten. Bestellt als GF: Moritz
Mohr, Wetzlar, mit der Befugnis, im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 16.11.2020.

HR B 8201 / 12.01.2021
Biometrie-Check SonjaKellerUG
(haftungsbeschränkt),
35708Haiger
Burgstraße 18. Gegenstand des Unter-
nehmens: Durchführung von Bürodienst-
leistungen in Form der Aufbereitung von
Gesundheitshistorien, Vorbereitung von
Risikovoranfragen sowie die Kommunika-
tion mit Ärzten/medizinischen Personal.
SK: 1.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt,
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft
durch die GF gemeinsam vertreten. Bestellt
als GF: Sonja Keller, Haiger, mit der Befug-




 
  

    
  

 
 
      


 
 
      



 
 
  

  
 
      


 
 
 
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nis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 06.10.2020 mit Ände-
rung vom 24.11.2020.

HR B 8202 / 14.01.2021
JG-VerwaltungsGmbH,
Greifenstein
Geschäftsanschrift: Industriestraße 11,
35463 Fernwald. (bisher: Pflegezentrum
Lahngrafenblick GmbH) Gegenstand des
Unternehmens: Halten des Mietvertrages
eines Pflegeheims. Halten, Sanieren, Ver-
kaufen und Kaufen von Immobilien und
Wohnungen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die
Gesellschaft durch zwei GF oder durch ei-
nen GF gemeinsam mit einem Prokuristen
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt
werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt
zu vertreten. GF: Thorsten Junk, Gießen,
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Gesellschaftsvertrag vom 24.07.2019. Die
GV vom 24.09.2020 und 27.11.2020 hat
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in
§ 1 und mit ihr die Sitzverlegung von Mar-
burg (bisher AGMarburg HRB 7357) nach
Greifenstein sowie die Änderung des § 2
beschlossen.

HR B 8203 / 15.01.2021
ISL Stasch LogistikGmbH,
35578Wetzlar
Siegmund-Hiepe-Straße 20. Gegenstand
des Unternehmens: Betrieb einer Spedi-
tion. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch die GF gemeinsam vertre-
ten. Bestellt als GF: Benjamin Ingo Marcel
Stasch, Solms, mit der Befugnis, im Namen
der Gesellschaftmit sich im eigenenNamen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 21.12.2020.

HR B 8204 / 19.01.2021
SWBeteiligungsGmbH, 35708Haiger
Hauptstraße 23. Gegenstand des Unterneh-
mens: Beteiligung an Unternehmen aller Art,

insbesondere auch als persönlich haftende
Gesellschafterin sowie das unmittelbare und
mittelbare Halten und Verwalten eigener
Immobilien und sonstigen eigenen Vermö-
gens. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt
als GF: Sascha Weber, Burbach, einzelvertre-
tungsberechtigt;mit der Befugnis, imNamen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 12.01.2021.

HR B 8205 / 19.01.2021
SPS SchmidGmbH,
35684Dillenburg
Industriestraße 54. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betrieb einer Kfz-Meisterwerk-
statt sowie Handel und Vertrieb von Kraft-
fahrzeugen und Zubehör. SK: 25.000,00
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF
bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Durch
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Be-
stellt als GF: Jens Peter Schmid, Dillenburg,
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befug-
nis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 17.12.2020.

HR B 8206 / 21.01.2021
Solmser AutomatenGmbH,
35764 Sinn
Herborner Straße 6. Gegenstand des Unter-
nehmens: Aufstellen von Spielautomatenmit
und ohne Gewinnmöglichkeit sowie das Be-
treiben einer Spielhalle inMühlweg 1, 35606
Solms. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF

gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Nicht
mehr GF: Sigute Schwarz, Nidda und Mar-
len Singer, Echzell. Bestellt als GF: Zübeyir
Göktepe, Sinn, einzelvertretungsberechtigt;
mit der Befugnis, imNamen der Gesellschaft
mit sich im eigenenNamen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Gesellschaftsvertrag vom 14.08.2015. Die
GV vom 14.12.2020 hat die Änderung des
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziff. 2 und mit
ihr die Sitzverlegung von Nidda (bisher AG
Friedberg (Hessen) HRB 8169) nach Sinn
beschlossen.

HR B 8207 / 21.01.2021
MyReVolt Energy SystemUG
(haftungsbeschränkt),
35578Wetzlar
Brühlsbachstraße 6. Gegenstand des Unter-
nehmens: Dienstleistungen, Planung, Pro-
jektierung und Vergabe von Gewerken an
Handwerk für den Bau von PV-Anlagen.

SK: 500,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere GF bestellt, so wird die Gesellschaft
durch die GF gemeinsam vertreten. Bestellt
als GF: Steve Gyoerffy, Wetzlar, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 05.11.2020.

HR B 8208 / 21.01.2021
AFMobil GmbH, 35633Lahnau
Ludwig-Rinn-Straße 16. Gegenstand des
Unternehmens:Durchführung von Elektro-
installationsarbeiten und Dienstleistungen
im Bereich Gebäude- und Energietechnik.
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF be-
stellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF oder durch einen
GF gemeinsam mit einem Prokuristen
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt
werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt
zu vertreten. Bestellt als GF: Alexander

 
   

  
   
    

   
 

  
   
    

    

  
   
    

 
    
 


 

 



   
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Fleichler, Lahnau, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom
20.11.2020.

HR B 8209 / 21.01.2021
TFVerwaltungs-GmbH,
35647Waldsolms
Schlehenweg 19. Gegenstand des Unterneh-
mens: Erwerb und Verwaltung von Beteili-
gungen sowie der Übernahme der persönli-
chen Haftung und der Geschäftsführung bei
Personengesellschaften, insbesondere die Be-
teiligung als persönlich haftende Gesellschaf-
terin (Komplementärin) an der TF Manger
& Boire GmbH & Co. KG. SK: 25.000,00
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt,
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder
durch einen GF gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt
zu vertreten. Bestellt als GF: Thierry Gilbert
Felden, Waldsolms, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom
14.12.2020mit Änderung vom 17.12.2020.

HR B 8210 / 26.01.2021
SebastianKaluschaGmbH,
35684Dillenburg

Industriestraße 11. Gegenstand des Unter-
nehmens: Vertrieb von Jäger- und Schüt-
zenbedarf sowie von Outdoor-Artikeln
im Einzelhandel und die Reparatur von
Jagd- und Sportwaffen. SK: 25.000,00
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF
bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Durch
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei
der Vornahme von Rechtsgeschäften mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten.
Bestellt als GF: Sebastian Kaluscha, Dillen-
burg, einzelvertretungsberechtigt; mit der
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Gesellschaftsvertrag vom 12.01.2021
mit Änderung vom 15.01.2021.

HR B 8211 / 27.01.2021
TRRecyclingGmbH, 35578Wetzlar
Im Amtmann 15. Gegenstand des Unter-
nehmens: Recycling von Altreifen. SK:
25.200,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt,
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind
mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen
GF gemeinsam mit einem Prokuristen
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss
kann GF Einzelvertretungsbefugnis er-
teilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden,
die Gesellschaft bei der Vornahme von
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen

Namen oder als Vertreter eines Dritten
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als
GF: Gerhard Stichauner, Rutesheim, ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis,
im Namen der Gesellschaft mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Gesellschaftsvertrag vom 25.11.2020.

HR B 8212 / 26.01.2021
Future BladeGmbH, 35606 Solms
Oberbieler Straße 1-3. Gegenstand des
Unternehmens: Entwicklung, Vertrieb und
Handel von Messer- und Klingensystemen.
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt,
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind
mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils
bestellt als GF: Markus Frick, Limburg, und
Christian Baumann, Frankfurt am Main, je-
weils vertretungsberechtigt gemeinsam mit
einem anderen GF, mit der Befugnis, im Na-
men derGesellschaftmit sich im eigenenNa-
men oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 11.12.2020.

HR B 8213 / 26.01.2021
green goodies foodGmbH,
35625Hüttenberg
Langgönser Straße 48. Gegenstand des
Unternehmens: Handel sowie die Produk-
tion und der Vertrieb von Antipasti sowie
Rohstoffen für Antipasti. SK: 25.000,00
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF
oder durch einen GF gemeinsam mit einem
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefug-
nis erteilt werden. Auch können GF durch
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden,
die Gesellschaft bei der Vornahme von
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten uneinge-
schränkt zu vertreten. Nicht mehr GF: Wolf
Lüdge, Langgöns. Bestellt als GF: Siamak
Asadollah Beik Kasi, Hüttenberg, einzelver-
tretungsberechtigt. Gesellschaftsvertrag vom
17.09.2018. Die GV vom 30.12.2020 hat die
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1
und mit ihr die Sitzverlegung von Karlsruhe

(bisher AG Mannheim HRB 731764) nach
Hüttenberg beschlossen.

HR B 8214 / 26.01.2021
Foodlover VerwaltungsGmbH,
35683Dillenburg
Violinengässchen 3. Gegenstand des Unter-
nehmens: der Erwerb und die Verwaltung
von Beteiligungen sowie die Übernahme der
persönlichen Haftung und der Geschäfts-
führung bei Handelsgesellschaften und/oder
bei Gesellschaften bürgerlichen Rechts, die
sich mit der Führung eines Gastronomie-
betriebes befassen, sowie die Verwaltung
von Vermögen bzw. Vergabe von Lizenzen.
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt,
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind
mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils be-
stellt als GF: Senol Memoglu, Herborn, und
Erkan Aslan, Dillenburg, jeweils einzelvertre-
tungsberechtigt;mit der Befugnis, imNamen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 16.11.2020.

HR B 8215 / 27.01.2021
Binary VenturesUG (haftungs-
beschränkt), 35625Hüttenberg
Heidestraße 2. Gegenstand des Unterneh-
mens: die Beteiligung an Unternehmen im
eigenen Namen, auf eigene Rechnung und
nicht als Dienstleistung für Dritte sowie
unter Ausschluss von Tätigkeiten nach dem
Kreditwesengesetz. SK: 18.500,00 EUR. Ist
nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so
wird die Gesellschaft durch zwei GF oder
durch einen GF gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt
zu vertreten. Bestellt als GF: Alexander
Schmidt, Hungen, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte

Wilhelm Drescher Eisenwaren GmbH
Ihr Partner für Schließtechnik
Friedenstraße 38 ∙ 35633 Lahnau
T 06441 62002 ∙ F 06441 64373

So schließt man gute Geschäfte ab.
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abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom
09.12.2020

HRB 8216 / 27.01.2021
SW10BeteiligungsGmbH,
35708Haiger
Hauptstraße 23. Gegenstand des Unterneh-
mens: Beteiligung an Unternehmen aller
Art, insbesondere auch als persönlich haf-
tende Gesellschafterin. SK: 25.000,00 EUR.
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Ge-
sellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt,
so wird die Gesellschaft durch zwei GF
oder durch einen GF gemeinsammit einem
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschaf-
terbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF
durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF:
Sascha Weber, Burbach, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag
vom 13.01.2021.

HR B 8217 / 28.01.2021
CFKNGmbH, 35685Dillenburg
Steinwiese 18. Gegenstand des Unterneh-
mens: Erwerb, Halten und Verwertung
von gewerblichen Schutzrechten sowie die
Vergabe von Lizenzen an solchen Schutz-
rechten. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kannGF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils
bestellt als GF: Christoph Neumeier, Dillen-
burg, und Franziska Klees, Haiger, jeweils
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 07.01.2021.

HR B 8218 / 28.01.2021
Medical Business SolutionsGmbH,
35685Dillenburg
Steinwiese 18. Gegenstand des Unterneh-
mens: Durchführung von Covid19- und

vergleichbaren Tests, Unterhaltung eigener
und Betrieb fremder Testcenter, Handel mit
medizinischen Produkten, wie beispielsweise
Covid19-Tests, sowie die damit im Kontext
stehende Beratung. SK: 25.000,00 EUR. Ist
nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so
wird die Gesellschaft durch zwei GF oder
durch einen GF gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann die Vertretungsbefugnis der GF
abweichend geregelt werden. Insbesondere
können GF durch Gesellschafterbeschluss
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt
als GF: Christoph Neumeier, Dillenburg,
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 07.01.2021.

VERÄNDERUNGEN

AmtsgerichtMarburg

HRA 2438 / 19.01.2021
BMLGmbH&Co. ProjektKG,
Dautphetal-Dautphe
Geändert nun: Ausgeschieden als Komman-
ditistin: Ursula Beilschmidt, Dautphetal. Ein-
getreten als Kommanditistin im Wege der
Sondererbfolge nach Ursula Beilschmidt: Pet-
raMuth,Dautphetal, Einlage: 20.000,00 EUR.
Eingetreten als Kommanditistin im Wege der
Sondererbfolge nach Ursula Beilschmidt: Su-
sanne Scherer, Dautphetal, Einlage: 20.000,00
EUR. Eingetreten als Kommanditist imWege
der Sondererbfolge nach Ursula Beilschmidt:
Emil Beilschmidt, Dautphetal, Einlage:
20.000,00 EUR. Ausgeschieden als Komman-
ditist: EmilBeilschmidt,Dautphetal.Geändert
nun:NachErhöhung der Einlage imWege der
SonderrechtsnachfolgenachEmil Beilschmidt
um 10.000,00 EUR: Kommanditistin: Petra
Muth, Dautphetal, Einlage: 30.000,00 EUR.
Geändert nun:NachErhöhungder Einlage im
Wege der Sonderrechtsnachfolge nach Emil
Beilschmidt, um 10.000,00 EUR Komman-
ditistin: Susanne Scherer, Dautphetal, Einlage:
30.000,00 EUR.

HRA 2447 / 18.01.2021
Huppert EngineeringGmbH&Co.KG,
Dautphetal
DieGesellschaft hat als übertragender Rechts-

träger nach Maßgabe des Spaltungsplanes
vom 11.12.2020 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom
selben Tag einen Teil ihres Vermögens als
Gesamtheit imWege derUmwandlung durch
Abspaltung auf die dadurch neu gegründete
PMDSolutionsGmbHmit Sitz inDautphetal
(AGMarburgHRB7658) übertragen.

HRA 2457 / 12.01.2021
AutohausHochGmbH&Co.,
Gladenbach
Geändert nun: Nach Erhöhung der Einlage
um 125.000,00 EUR Kommanditist: Moritz
Hoch,Gladenbach, Einlage: 188.911,48 EUR.

HRA 2492 / 08.01.2021
Heck&BeckerGmbH&Co.KG,
Dautphetal
Jeweils Prokura erloschen: Gernot Wagner,
Gladenbach, und Björn Bittner, Dautphetal.
Durch Beschluss des AG Marburg (Az: 22
IN 77/20 (25)) vom 01.01.2021 ist über das
Vermögen der Gesellschaft das Insolvenzver-
fahren eröffnet und die Eigenverwaltung an-
geordnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von
Amts wegen eingetragen.

HRA 4897 / 08.01.2021
Kiefer Solar PowerGmbH&Co.KG,
35232Dautphetal

dk-Computerschule
Dillmann & Kriebs GbR
Bahnhofstraße 67
35390 Gießen

Telefon: 0641/9719210
Fax: 0641/9719211

Internet: www.edv-seminar.org
E-Mail: info@edv-seminar.org

Offene Tagesseminare, individuelle Firmenseminare
• IBM Lotus Notes/Domino
• MicrosoftWindows Server
• Visual Studio .net
• Microsoft Office und

MS Office Update
• SUSE Linux
• Autodesk
• SAP R3
• Oracle
• Adobe
• Linux

dk-Computerschule Gießen

Rufen Sie uns an!
Wir erstellen Ihnen

gerne unverbindlich
ein speziell auf Ihre

Anforderungen
zugeschnittenes

Angebot, als
Inhouse-Seminar
oder in unserem

Schulungszentrum.

Die Weiterbildungs- und Qualifizierungsprogramme

der Bundesagentur für Arbeit. Nutzen Sie den

Arbeitgeber-Service und erfahren Sie mehr darüber,

wie Sie Ihre Beschäftigten und Ihr Unternehmen

weiterbringen können. Informieren Sie sich jetzt unter

www.dasbringtmichweiter.de

Agentur für Arbeit
Limburg–Wetzlar
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Oberer Steinhardtweg 3. Der Sitz ist von Bie-
denkopf nachDautphetal verlegt.

HR B 2710 / 06.01.2021
WESO-AurorahütteGmbH,Gladenbach
Nicht mehr GF: Dr.Wolfgang Lenz, Gladen-
bach. Einzelprokura mit der Befugnis, im
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Ivo Witzke,
Gießen.

HR B 2790 / 13.01.2021
Stadtmarketing-Energie-Bäder
GladenbachGmbH,Gladenbach
Bestellt alsGF:Matthias Becker, Gladenbach,
einzelvertretungsberechtigt.

HR B 2816 / 11.01.2021
Kiefer BeteiligungsGmbH,
Biedenkopf
Geändert nun Geschäftsanschrift: Oberer
Steinhardtweg 3 35232Dautphetal.

HR B 2987 / 04.01.2021
KunststofftechnikKrugGmbH,
Breidenbach
Bestellt als GF: Rüdiger Braun, Dietzhölztal,
einzelvertretungsberechtigt.

HR B 3085 / 22.01.2021
Olbert&DerschVerwaltungs-GmbH,
35232Dautphetal
Hommertshäuser Straße 5. SK: 25.600,00
EUR.PersonenbezogeneDaten vonAmtswe-
gen berichtigt:GF:UweDersch, Breidenbach,
GF:HelmutOlbert, Dautphetal. DieGV vom
02.11.2020 mit Nachtrag vom 18.01.2021 hat
die Umstellung des SK auf Euro sowie gleich-
zeitig eine Erhöhung des SK um 35,41 EUR
beschlossen. Des Weiteren wurde der Gesell-
schaftsvertrag in § 3 geändert.

HR B 3182 / 07.01.2021
BerndManthei VerwaltungsGmbH,
Dautphetal
Geändert nun: Die Gesellschaft wird durch
den/die Liquidator/en vertreten. Geändert
nun Liquidator: Bernd Manthei, Biedenk-
opf-Eckelshausen. Durch rechtskräftigen
Beschluss des AGMarburg (Az. 22 IN 1/20
(23)) vom 11.05.2020 ist die Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über das Vermögen der
Gesellschaft mangels Masse abgelehnt. Die
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts wegen
eingetragen.

HR B 4064 / 22.01.2021
HeTecGmbH,Breidenbach

Personenbezogene Daten von Amts wegen
berichtigt, nun GF: Tom Herhaus, Bieden-
kopf, einzelvertretungsberechtigt;mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HR B 4561 / 07.01.2021
HJRGmbH,
Steffenberg-Niedereisenhausen
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er
dieGesellschaft allein. Sindmehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch
die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Nicht
mehr GF: Hans-Jürgen Ruppel, Wetter. Ge-
ändert nun Liquidatorin: Marion Heinrichs,
Cölbe. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 4765 / 22.01.2021
JungBeteiligungsGmbH,Gladenbach
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen
eingetragen als Geschäftsanschrift: Her-
borner Straße 27, 35075 Gladenbach. Nicht
mehr GF: Artur Jung, Gladenbach. Bestellt
als GF: Dominik Jung, Gladenbach, einzel-
vertretungsberechtigt.

HR B 4864 / 15.01.2021
HeTecGmbH,Breidenbach
Nicht mehr GF: Werner Herhaus, Bad Laas-
phe. Bestellt als GF: Tom Herhaus, Bieden-
kopf, einzelvertretungsberechtigt; mit der
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen: Werner Herhaus, Bad
Laasphe.

HR B 5754 / 27.01.2021
ESBEEUmformtechnikGmbH,
Dautphetal
Durch Beschluss des AG Marburg (Az. 22
IN 119/12 (25)) vom 27.11.2020 ist das In-
solvenzverfahren nach Schlussverteilung auf-
gehoben. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von
Amts wegen eingetragen.

HR B 6071 / 06.01.2021
Kiefer VerwaltungsGmbH,Biedenkopf
Geändert nun Geschäftsanschrift: Oberer
Steinhardtweg 3, 35232Dautphetal.

HR B 6524 / 13.01.2021
VerKonDiVerwaltungs-GmbH,
Steffenberg
Bestellt als GF: Julian Baum, Eschenburg,
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befug-

nis, im Namen der Gesellschaft mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Prokura
erloschen: Julian Baum, Eschenburg.

HR B 6777 / 05.01.2021
INMOTION-SPORTSUnternehmer-
gesellschaft (haftungsbeschränkt),
Biedenkopf
Geschäftsanschrift: Hatzfelder Straße 41,
35216 Biedenkopf. Personenbezogene Da-
ten geändert, nun: Geschäftsführerin: Chris-
tina Wiemers, Biedenkopf, mit der Befugnis,
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HR B 7519 / 12.01.2021
WESOGuss VerwaltungsGmbH,
Gladenbach
Einzelprokura mit der Befugnis, im Na-
men der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen.: Ivo Witz-
ke, Gießen.

Amtsgericht Gießen

HRA 5078 / 18.01.2021
Abert ElektrotechnikGmbH&Co.KG,
Wettenberg
Die Gesellschaft hat als übernehmender
Rechtsträger nach Maßgabe des Ausglie-
derungsplans vom 21.12.2020 sowie der
Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten
Rechtsträger vom selben Tag das Vermögen
derHans-Walter Abert Elektromeisterbetrieb
e.K. mit Sitz in Wettenberg (AG Gießen
HRA 5065) als Gesamtheit im Wege der
Umwandlung durch Ausgliederung über-
nommen. Geändert nun nach Erhöhung der
Einlage um 1.000,00 EUR Kommanditist:
Hans-Walter Abert, Wettenberg, Einlage:
2.000,00 EUR.

HR B 2335 / 11.+21.01.2021
eTecConsultGmbH–Branchenspeziali-
sierte Personalauswahl-,Wettenberg
Nicht mehr GF: Gerhard Deiß, Wettenberg.
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen mit der Ermächtigung
zur Veräußerung und Belastung von Grund-
stücken: GerhardDeiß,Wettenberg. t

HR B 3042 / 18.01.2021
EINSALebensmittelhandelsgesellschaft
mbH,Wettenberg

SIE GEBEN 100% FÜRS
KLIMA, BEI DER SANIERUNG

MACHEN WIR

50/50
Das neue Sonderprogramm für Eigenheime. Hessen

fördert die energetische Modernisierung zum

KfW-Effizienzhaus 55, 70 und 85 mit zusätzlich bis zu

12.000 Euro. Persönliche Beratung unter 0611 95017 8440

oder www.hessen-macht-50-50.de

Hessens neues Förderprogramm
mit bis zu 50% Zuschuss
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IMMOBILIEN BÖRSE

IMMOBILIEN DES MONATS:

BÜRO- U. LAGERGEBÄUDE Schöffengrund WOHN-GESCHÄFTSHAUS Ehringshausen

Kaufpreis 1.290.000 € Kaufpreis 950.000 €

Grundstücksfl. 4.962 m², Produktionsfl. 478 m²,
Bürofl. 824 m², Gesamtfl. 1.302 m², 44 Stell-
plätze, Gas-Heizung, Objektnr.: 32401

Grundstücksfl. 7.094 m², Produktionsfl.
1.024,26 m², Gesamtfl.1.567,32 m², Öl-
Heizung, Objektnr.: 31951

www.imaxx.de/gewerbe

Sprechen Sie uns an! Ihr Gewerbepartner in Mittelhessen

Sasun Calisir sasun.calisir@imaxx.de
Wetzlar: 06441 30996-0 Weilburg: 06471 92207-0

Sie suchen ein Zuhause für
Ihr Unternehmen?

ZU VERMIETEN:
Gewerbegebiet Dillenburg:
Büroräume 80 qm sowie 190 qm Lager-/Produktionsräume.

Ausreichend Parkplätze vorhanden!

Tel. 02771-906 112 oder 0160-36 37 124
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
   

   

 



Die GV vom 17.12.2020 hat die Änderung
des Gesellschaftsvertrages in § 6 beschlossen.

HR B 6845 / 18.01.2021
PVATePla AG,Wettenberg
Bestellt als Vorstand: Manfred Bender, Heu-
chelheim, mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaftmit sich imeigenenNamenoder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen.

HR B 7485 / 28.01.2021
Bernecker InvestmentGmbH,
Wettenberg
Geändert nun Geschäftsanschrift: Auf dem
Falkenberg 18a, 35435Wettenberg.

HR B 8738 / 04.01.2021
ALRHandelsgesellschaftmbH,
Wettenberg
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er
dieGesellschaft allein. Sindmehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten.
Durch Gesellschafterbeschluss kann Liqui-
datoren Einzelvertretungsbefugnis erteilt
werden. Geändert nun Liquidator: Ralf Fun-
ke, Wettenberg, einzelvertretungsberechtigt;

mit der Befugnis, imNamen der Gesellschaft
mit sich im eigenenNamen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 9933 / 18.01.2021
iboAkademieGmbH,Wettenberg
SK: 400.000,00 EUR. Personenbezogene
Daten geändert, nun GF: Prof. Dr. Guido
Fischermanns, Sulzberg, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaftmit sich imeigenenNamenoder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen. Die GV vom 27.08.2020 hat
die Erhöhung des SK um 100.000,00 EUR
und die entsprechende Änderung desGesell-
schaftsvertrages in § 3 beschlossen.

HR B 10288 / 22.01.2021
LUPOSGmbH,Wettenberg
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er
dieGesellschaft allein. Sindmehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei Liquidatoren oder durch einen Liquida-
tor gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Geändert nun: Liquidator: Giovanni
Falco, Legnano/Italien, mit der Befugnis, im
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-

nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. .

AmtsgerichtWetzlar

GnR 324 / 26.01.2021
EnergiegenossenschaftSolmserLande.G.,
Solms
Nicht mehr Vorstand: Wolfgang Hofmann,
Solms. Bestellt als GF: Christian Muskat,
Solms.

HRA 2558 / 18.01.2021
HeinrichHelmGmbH&Co.KG,
Betonwerk,Wetzlar-Hermannstein
Kommanditist: Ulrich Helm, Wetzlar, Ein-
lage: 130.000,00 DEM. Eingetreten als
Kommanditistin im Wege der Gesamt-
rechtsnachfolge nach Ulrich Helm: Anette
Helm, Wetzlar, Einlage: 130.000,00 DEM.
Personenbezogene Daten von Amts wegen
ergänzt, nun: Kommanditist: Gerhard Helm,
Wetzlar, Einlage: 70.000,00DEM.

HRA 3036 / 13.+15.01.2021
ZiegelmontagebauHelmGmbH&Co.KG,
Wetzlar
Geschäftsanschrift: An der B 277, 35586
Wetzlar. Ausgeschieden als Kommanditist:
Ulrich Helm, Hermannstein. Eingetreten als
Kommanditistin imWege derGesamtrechts-
nachfolge nach Ulrich Helm: Anette Helm,
Wetzlar, Einlage: 26.000.00 DEM. Personen-
bezogene Daten von Amts wegen ergänzt,
nun Kommanditist: Gerhard Helm, Wetzlar,
Einlage: 14.000,00DEM.

HRA 3701 / 22.01.2021
M.BöselWerkzeugbauGmbH&Co.KG,
Herborn
Prokura erloschen: Markus Pinstock, Sieg-
bach.

HRA 5057 / 04.01.2021
IsabellenhütteHeuslerGmbH&Co.KG,
Dillenburg
Geändert nun nach Herabsetzung der Einla-
ge um 30.000,00 EUR Kommanditist: Tho-
mas Ha, Deutsch-Evern, Einlage: 60.000,00
EUR. Geändert nun nach Erhöhung der
Einlage im Wege der Sonderrechtsnachfol-
ge nach Thomas Hay um 30.000,00 EUR
Kommanditist: Philipp Hay, Deutsch-Evern,
Einlage: 45.000,00 EUR. Geändert nun nach
Herabsetzung der Einlage um 30.000,00
EUR Kommanditistin: Ute Loeschcke, Ber-
lin, Einlage: 45.000,00 EUR. Geändert nun
nach Erhöhung der Einlage im Wege der

Sonderrechtsnachfolge nach Uta Loesch-
cke um 15.000,00 EUR Kommanditist: Dr.
Christian Georg Loeschcke, Köln, Einlage:
30.000,00 EUR. Geändert nun nach Er-
höhung der Einlage im Wege der Sonder-
rechtsnachfolge nach Uta Loeschke um
15.000,00 EUR Kommanditistin: Dr. Anita
Maria Loeschcke, Köln, Einlage: 30.000,00
EUR. Geändert nun nach Herabsetzung der
Einlage um 7.500,00 EUR Kommanditist:
Dr. Gero Matthias Heusler, Berlin, Einlage:
71.250,00 EUR. Eingetreten als Kommandi-
tist imWege der Sonderrechtsnachfolge nach
Dr. GeroMatthias Heusler: Michael Heusler,
Berlin, Einlage: 7.500,00 EUR.

HRA 5078 / 28.01.2021
Rolf BernhardtGmbH&Co.KG,
Frohnhausen
Geändert nun nach Erhöhung der Einlage
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach
Katharina Johanna Weimer, um 12.776,94
EUR: Kommanditist: Thilo Bernhardt,
Eschenburg, Einlage: 130.376,94 EUR.
Geändert nun nach Erhöhung der Einlage
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach
Katharina Johanna Weimer, um 12.776,94
EUR Kommanditist: Johannes Georg Bern-
hardt, Dillenburg, Einlage: 130.376,94 EUR.
Geändert nun nach Erhöhung der Einlage
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach
Katharina Johanna Weimer, um 46.023,06
EUR Kommanditistin: Anja Haffer, Dillen-
burg, Einlage: 469.623,06 EUR, Geändert
nun nach Erhöhung der Einlage im Wege
der Sonderrechtsnachfolge nach Katharina
Johanna Weimer, um 46.023,06 EUR Kom-
manditistin: Cornelia Meyer, Eschenburg,
Einlage: 469.623,06 EUR. Ausgeschieden
als Kommanditistin: Katharina JohannaWei-
mer, Dillenburg.

HRA 6093 / 07.01.2021
Gerhard&Michel KG,Herborn
Jeder Liquidator vertritt einzeln. Jeder per-
sönlich haftende Gesellschafter ist befugt,
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Geändert
nun: Persönlich haftender Gesellschafter und
Liquidator: Klaus Michel, Herborn. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

HRA 6493 / 11.01.2021
GerhardHelmVermögensverwaltungs
GmbH&Co.KG,Wetzlar
Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts
wegen eingetragen als Geschäftsanschrift:
Am Streitacker 3, 35586 Wetzlar. Eingetre-
ten als Kommanditist im Wege der Son-

 
 

  




  

 
 
  
 
  
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derrechtsnachfolge nach Gerhard Helm:
Johannes Baptist Helm, Wetzlar, Einlage:
30.000,00 EUR. Eingetreten als Komman-
ditistin im Wege der Sonderrechtsnachfol-
ge nach Gerhard Helm: Ingrid Neumann-
Helm, Wetzlar-Hermannstein, Einlage:
30.000,00 EUR. Geändert nun nach Her-
absetzung der Einlage um 60.000,00 EUR
Kommanditist: Gerhard Helm, Einlage:
140.000,00 EUR.

HRA 6722 / 06.01.2021
ScholzVerwaltungGmbH&Co. InvestKG,
Wetzlar
Die Gesellschaft ist als übernehmender
Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 16.12.2020 sowie der
Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten
Rechtsträger vom selben Tag mit der Scholz
Verwaltung GmbH&Co.Wohnbau KGmit
demSitz inWetzlar (AGWetzlarHRA 7426)
verschmolzen.

HRA 6778 / 15.01.2021
SchüttGmbH&Co.KG,Mittenaar
Prokura erloschen: Anna-Lena Gerhardt,
Dillenburg. Einzelprokura: Tanja Unali, Her-
born.

HRA 6916 / 13.01.2021
HELM-Holding Projektentwicklungs
GmbH&Co.KG, Aßlar
Ausgeschieden als Kommanditist: Ulrich
Helm, Wetzlar. Eingetreten als Kommandi-
tistin im Wege der Gesamtrechtsnachfolge
nach Ulrich Helm: Anette Helm, Wetzlar,
Einlage: 1.000,00 EUR.

HRA 7039 / 06.01.2021
Gerhard undUlrichHelmVermögens-
verwaltungsGmbH&Co.KG, Aßlar
Eingetreten als Kommanditistin imWege der
Gesamtrechtsnachfolge nach Ulrich Helm:
Anette Helm, Wetzlar, Einlage: 10.000,00
EUR. Ausgeschieden als Kommanditist: Ul-
richHelm,Wetzlar.

HRA 7178 / 06.01.2021
Lounge-ObjectsGmbH&Co.KG,
Haiger
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er
dieGesellschaft allein. Sindmehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten. Ge-
ändert nun persönlich haftende Gesellschaf-
terin und Liquidatorin: Lounge-Objects
Verwaltungs-GmbH, Haiger (AG Wetzlar
HRB 6273), einzelvertretungsberechtigt;
mit der Befugnis, imNamen der Gesellschaft
mit sich im eigenenNamen oder als Vertreter

eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HRA 7213 / 05.01.2021
TransPak ImmobilienKG, Solms
Die Gesellschaft wird durch den/die Li-
quidator/en vertreten. Geändert nun:
Persönlich haftender Gesellschafter und
Liquidator: Markus Jürgens, Gießen, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

HRA 7244 / 06.01.2021
TaxiMehl e.K., Inh. AylaMehl,Herborn
(bisher: Taxi Mehl e.K., Inh. Jörn Mehl)
Der Inhaber handelt allein. Eingetreten als
Inhaber: Ayla Mehl, Burbach. Nicht mehr
Inhaber: Jörn Mehl, Burbach (Wahlbach).
Prokura erloschen: AylaMehl, Burbach.

HRA 7246 / 04.+20.01.2021
Möglich ImmobilienWetzlar
GmbH&Co.KG,Wetzlar
Die Liquidation wird fortgesetzt. Die Firma
ist nicht erloschen.

HRA 7519 / 06.01.2021
Wolf Lüdge e.K.,Wetzlar
(bisher: naturkosmetik verlag lüdge GmbH
&Co. KG) Der Inhaber handelt allein. Nicht
mehr persönlich haftender Gesellschafter:
naturkosmetik verlag lüdge Verwaltungs-
GmbH, Wetzlar (AG Wetzlar HRB 7157).
Eingetreten als Inhaber: Wolf Lüdge, Lang-
göns. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Aus-
geschieden als Kommanditist: Wolf Lüdge,
Langgöns.

HRA 7628 / 22.01.2021
P+PGrundstücksGmbH&Co.KG,
Wetzlar
Eingetreten als Kommanditist im Wege der
Sonderrechtsnachfolge nach Ferat Pamukci:
Andreas Kempf, Schöffengrund, Einlage:
12.500,00 EUR. Geändert nun nach Her-
absetzung der Einlage um 12.500,00 EUR:
Kommanditist: Ferat Pamukci, Aßlar, Ein-
lage: 12.500,00 EUR. Eingetreten als Kom-
manditist im Wege der Sonderrechtsnach-
folge nach Selahattin Pamukci: Juri Schreiner,
Gießen, Einlage: 12.500,00 EUR. Geändert
nun nach Herabsetzung der Einlage um
12.500,00 EUR Kommanditist: Selahattin
Pamukci,Wetzlar, Einlage: 12.500,00 EUR.

HRA 7761 / 11.01.2021
P+BNeussGmbH&Co.KG,Haiger

(bisher: P + B Projekt 1 GmbH & Co. KG).
Geändert nun persönlich haftender Gesell-
schafter: P + B Management GmbH, Haiger
(AG Wetzlar HRB 7947), mit der Befugnis
auch für jeden GF -, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. Geändert nun Kommanditistin:
P + B Planen + Bauen GmbH & Co. KG,
Haiger (AG Wetzlar HRA 7805), Einlage:
5.000,00 EUR.

HRA 7802 / 07.01.2021
P+BEschbornGmbH&Co.KG,Haiger
Geändert nun: Nach Erhöhung der Ein-
lage um 999.500,00 EUR Kommanditist:
P + B Planen + Bauen GmbH & Co. KG,
Haiger (AG Wetzlar HRA 7805), Einlage:
1.000.000,00 EUR.

HRA 7890 / 14.01.2021
SchreinereiThomas Enseroth e.K.
Inhaber Samuel Enseroth
Nicht mehr Inhaber: Thomas Enseroth,
Dillenburg. Eingetreten als Inhaber: Samuel
Enseroth, Neunkirchen. Der Übergang der
in dem Betriebe des Geschäfts entstandenen
Verbindlichkeiten und Forderungen ist beim

Erwerb des Geschäfts durch den neuen Inha-
ber ausgeschlossen.

HR B 44 / 18.01.2021
Pfeiffer VacuumTechnologyAG, Aßlar
Nicht mehr Vorstand, Dr Eric Taberlet, Viuz
La Chièsaz /Frankreich.

HR B 218 / 19.01.2021
Weil-Verwaltungsgesellschaftmit
beschränkterHaftung, Solms
Nicht mehr GF: CarstenDietz, Essen.

HR B 549 / 05.01.2021
Karl-HeinzArnoldFleischhandelGesell-
schaftmitbeschränkterHaftung,Wetzlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN
95/06) vom 05.02.2020 ist das Insolvenz-
verfahren nach Schlussverteilung aufgeho-
ben.

HR B 1156 / 22.01.2021
Buderus – SchleiftechnikGmbH, Aßlar
Dermit derDVSTechnologyGmbH, Krauf-
hausen (jetzt AG Jena HRB 505075) am
05.06.2020 abgeschlossene Beherrschungs-
und Ergebnisabführungsvertrag ist durch
Kündigung zum 31.12.2020 beendet.

 

   
  

  

 

 


 
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HRB 1201 / 12.01.2021
HexagonMetrologyGmbH,Wetzlar
Jeweils Gesamtprokura gemeinsam mit
einem GF oder einem anderen Prokuristen:
Sabrina Müller, Mittenaar, Till Kassebrock,
Köln, Dr. Felix Balzer, Echzell, Vesselin Po-
pov, Wetzlar und Daniel Schröpfer, Neu-
stadt.

HR B 1252 / 04.01.2021
BauunternehmenArnoViehmann
GmbH,Wetzlar
Geschäftsanschrift: Wetzlarer Straße 53 a,
35580 Wetzlar. Die Gesellschaft wird durch
den Liquidator vertreten. Geändert nun Li-
quidator: Arno Viehmann, Wetzlar, mit der
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 1330 / 12.01.2021
Online-Computer-ReppGmbH,
Hüttenberg
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen
eingetragen als Geschäftsanschrift: Neckar-
straße 9, 35625Hüttenberg. Ist nur ein Liqui-
dator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt,
so wird die Gesellschaft durch zwei Liqui-
datoren gemeinsam vertreten. Geändert
nun Liquidator: Ronald Repp, Hüttenberg,
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die
Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 1531 / 04.01.2021
IndutecGmbHKlima- und
Wärmetechnik,Hüttenberg
Jeder Liquidtor vertritt einzeln. Geändert
nun, Liquidatorin: Hannelore Valentin,

Hüttenberg, mit der Befugnis, im Namen
der Gesellschaftmit sich im eigenenNamen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist
aufgelöst.

HR B 1629 / 14.01.2021
Mittelhessen-Medien-Zustellgesellschaft
SüdmbH,Wetzlar
Nicht mehr GF: Dieter Kühn,Wetzlar.

HR B 1787 / 12.01.2021
UlrichRillingGmbH,
Schöffengrund-Oberquembach
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen
eingetragen als Geschäftsanschrift: Zum
Steumel 20, 35641 Schöffengrund. Ist nur
ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Ge-
sellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Bestellt
als Liquidator:UlrichRilling, Schöffengrund,
mit der Befugnis, imNamen der Gesellschaft
mit sich im eigenenNamen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Nicht mehr GF: Waltraud Gertrud Rilling,
Schöffengrund-Oberquembach. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

HR B 1905 / 12.01.2021
ptp-holdingGmbH,
Ehringshausen
geändert nun: Geschäftsanschrift: Ehrings-
häuser Straße 111, 35630 Ehringshausen.

HR B 2189 / 20.01.2021
WirtzGebäudereinigung und
DienstleistungenGmbH,Wetzlar
Bestellt als GF: Ralph Thomas Schaefer,
Dreieich, mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaftmit sich imeigenenNamenoder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen.

HR B 2432 / 07.01.2021
LeicaMicrosystemsCMSGmbH,
Wetzlar
Prokura erloschen: UweDreiling, Runkel.

HR B 2449 / 11.01.2021
Bad&EnergieGmbHLahn-Dill,
Wetzlar
Geschäftsanschrift: Garbenheimer Straße 4a,
35578Wetzlar. NichtmehrGF: RudolfDies-
feld, Schöffengrund-Niederwetz. Bestellt als
GF: Sabri Demir, Pohlheim, einzelvertre-
tungsberechtigt;mit der Befugnis, imNamen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HR B 2463 / 11.01.2021
Lahn-Dill-KlinikenGmbH,Wetzlar
Jeweils geändert nun GF: Katja Streckbein,
Diez, und Tobias Gottschalk, Frankfurt,
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft
mit sich im eigenen Namen oder als Ver-
treter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen, soweit dies dem Abschluss von
Rechtsgeschäften der Gesellschaft zu ihren
Tochtergesellschaften (MVZ Lahn-Dill Kli-
niken GmbH, MedServ Lahn-Dill GmbH,
MedReha Lahn-Dill GmbH, Gesellschaft
zur Förderung der Gesundheitsregion
Lahn-Dill mbH und Landarztnetz Lahn-
Dill GmbH) betrifft.

HR B 2486 / 04.01.2021
WEWOTiernahrungs-Markt
GeschäftsführungsGmbH,Wetzlar
Nicht mehr GF: Norbert Jürgen Wobig,
Frankfurt amMain.

HR B 3008 / 22.01.2021
GiebelerGmbH, Eschenburg
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF
oder einem anderen Prokuristen: Sigurd
Reichmann, Siegen-Weidenau.

HR B 3020 / 05.01.2021
Klingspor VerwaltungsGmbH,Haiger
Bestellt als GF: Dirk Köpsel, Grafing, vertre-
tungsberechtigt gemeinsammit einem ande-
ren GF oder einem Prokuristen.

HR B 3023 / 14.01.2021
IsabellenhütteGesellschaftmit
beschränkterHaftung,Dillenburg
Nicht mehr GF Jürgen Brust, Dillenburg.

HR B 3072 / 14.01.2021
ReinhardBretthauerGmbH,
Dillenburg-Frohnhausen

Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch
können GF durch Gesellschafterbeschluss er-
mächtigt werden, die Gesellschaft bei der Vor-
nahme vonRechtsgeschäftenmit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF:
Tim Reinhard Bretthauer, Eschenburg. Geän-
dert nunGF:UdoPaulBretthauer,Dillenburg,
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis,
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Prokura er-
loschen: Rolf Walter Lückoff, Dillenburg-
Frohnhausen.Gesamtprokura gemeinsammit
einem GF oder einem anderen Prokuristen:
Dr.MarinWehrße, BadNauheim.

HR B 3164 / 05.01.2021
OttoPfeifferGmbH
Naturholz-Gartenmöbel,
Haiger-Oberroßbach
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er
dieGesellschaft allein. Sindmehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei Liquidatoren oder durch einen Liquida-
tor gemeinsammit einem Prokuristen vertre-
ten. Geändert, nun jeweils Liquidator: Ilenia
Pfeiffer, Haiger, und Dr. Dennis Stremmel,
Haiger, jeweils einzelvertretungsberechtigt.
Die GV vom 22.10.2020 hat die Änderung
des Gesellschaftsvertrages in § 5 beschlossen.
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 3186 / 07.01.2021
fluidservice gmbh,Dillenburg
NichtmehrGF:MarkusDörr,Haiger, Einzel-
prokura:Markus Dörr, Haiger.

HR B 3272 / 04.+27.01.2021
IngeHerrmannGmbH,
Dillenburg-Niederscheld
Bestellt als GF: Fabian Holewa, Hüttenberg,
einzelvertretungsberechtigt. Prokura erlo-
schen: FabianHolewa, Hüttenberg.

HR B 3273 / 05.01.2021
HOLZ-KRETZWohnkultur&Lebensart
GmbH, 35745Herborn
Hauptstraße 47/49. Einzelprokura: Sabine
Kretz, Dillenburg, Maximilian Kretz, Dillen-
burg. Prokura erloschen: Hildegard Kretz,
Dillenburg. DieGV vom03.12.2020 hat eine
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1
undmit ihr die Sitzverlegung vonDillenburg
nachHerborn beschlossen.

HR B 3284 / 20.01.2021
ElektrobauWagnerGmbH,
Dillenburg-Eibach

W  �Ɖ͍
t   � ʹ Ɵ͕ Ňǆ  Ɵ͊

ͻ �͗  ϲ͕   Ɵ  ϰ ͬϮ

ͻ �͗  ϯ͕  
ͻ ͗   

� sůŽƟ
  ͮ ϯϱϳϴ ,
d͗ Ϯϳϳϯ  ϵϵ ϲϲϯϮ
͗ ϱϮϯ ϲϲ ϳ
͗ Λ
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SK: 25.600,00 EUR. Personenbezogene
Daten von Amts wegen ergänzt nun GF:
Jörg Wagner, Dillenburg, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaftmit sich imeigenenNamenoder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen. Die GV vom 14.12.2020
hat die Umstellung des SK auf Euro sowie
gleichzeitig eine Erhöhung des SK um 35,41
EUR und die entsprechende Änderung des
Gesellschaftsvertrages in § 3 beschlossen.
Außerdem wurde eine Änderung in § 7 be-
schlossen. Bestellt als GF: Florian Wagner,
Dillenburg, einzelvertretungsberechtigt; mit
der Befugnis, imNamen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HR B 3645 / 22.01.2021
Trippler TransportGmbH,Dillenburg
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen
eingetragen als Geschäftsanschrift: Hel-
genstock 3, 35685 Dillenburg. Zweignie-
derlassung unter gleicher Firma in Siegen,
Geschäftsanschrift: Eichhörnchenweg 24,
57074 Siegen. Personenbezogene Daten ge-
ändert, nun: GF: Peter Trippler, Siegen, ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis,
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HR B 4024 / 04.01.2021
SymbioBeteiligungsgesellschaftmbH,
Herborn
Jeweils bestellt als GF: Dr. Jürgen Eck, Bens-
heim, und FrankGoebel, Kelkheim.

HR B 4136 / 04.01.2021
SymbioVaccinGmbHGesellschaft für
Diagnostik undVaccineherstellung,
Herborn
Jeweils bestellt als GF: Dr. Jürgen Eck, Bens-
heim, und FrankGoebel, Kelkheim.

HR B 4140 / 12.01.2021
Thermokon-SensortechnikGmbH,
Mittenaar
Von Amts wegen ergänzt, nun: Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können
GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme
vonRechtsgeschäftenmit sich im eigenenNa-
men oder als Vertreter eines Dritten uneinge-
schränkt zu vertreten. Personenbezogene Da-
ten von Amts wegen ergänzt nun: GF: Harald
Zygan, Mittenaar, einzelvertretungsberechtigt;
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter

eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Die GV vom 29.12.2020 hat die Neufassung
desGesellschaftsvertrages beschlossen.

HR B 4159 / 12.01.2021
Gummitechnik +Transportbandservice
SchneiderGmbH, 35745Herborn
Oranienstraße 23. SK: 26.000,00 EUR. Von
Amts wegen berichtigt. Durch Gesellschaf-
terbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF
durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF:
Christian Schneider, Herborn, einzelver-
tretungsberechtigt; mit der Befugnis, im
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Geändert
nun GF: Brigitte Schneider, Herborn, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die GV vom
17.12.2020, mit Nachtrag vom 07.01.2021
hat die Umstellung des SK auf Euro sowie
gleichzeitig eine Erhöhung des SKum435,41
EUR und die entsprechende Änderung des
Gesellschaftsvertrages in § 4 beschlossen.

HR B 4186 / 05.+11.01.2021
ssb SimonGmbH,Greifenstein
(bisher: ssb Schröder & Simon GmbH)
Einzelprokura: Dagmar Simon, Driedorf.
Die GV vom 05.12.2020 hat eine Änderung
des Gesellschaftsvertrages in § 1 beschlossen.
Jeweils nicht mehr GF: Martin Schröder,
Driedorf-Münchhausen, Michael Dornig,
Driedorf-Münchhausen und Gerd Jänisch,
Haiger-Steinbach.

HR B 4222 / 21.01.2021
KämpferWürzUmformtechnikGmbH,
Driedorf-Mademühlen
Geändert nunGF:RaimundWürz,Driedorf,
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befug-
nis, im Namen der Gesellschaft mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HR B 4237 / 04.01.2021
Symbio PharmGmbH,Herborn
Jeweils bestellt als GF: Dr. Jürgen Eck, Bens-
heim, und FrankGoebel, Kelkheim.

HR B 4278 / 11.01.2021
MayserGmbH, Sinn
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er

dieGesellschaft allein. Sindmehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten.
Geändert nun Liquidator: Stephan Matejko,
Mittenaar, einzelvertretungsberechtigt. Die
Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 4293 / 07.01.2021
GDOPTICALCOMPETENCEGmbH,
Sinn
Nicht mehr GF: Ullrich Blöcher, Langgöns,
und Juliane Wolz, Ehringshausen. Bestellt als
GF Winfried Czilwa, Herborn, einzelvertre-
tungsberechtigt.

HR B 4403 / 04.01.2021
KKS-Kälte- undKlimaserviceGmbH,
Mittenaar-Bicken
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen
eingetragen als Geschäftsanschrift: Auf der
Füll 27, 35756 Mittenaar. Ist nur ein Liqui-
dator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so
wird die Gesellschaft durch zwei Liquidato-
ren oder durch einen Liquidator gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Geändert
nun Liquidator: Thomas Georg, Mittenaar-
Bicken, einzelvertretungsberechtigt; mit der
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 5335 / 04.01.2021
HzLGmbH,Herborn
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen
eingetragen alsGeschäftsanschrift: Turmstra-
ße 2, 35745 Herborn. Ist nur ein Liquidator
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird
die Gesellschaft durch die Liquidatoren ge-
meinsam vertreten. Geändert nun Liquidato-
rin: Dorothee Hagner, Gießen, einzelvertre-
tungsberechtigt;mit der Befugnis, imNamen

der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist
aufgelöst.

HR B 5403 / 20.01.2021
bedraweldingGmbH,Herborn
Geschäftsanschrift: Rehmühle 1, 35745Her-
born.

HR B 5405 / 28.01.2021
BOWAYDeutschlandGmbH,
35745Herborn
Rehmühle 1. (bisher: bedra electronics
GmbH) Gegenstand des Unternehmens:
Betreiben eines Schneid- und Servicecenters
für Halbzeuge in Bandform und der Vertrieb
dieser Produkte. Bestellt als GF: Stephan
Johannes Groß, Ulm, einzelvertretungsbe-
rechtigt;mit der Befugnis, imNamen derGe-
sellschaftmit sich im eigenenNamenoder als
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Nicht mehr GF: Sven Koböcken,
Hagen. Die GV vom 14.01.2021 hat die Än-
derung desGesellschaftsvertrages in den §§ 1
sowie 2 beschlossen.

HR B 5715 / 20.01.2021
Malerbetrieb Fackiner,
Stefan LotzGmbH,Dillenburg
Prokura erloschen: Harald Lotz, Dillenburg.
Einzelprokura: Christian-Ioan Lapuste, Bi-
schoffen.

HR B 5840 / 20.01.2021
Sortier Service SinnGmbH, Sinn
Jeweils bestellt als GF: Dr. Andreas Kessler,
Heidelberg, und Klaus-Dieter Baumgarten,
Herborn, jeweils einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen. Nicht mehr GF: Jochen
Friedbert Zickwolf, Bretten. Nicht mehr
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GF: Carsten Dülfer, Krefeld. Jeweils Prokura erloschen:
Andreas Kuhlmann, Tauberbischofsheim, und Mats Friedel,
Linkenheim-Hochstetten.

HR B 5859 / 07.01.2021
PMWorldwideConsulting&TradingGmbH,
Dillenburg-Frohnhausen
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert
nun Liquidatorin: Petra Molckentin, Dillenburg-Frohnhau-
sen. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 5932 / 04.01.2021
BioSunVentos pure energyGmbH,
Braunfels
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-

schaft durch die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert
nun Liquidator: Edwin Deimling, Braunfels. Die Gesellschaft
ist aufgelöst.

HR B 6060 / 05 +14.01.2021
CryptoboostGmbH,Herborn
Nicht mehr GF Daniel Dietermann, Haiger-Niederroßbach.
Einzelprokura: Till Dietermann, Dillenburg.

HR B 6065 / 28.01.2021
SIBRE Siegerland-BremsenGmbH,Haiger
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF: Michael Scheidt,
Haiger.

HR B 6100 / 21.01.2021
SVGAus- undWeiterbildungszentrum
HessenGmbH,Wetzlar
Allgemeine Vertretungsregelung von Amts wegen berichtigt,
nun: Ist nur einGFbestellt, so vertritt er dieGesellschaft allein.
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen
vertreten. Jeder GF ist befugt, im Namen der Gesellschaft
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Bestellt als GF:Marcus Ober-
lies, Andernach. Jeweils personenbezogene Daten von Amts
wegen berichtigt, nun GF: Erwin Jäger, Frankfurt am Main,
und Martin Staudt, Frankfurt am Main. Personenbezogene
Daten von Amts wegen berichtigt, nunGF: Alexander Hillers,
Elsdorf, vertretungsberechtigt gemeinsam mit einem anderen
GF oder einem Prokuristen. Gesamtprokura gemeinsam mit
einem GF oder einem anderen Prokuristen: Pia Schmitt, Ko-
blenz.

HR B 6224 / 11.01.2021
Gesellschaft zur Förderung derGesundheitsregion
Lahn-DillmbH,Wetzlar
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten. Ge-
ändert nun: Liquidator: Tobias Gottschalk, Frankfurt. Die
Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 6273 / 04.01.2021
Lounge-Objects Verwaltungs-GmbH,Haiger
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Liquidatoren oder durch einen Liquidator
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Geändert nun
Liquidator: Gerhard Walther, Gründau, einzelvertretungsbe-
rechtigt;mit der Befugnis, imNamen derGesellschaftmit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 6297 / 13.01.2021
F+K+P Immo IGmbH,Dillenburg
Nicht mehr GF: Joachim Funk, Herborn.

HR B 6299 / 15.01.2021
F+K+P Immo IIGmbH,Dillenburg
Nicht mehr GF: Joachim Funk, Herborn.

HR B 6408 / 18.01.2021
RaanGmbH,Herborn
Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger nach
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 27.11.2020 so-
wie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger
vom selben Tag mit der DONNA LUMANO Beteiligungs
GmbH mit dem Sitz in Herborn (AG Wetzlar HRB 6817)
verschmolzen.

HR B 6520 / 15.01.2021
TK InvestProjekt Verwaltungs-GmbH,Wetzlar
Bestellt als GF: Semra Özen, Wetzlar, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr GF: Eyyup
Kaya, Wetzlar.

HR B 6539 / 20.01.2021
HELMIngenieurbauGmbH, Aßlar
(bisher: Helm-Projekt Adlershof GmbH) Gegenstand des
Unternehmens: Durchführung von Bauarbeiten im Hoch-
und Tiefbau sowie die Entwicklung und der Erwerb von
Grundstücken zum Zwecke der späteren Bebauung und Ver-
marktung. Die GV vom 09.12.2020 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in den §§ 1, 2 und 4 beschlossen.

HR B 6645 / 14.01.2021
MandicGmbHForst- und Landschaftspflege,
Eschenburg
Nicht mehr GF: KristianMandic, Eschenburg.

HR B 6728 / 13.01.2021
MohacomVenturesGmbH,Wetzlar
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geän-
dert nun Liquidator: HamzaÖzem,Wetzlar, mit der Befugnis,
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die
Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 6860 / 22.01.2021
FuhrländerHolding undDienstleistungen
GmbH,Haiger
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert
nun Liquidator: Volker Weiß, Haiger, einzelvertretungsbe-
rechtigt. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 6929 / 20.01.2021
IrisMVTopCoGmbH,Dillenburg
NichtmehrGF: BernhardMagin,Neustadt an derWeinstraße.

HR B 6986 / 06.+27.01.2021
B+TOberflächentechnikGmbH,Hüttenberg
(bisher: B +TTechnologiesGmbH)DieGVvom19.12.2020
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 beschlos-
sen.DieGesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger nach
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 19.12.2020 so-

72 LAHNDILL WIRTSCHAFT 03/04|2021

HANDELSREGISTER

Wetzlar

Postfach 18 25 • 35528 Wetzlar
Tel.: +49 64 41/95 53-02
Fax: +49 64 41/5 30 15
ibc@ibc-waelzlager.com
Web: www.ibc-waelzlager.com



1IXEPPZIVEVFIMXYRK 9[I )FIVX^ +QF,
8IPIJSR� ����� �������  MRJS$QYI�IFIVX^�HI



 


 


0%7)62

/%28)2

*6�7)2

(6),)2

7',;)-77)2

63,60%7)62

wie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger
vom selbenTagmit der B +TOberflächentechnikGmbHmit
dem Sitz in Wetzlar (AG Wetzlar HRB 2011) verschmolzen.
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF oder einem ande-
ren Prokuristen: Edgar Heinrich Kaufmann, Niedernhausen.

HR B 6990 / 28.01.2021
Monkey-TecUG (haftungsbeschränkt),
Herborn
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geän-
dert nun Liquidator: Christian Werner, Herborn. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

HR B 7193 / 28.01.2021
LuGosGmbH,Herborn
Gegenstand des Unternehmens: Unternehmensberatung mit
den Schwerpunkten Mergers & Acquisitions, Personalbera-
tung, Personalvermittlung, Import/Export von Waren jeder
Art, Vermittlung und Übernahme von Handelsvertretungen,
Erwerb, Halten und Verwaltung von Grundstücken, Immobi-
lien, Unternehmen und Unternehmensbeteiligungen, sowie
Übernahme von Geschäftsführungs- und Managementfunk-
tionen. Die GV vom 21.012021 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 beschlossen.

HR B 7271 / 20.01.2021
Projektentwicklungsgesellschaft
SchloßstraßeHerbornmbH,Herborn
Allgemeine Vertretungsregelung geändert nun: Ist nur ein GF
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF
bestellt, so wird die Gesellschaft durch dieGF gemeinsam ver-
treten. Nicht mehr Liquidatorin: Gülperi Terzin, Driedorf. Be-
stellt als GF: Michael Redding, Simmerrath, mit der Befugnis,
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die
Gesellschaftwird fortgesetzt.

HR B 7305 / 15.01.2021
KrombachVerwaltungsGmbH,
Wetzlar-Naunheim
Geändert nun Geschäftsanschrift: Am Rabenbaum 1, 35584
Wetzlar. Nicht mehr GF: Patric Hees, Haiger. Bestellt als GF:
Alexander Krombach, Wetzlar, einzelvertretungsberechtigt;
mit der Befugnis, imNamen der Gesellschaftmit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen.

HR B 7362 / 06.01.2021
KBToolzz Süd-OstGmbH,Haiger
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Liquidatoren oder durch einen Liquidator
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Geändert nun
Liquidator: Klaus Müller, Düsseldorf, einzelvertretungsbe-
rechtigt;mit der Befugnis, imNamen derGesellschaftmit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Prokura erloschen: Kirsten Rübsamen-
Wagner, Stein-Neukirch. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 7368 / 11.01.2021
KBToolzzNord-WestGmbH,Haiger
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Liquidatoren oder durch einen Liquidator
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Geändert nun
Liquidator: Klaus Müller, Düsseldorf, einzelvertretungsbe-
rechtigt;mit der Befugnis, imNamen derGesellschaftmit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Prokura erloschen: Kirsten Rübsamen-
Wagner, Stein-Neukirch. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 7403 / 28.01.2021
LuGosVerwaltungsGmbH,
35578Wetzlar
Wahlheimer Weg 28. Die Gesellschafterversammlung vom
21.01.2021 hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in
§ 1 und mit ihr die Sitzverlegung von Herborn nach Wetzlar
beschlossen.

HR B 7464 / 11.01.2021
Global Cargo ServiceGmbH,Wetzlar
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF oder einem ande-
ren Prokuristen:MarkusMeißner, Mittenaar.

HR B 7486 / 06.01.2021
KBToolzzNordGmbH,Haiger
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sindmehrere Liquidatoren bestellt, so wird dieGesell-
schaft durch zwei Liquidatoren oder durch einen Liquidator
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Geändert nun
Liquidator: Klaus Müller, Düsseldorf, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Prokura erloschen: Kirsten
Rübsamen-Wagner, Stein-Neukirch. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

HR B 7513 / 20.01.2021
LahntecConsultingUG (haftungsbeschränkt),
Dillenburg
Geschäftsanschrift: Dillenburger Straße 28, 35865 Dillen-
burg. Bestellt als GF: Franziska Blicker, Dillenburg, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die GV vom
14.01.2021 hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in §
1 undmit ihr die Sitzverlegung von Driedorf nach Dillenburg
und die Änderung in § 8 beschlossen.

HR B 7691 / 12.01.2021
Hand&Ohr gemeinnützigeGmbH,
Herborn
Bestellt als GF: Siegmund Josef Kaliczok, Herborn. Nicht
mehr GF: Hans Beilborn, Herborn. Einzelprokura: Hans Beil-
born, Herborn.

HR B 8095 / 26.01.2021
Siebenwurst Consulting&ServicesGmbH,
35685Dillenburg



Oberroßbacher Straße 6. (bisher: Eisbach Product UG
(haftungsbeschränkt)) Gegenstand des Unternehmens:
Konstruktionsdienstleistungen, Interim Management, Be-
ratungsdienstleistungen im Automotive und die Produkt-
entwicklung. SK: 25.000,00 EUR. Die GV vom 05.01.2021
hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages in den §§ 1, 2
sowie 3 undmit ihr die Erhöhung des SK um24.000,00 EUR
beschlossen.

HR B 8153 / 28.01.2021
RückratGmbH,Wetzlar
Geändert nun Geschäftsanschrift: Hermannsteinerstrasse 83,
35576Wetzlar.

HR B 8167 / 22.01.2021
CoviMedical GmbH,Dillenburg
(bisher: CoviMedical UG (haftungsbeschränkt)). SK:
25.000,00 EUR. Die GV vom 07.01.2021 hat die Änderung
des Gesellschaftsvertrages in §§ 1 und 4 und mit ihr die Erhö-
hung des SK um 24.000,00 EUR beschlossen.

HR B 8169 / 25.01.2021
SchmäingHoldingGmbH,Haiger
Geschäftsanschrift: Kalteiche Ring 6, 35708 Haiger.
SK:30.000,00 EUR. Die GV vom 18.12.2020 hat die Erhö-
hung des SK um 5.000,00 EUR und die entsprechende Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 3 beschlossen.

LÖSCHUNGEN

AmtsgerichtMarburg

HRA 2465 / 13.01.2021
JürgenKieferGmbH&Co.KG,
Biedenkopf
Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts wegen eingetragen als
Geschäftsanschrift: Goldbergstraße 35, 356216 Biedenkopf.
Ausgeschieden als persönlich haftende Gesellschafterin: Kie-
fer GmbH, Biedenkopf (AG Marburg HRB 2816). Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

HRA 4321 / 15.01.2021
I.M.S.OHG,BadEndbach
Jeweils ausgeschieden als persönlich haftender Gesellschafter:
Andreas Pfeiffer, Bad Endbach, Michael Pfeiffer, Bad Endbach
und Patrick Pfeiffer, Bad Endbach. Durch Übertragung aller
Gesellschafterstellungen auf die I.M.S.Workwear GmbH, Bad
Endbach (AGMarburgHRB 7648) sind die Gesellschaft und
die Firma erloschen.

HR B 2717 / 28.01.2021
SURVerwaltungsgesellschaftmit
beschränkterHaftung, Biedenkopf
Die Firma ist erloschen.

HR B 6089 / 21.01.2021
BANSSBeteiligungs- undProjekt-
managementGmbH,Biedenkopf

Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HR B 6988 / 14.01.2021
GladenbacherTherapie- undPflegezentrumgGmbH,
Gladenbach
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen.

Amtsgericht Gießen

HRA 5065 / 18.01.2021
Hans-Walter Abert Elektromeisterbetrieb e.K.,
Wettenberg
Der Einzelkaufmann hat als übertragender Rechtsträger nach
Maßgabe des Ausgliederungsplans vom 21.12.2020 sowie der
Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom
selben Tag das Unternehmen als Ganzes aus dem Vermögen
des Inhabers imWege der Umwandlung ausgegliedert und als
Gesamtfeit auf die Abert Elektrotechnik GmbH&Co. KG in
Wettenberg (AG Gießen HRA 5078) übertragen. Die Firma
ist erloschen.

AmtsgerichtWetzlar

HRA 3798 / 25.01.2021
SchützengartenGastronomieGmbH&Co.KG,
Wetzlar
DieGesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

HRA 4040 / 06.01.2021
mambatecGmbH&Co.KG,Wetzlar
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt
ist geschlossen. Das Registerblatt ist geschlossen.

HRA 7090 / 11.01.2021
DESAGroupGmbH&Co.KG,
Dillenburg-Oberscheld
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aus-
geschieden als Kommanditist: StefanDeusing, Bad Endbach.

HRA 7251 / 04.01.2021
Möglich Immobilien Friedrich-Ebert-Straße
GmbH&Co.KG,Wetzlar
Die Firma ist erloschen.

HRA 7426 / 06.+12.01.2021
Scholz VerwaltungGmbH&Co.WohnbauKG,
Wetzlar
DieGesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nachMaß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 16.12.2020 sowie der
Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom
selben Tag mit der Scholz Verwaltung GmbH & Co. Invest
KG mit Sitz in Wetzlar (AG Wetzlar HRA 6722) verschmol-
zen. Die Verschmelzung wird erst wirksammit Eintragung im
Register des Sitzes des übernehmenden Rechtsträgers. Die
Verschmelzung ist im Register der übernehmenden Scholz
Verwaltung GmbH&Co. Invest KG am 06.01.2021 eingetra-

gen worden; von Amts wegen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2
UmwG. Das Registerblatt ist geschlossen.

HRA 7460 / 19.01.2021
Battal TransporteGmbH&Co.KG,
Haiger
Die Firma ist erloschen; von Amts wegen gemäß § 32 Abs. 2
Satz 2, § 6 Abs. 1 HGB eingetragen.

HRA 7834 / 13.01.2021
Roswitha Binz-Rüpprich e.K., Lahnau
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 887 / 07.01.2021
ALLSTAHLRüspelerMaschinenbau-GmbH,
Hüttenberg
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 2011 / 06.01.2021
B+TOberflächentechnikGmbH,Wetzlar
Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 19.12.2020
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechts-
träger vom selben Tag mit der B + T Technologies GmbH
mit Sitz in Hüttenberg (AG Wetzlar HRB 6986) ver-
schmolzen. Die Verschmelzung ist im Register der über-
nehmenden B + T Technologies GmbH am 06.01.2021
eingetragen worden; von Amts wegen eingetragen gemäß
§ 19 Abs. 2 UmwG.

HRB 2183 / 28.01.2021
Glas- undGebäudereinigung FranjoNeorcicGmbH,
35447Reiskirchen
Am Weinberg 10. (bisher: Gießener Straße 80, 35435 Wet-
tenberg). Die Gesellschaft wird durch den/die Liquidator/en
vertreten. Geändert nun Liquidator: Franjo Neorcic, Reiskir-
chen. Durch rechtskräftigen Beschluss des AG Gießen (Az. 6
IN 134/20) vom 29.12.2020 ist die Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens über das Vermögen der Gesellschaft mangels Mas-
se abgelehnt. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts wegen
weingetragen.

HR B 2394 / 04.01.2021
Hastamat VerpackungstechnikGmbH,
Lahnau
Die Gesellschaft ist nach Maßgabe des Beschlusses der GV
vom 08.12.2020 imWege des Formwechsels in die Hastamat
VerpackungstechnikGmbH+Co. KGmit Sitz in Lahnau (AG
Wetzlar HRA 7891) umgewandelt. Der Formwechsel ist mit
Eintragung des Rechtsträgers neuer Rechtsform (AGWetzlar
HRA 7891) am 04.01.2021 wirksam geworden. Der mit der
Piepenbrock Unternehmensgruppe GmbH + Co. KG, Berlin
(AG Charlottenburg HRB 20524 B) am 19.09.2003 in der
Fassung vom 2111.2014 abgeschlossene Beherrschungs- und
Gewinnabführungsvertrag ist durch Vertrag vom 08.12.2020
zum 31.12.2020 aufgehoben.

HR B 2562 / 06.01.2021
Mambatec VerwaltungsGmbH,Wetzlar
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Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt
ist geschlossen.

HR B 3567 / 21.01.2021
Kall SchanktechnikGmbH,
Haiger-Weidelbach
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt
ist geschlossen.

HR B 5656 / 07.01.2021
S-VersicherungsserviceMittelhessenGmbH,
Wetzlar
Die Liquidation ist beendet Die Gesellschaft ist gelöscht. Das
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 6420 / 20.01.2021
HCFVermögensverwaltungGmbH,
22301Hamburg
Gellertstraße 51a. Der Sitz ist von Ehringshausen nach Ham-
burg (jetzt AGHamburgHRB 166620) verlegt. Das Register-
blatt ist geschlossen.

HR B 6708 / 28.01.2021
SRNConsult UG (haftungsbeschränkt),
Haiger
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 6817 / 18.01.2021
DONNALUMANOBeteiligungsGmbH,
Herborn
DieGesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nachMaß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 27.11.2020 sowie der
Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom
selben Tag mit der Raan GmbH mit Sitz in Herborn (AG
Wetzlar HRB 6408) verschmolzen. Die Verschmelzung ist
imRegister der übernehmendenRaanGmbH am18.01.2021
eingetragenworden; vonAmtswegen eingetragen gemäß § 19
Abs. 2 UmwG.

HRB 6834 / 22.01.2021
MaLi ServiceGmbH,Köln
Geschäftsanschrift: LESKANPARK; Walterstraße 49-51,
Haus 32 EG, 51069 Köln. Der Sitz ist von Dillenburg nach
Köln (jetzt AG Köln HRB 104385) verlegt. Das Registerblatt
ist geschlossen.

HR B 7015 / 19.01.2021
Battal VerwaltungsGmbH,Haiger
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt
ist geschlossen.

HR B 7053 / 21.01.2021
IKASUG (haftungsbeschränkt),Wetzlar
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt
ist geschlossen.

HR B 7162 / 07.01.2021
AltbausanierungHellwigUG (haftungsbeschränkt),
Ehringshausen
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt
ist geschlossen.

HR B 7859 / 20.01.2021
RealSkyInvestUG (haftungsbeschränkt),
20095Hamburg
Schauenburgerstraße 27. Der Sitz ist vonHerborn nachHam-
burg (jetzt AGHamburgHRB 166654) verlegt. Das Register-
blatt ist geschlossen.

Amtsgericht Kassel

HRB 4904 / 14.01.2021
KracheletzGmbH,Kassel
Aufgehoben: Zweigniederlassung in 35578 Wetzlar. Ge-
schäftsanschrift: Pfannstielsgasse 11-13, 35578Wetzlar.
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PORTRAIT

„Büro liegt mir“: Antje Eilers ist

seit Jahren ehrenamtlich für die

IHK Lahn-Dill im Einsatz.
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ANTJE EILERS, 56

Vorsitzende des Prüfungsaus-
schusses Büromanagement, des
Prüfungsausschusses AdA (Aus-

bildung der Ausbilder) und Prüferin
für den Wirtschaftsfachwirt

Ehrenamt
UNTERNEHMER
ENGAGIEREN SICH

Ob Dienstleistung oder Industrie, Handel
oder Gewerbe – Ihre IHK Lahn-Dill macht
sich stark für rund 23.000 Mitglieds-Unter-
nehmen.

Seite an Seite engagieren sich IHK-Mitarbei-
ter und ehrenamtlich tätige Kaufleute und
Gewerbetreibende zum Wohle aller. In der
Vollversammlung und den verschiedenen
Ausschüssen gestalten Ehrenamtler die Zu-
kunft der heimischenWirtschaft aktiv mit.

Doch wer sind eigentlich die Menschen
hinter diesen anspruchsvollen Ämtern? Ihre
LahnDillWirtschaft stellt sie Ihnen vor.

„Sie haben wunderschöne braune Augen“: Wenn Antje Eilers an diesen Satz denkt, den ihr vor vielen
Jahren ein Bewerber auf den Einstellungstestbogen geschrieben hatte, muss sie heute noch lachen.
„Den Bewerber haben wir natürlich nicht eingestellt, das war ein absolutes Ausschlusskriterium.“ Ihrem
Lieblingsthema Ausbildung aber hat das keinen Abbruch getan – im Gegenteil. Die 56-jährige gelern-
te Bürokauffrau hat nach ihrer eigenen Ausbildung Anfang der 80er-Jahre nicht nur relativ zügig den
Ausbilderschein gemacht, sie arbeitet auch schon seit Jahren ehrenamtlich im Prüfungsausschuss Büro-
management der Industrie- undHandelskammer mit. Erst bei der IHK inWuppertal, inzwischen – seit
ihrem Umzug 2005 nach Wetzlar – bei der IHK Lahn-Dill. Seit einigen Jahren führt sie hier auch den
Vorsitz, ebenso wie im Prüfungsausschuss AdA (Ausbildung der Ausbilder), außerdem ist sie Prüferin
für denWirtschaftsfachwirt.

„Ich habe schon immer gerne junge Menschen ausgebildet“, erzählt die Mutter zweier Kinder, die beim
ZweckverbandmittelhessischerWasserwerke arbeitet. „Schon kurz nachmeiner Ausbildung durfte ich bei
Neueinstellungen die Kollegen anlernen, das lag mir einfach.“ Auch ihr Chef fand schnell heraus, dass sie
zwei besondere Fähigkeiten zur Ausbilderin besaß: Antje Eilers kann super erklären und hat einen langen
Atem. Alsomachte sie ihren Ausbilderschein undwarmit 24 Jahren Ausbilderin undGruppenleiterin von
17 Mitarbeitern. Sie baute die interne Weiterbildung in ihrem Unternehmen aus und bekam schließlich
eine Anfrage von einer Berufsschule: „Die wollten mich als Quereinsteigerin, als Lehrerin, anwerben“, er-
innert sie sich.DochAntje Eilers lehnte ab. Zu sehr liebt sie ihren Job imBüromanagement.

Neben ihrerArbeit tanztAntjeEilers leidenschaftlich gern.Manchmal auch auf ganz anderen „Hochzeiten“:
Dennwenn es ihre Zeit erlaubt, steht sie auch als Komparsin vor der Kamera beimHessischen Rundfunk,
war bereits inTatorten,Mittwochsfilmen undMärchen zusehen. Auch ihre Familie hat siemit demHobby
bereits angesteckt: „MeinMann hatte sogar schon einmal eine Sprechrolle in einemTatort.“

Ursprünglich wollte die Wahl-Wetzlarerin einen medizinischen Beruf ergreifen: „Ich begann eine Aus-
bildung als Zahnarzthelferin“, erzählt Antje Eilers weiter. Doch da sie kein Blut sehen konnte, war sie dem
Zahnarzt keine große Hilfe. „Was mir aber damals schon gut gefiel, war die Terminvergabe, das Einsor-
tieren der Karteikarten und Ausstellen der Rezepte. Da wusste ich: Büro liegt mir!“ Bis heute hat sie die
Entscheidung keinen Tag bereut.

Sich nach Erwerb ihres Ausbildungsscheines bei der IHK als ehrenamtliche Prüferin zu bewerben, war
für sie keine Frage: „Ich fand es spannend undwar neugierig, was auf der anderen Seite des Ausbildungs-
themas passierte. Außerdem ist es ein Aushängeschild für den Arbeitgeber, wenn er Mitarbeiter hat, die
im Prüfungsausschuss sitzen.“ Ein Aushängeschild ist Antje Eilers allemal – nicht nur für ihren Betrieb,
sondern vor allem auch für die Industrie- undHandelskammer.

Iris Baar

Anzeige
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
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  
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ZEHN FRAGEN AN…

DR. FELIXHEUSLER
Geschäftsführer der Isabellenhütte Dillenburg und Vorsitzender des Industrieausschusses der IHK Lahn-Dill

1
Wer (oder was) wollten Sie

schon immer sein?

Gelassener

2
Ihre Lieblingstugend?

Ehrlichkeit
(undGelassenheit)

3
Ihre Lieblingsbeschäftigung?

Zeit mit der Familie, Sport
treiben, Rasenmähen

4
Ihr Hauptcharakterzug?

Neugier

5
Welche Fehler entschuldigen

Sie am ehesten?

Jeden, der
eingesehen wird

6
Ihr größter Fehler?

Ungeduld7
Welche Eigenschaften schätzen Sie bei einem
Mann/einer Frau/einem Menschen am meisten?

Ehrlichkeit und Treue

8
Wo liegt der schönste Platz in unserem Kammerbezirk?

BurgGreifenstein
(50° 37′ 13,5″N, 8° 17′ 41″O)

9
Was wünschen Sie sich für unseren

Kammerbezirk?

Solidarität in schweren Zeiten

10
Ihr Motto?

„Wer aufhört, besser werden
zu wollen, hört auf, gut zu sein”

(und „3 Ecken, ein Elfer!” )
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Dr. Felix Heusler ist geschäftsführender Gesellschafter der Isabellenhütte Heusler

GmbH & Co. KG in Dillenburg. Nach Abitur in Dillenburg und seinem Diplom

als Wirtschaftsingenieur der FachrichtungMaschinenbau (TU Darmstadt)

promovierte er zum Dr. rer. oec. an der Universität Duisburg-Essen und sammelte

anschließend Erfahrungen bei DaimlerChrysler, bevor er 2007 zwecks

Übernahme operativer Verantwortung im Familienbetrieb

in die Heimat zurückkehrte. Für die IHK Lahn-Dill

ist er ehrenamtlich als Vizepräsident und

Vorsitzender des Industrieausschusses

tätig.
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TITELTHEMA

Fachkräftenachwuchs sichern!

LDW-EXTRA

Urlaub in der Heimat

Der demografischeWandel ist inzwischen in den Betrieben angekommen. In vielen Unternehmen
liegt das Durchschnittsalter jenseits der Vierzig. Es wird Zeit, sich Top-Leute zu sichern. Wie das
funktionieren kann, zeigen wir Ihnen an Beispielen aus unserer Region!

Der Urlaub liegt so nah:Warum planen Sie die nächsten Ferien nicht einfach vor der eigenenHaus-
tür und unterstützen damit ganz nebenbei das heimische Gastgewerbe? Wir zeigen Ihnen unseren
Kammerbezirk mal von einer ganz anderen Seite.
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Deutschland zählt
auf den Mittelstand.

Der Mittelstand
kann auf uns
zählen.
Denn die Sparkassen und ihre Verbund-
partner bieten Ihnen das gesamte
Spektrum an Finanzdienstleistungen
und maßgeschneiderten Lösungen.
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